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Kleine Anzeigen 


in der „Abendpojt“ 
vollen Erfolg. 


e 
+ Telephon Franklin 5900. 
ee 


verſprechen 


(10 Eeiten.) 


m. 


2 Gents 


Unruhen werden größer. 


Schlachthansbezirk wieder der Schauplatz 
von bintigen Arawallen. 


Ein Toter, viele Verwundete. 


Hente morgen Hodbahnzug mit Steinen bombardiert. — Richter 
Denis Sullivan erläht Ginhaltsbefehl gegen die ansitändigen 


Schlachthansarbeiter, — Geitern jchlimme Unruhen am Tor zı | 


den Anlagen an 43, Strafe und Aſhland Avenne. — Streiker— 
menge, in der Fih and Franen nnd Kinder befanden, wartete 
anf Streifbreher. — Steine, Baditeine and roter Pietfer als 
Waffen, — Schülfe auf beiden Seiten, — Der Bezirf unter 
itarfer polizeilicier Bewachung. — Mapnahmen der Großichläcter. 


er Schlachthausbezirk ftcht Heute | andere auf andere Weile mehr oder 
unter außerordentlich ftarter md [minder jÄwer verlegt worden, 


ln 5} Alan Tie Opfer der gejtrigen Mus: 
ibarfer Bewahung einer Rolizet-|., I. er der geitrigen Au 
| Schreitungen waren: 


mannichaft, die am Morgen um fait Setötet: Ein Neger, der don 
eintaujend Mann berftärft worden | Streifern in den „Bubbly Crest“ 
war, ſodaß jetzt etwa ünfzehn⸗geworfen und dann ſo lange ge— 
hundert Poliziſten zur ſofortigen ſteinigt wurde, bis er verſank. 
Unterdrückung etwaiger wetterer Durch Schüſſe verwundet: 
Ausbrüche zur Verfügumng ſtehen. George Pile, 4405 S 
Die Befürchtung, daß ſolche kommen an 44. Str. amd Aihland Ave. in 
würden, war wohlbegründet; denn 4 non 
6 deſtern j die Bruſt geſchoſſen und lebens— 
nach den Ausſchreitungen von gejtern ] rn, ——— 
— dien — dor zgefährlich verwundet. 
abend tauchten ſchon lauge vor Frank R. Kotchumisk, 4339 S 
Tagesanbruch an den Toren der Wand ie. äh, Sie J ih. 
Anlagen, durch welche die Angertell- land Ad⸗ durch Hals und —* ge 
—77 * i stil, i R * ai e* 
ten zur Arbeitgehen müflen bere | session und Iebensaefährlich ver 
einselte Borboten gröherer Anfanın, [Bolten und Iebensgefährlid ver- 
4, XDV 1 Br —R 
I en auf — wundet. 
Fee — 2 Stanley Tavid Sullivan, An— 
uber der ftarfen Polizeimann. | geitellter von Armonr & Co, 6541 
Schaft find zweibundert slinten na Io Ar und 
dein bedrohten Bezirk acichaftt wor: Lunge ge— 
d ſowie hundert ven, die ee 


S, Soman Ave, an 43, 
Ahland Move. in die 

Da, AIRDE ſchoſſen; liegt im Waſhington Park 

kürzlich zum Zweck der Eiſtürmung Hoſpital. 

Vanditen * 


von Häuſern, in Sohn 2 
ſich verſchanzen, angeſchafft wurden. | 6510 5. Sonore Str, in den Arm 
3 Bor: 


SR ia Manrho ſrd iedod 11 * * 
Son Dielen Bomben wird Ic och nur mE iſt Vorarbeiter bet 
| 
} 
| 
I 


land tr 
Wood Str., 


t, Rom 


denen 


Sullivan, ſein Bruder, 


im äußerſten Notfalle Bebrauch ge⸗ den &Co. 

macht werden. Tony Burkes, 4557 
Hochbahnzug mit Steinen bombardiert. Str., wohlhabender Pole: an 
Straße und Aſhland Avenue 
den Unterleib geſchoſſen; 
Fountyhoſpital. 


— 
— 
nr 


Naulina 
453. 
in 


fe von der Polizei getroffenen 
liegt im 


Schutzmaßregeln haben aber nicht 
verhindern können, daß heute mor— 
gen gegen 7 Uhr im Viehhofbezirk, 
an der W. 40. und Wallace Str., 


Hi 
W. 


Str.; ins linke Bein geſchoöſſen. 


Chicago, Donnerstag, den 8. Dezember 1921. — 


— — —— — —— —— 


Creek“, warf ihn hinein und bewarf 
ihn mit Steinen, bis der Unglückliche 
im ſchlammigen Waſſer unterſank. 

Bei einem Wortwechſel mit einem 
Arbeitswilligen erhielt eine rau 
einen Schlag ins Beſicht mit einem 
Backſtein, ſie wurde ins Countyhoſpi— 
tal gebracht. 

Der Kraftwagen, in dem Polizei— 
chef Fitzmorris, Kapitän Sohn 
Naughton und andere Polizeibeamte 
ſaßen, traf an 47. und Elizabeth 
Str. auf etwa 200 Streifer, melche 
Julius Jinski, 4637 S. Paulina 
Str., mißhandelten. Der Chef zog 
ſeinen Revolver, fuhr in die Menge, 
rettete Jinski und brachte ihn zur 
Viehhöfewache. 

Krawall an Elektriſcher. 
Arn 48. Str. und Racine Ave., wo 
ein paar tauſend Streiker verſammelt 
waren, wurde eine Elektriſche ange— 
halten, in der außer Frauen, die von 
Einkäufen in der Stadt heimkehrten, 


auch einige Arbeitswillige jahen. Ein) y 


Streifer 309 die Zuführungsitange 
‚ab, andere warfen Steine in den Wu 
I 


der eingeworfenen Fenſter verletzt 
wurden. Als die Polizei anrückte, 


kam es zu einem Kampf, bei welchem iſt, begann heute feine Tätigkeit. Der 


Frauen in der Streikermenge den Po— 
li iſten und ihren Pferden roten Pfef⸗ 
fer in die Augen warfen. Die Fahr— 


| bombarbiert, und die Boliziften 
ISames Boyle uno Chrijt Luns wur— 


geworfen, dan aud mißhandelt. 


Sshre Kameraden zogen dann Ne | Ausfchuffes, bemerkte, die Aufgabe 


volver und Knüppel und zerſtreu— 
ſten die Menge. Dabei trug Ber— 
nard Suchow, 4736 S. Paulina 
Straße, einer der Streiker, einen 
Schädelbruch davon. 

An 32. und For Straße ſam— 
melten ſich Streiker vor einer Sei— 
fenfabrik und einem Haufen Back— 


ſteinen an und bewarfen den Poli- dorladen, die feiner Anficht nach Aus— 

jiiten Nietor Miller, der ſie zum ſagen von Bedeutung machen können, leen wirtſchaftlichen Verhältniſſe ge Waren von Deut 

Auseinandergehen aufforderte, mit um ſeine Behauptungen zu bekräf— 
Miller ſchoß und traf Ju⸗tigen“. 


ſolchen. 
lius Golke, 3245 For Straße, ins 
Bein. 


Waß die Großſchlächter ſagen. 


Die Mitteilungen, welche die beizubringen, daß Soldaten ohne Ueberzengung gekommen, die Zu— zahlungen im Januar und Februar verfaßt, das den Titel 
Großſchlächter geſtern abend mach- Prozeß gehenkt worden ſeien. Er ver- ſtände in Europa würden ſich noch — N 
ten, waren in rubigem ITone gebal:|la8 dann einen WUrtifel aus einer in 
Morris & Co. behaupten, da5)Waco, Teras, ericheinenden Zeitung, 
fie mit voller Mannichaft arbeiten, in welchem ein gewifier Kohn J. 


! 


ten. 


hend 


sim . 
— Wa Senators Watſon, eines Demokraten 
gen, deſſen Inſaſſen von Splittern | yon 


Nusihuß kündigte an, es handle id) ; 


ä pr? | wirklich „Mitglieder der Ver, Staa- 
r.dmannjchaften urden mit Steinen | te 
| Senator Watfon ftellte fih unver: | 
0 | „ Izüglich ein, fobald er gehört hatte, 
|den getroffen und von ihren Rädern! er folle als Zeuge vorgeladen werben, | 


pus 


% 


x 


5 Uhr Ausgabe. 


er Friede mit Ungarn. 
Ratifizierung des Friedensvertrages 
zwiſchen Ungarn und Ver. Staaten 


—— * ä seht nur Yangiam vor fidh. 
| Iinterbreitet Senator Watjon zur 


Befräftigung feiner Behanptun- 
nen über gejeßwwidrige Hin- 
ridjtungen im Heer. 


märtige Ausfhuß der ungarifchen 
Nationalverfammlung wird am Trrei: 
tag mit der Erörterung des Friedens» 
vertrags zwiſchen den Vereinigten 
Staaten und Ungarn beginnen. So 
wurde heute hier befannigegeben. | 
Anfangs nächfter Woche dürfte ber | 
Vertrag der Nationalverfammlung | 
zwechs NRatifizierung unterbreitet | 
werben. | 


Bittere Wahrheit. 


der Kriegsentſchädigung. 


Erhält Deutſchland Friſt? 


Unterjuchung hat begonnen. | 

|gonis Loucheur, der franzöſiſche Mini— 
ſter für die befreiten Gebiete, 
London angelangt. Frankreich 
wird angeblich für Friſtgewährung 
Kontrolle über 
Deutſchlands verlangen. — Reichs— 
kanzler Dr. Wirth geſteht zu, 


Der Hilfs-Generalauditeur der Armee 
verſichert, daß nur elf Mitglieder des 
amerikaniſchen Expeditionsheeres in 
Frankreich nad kriegsgerichtlicher 
Verhandlung gehenkt wurden. 
Zeugen Watfong werden vorgeladen 
werden, — Gr legt jeniationelle be- 
eidete Angaben vor, 


ihen Finanzfreiien Kredit 
langen, 


zu 


(Depefhe der „Affociated Preb”.) . 
i ; D 

| MWafkington, D. &., 8. Dezember. 

Der GSenatsausfhuß, der mit ber 

I|Unterfuhjung der Behauptung bes 


(Depeſche der „Aſſociated Preß“.) 

London, 8. Dez. 
treffen des franzöſiſchen Miniſters 
für die befreiten Gebiete, Louis Lou— 


er Friedensvertrag von Verſailles 
muß umgearbeitet werden, 
ſagt Senator Borah. 


Georgia, daß während des Welt— 
kriegs Soldaten ohne vorherigen ro— 
zzeß gehenkt wurden, betraut worden 


ſtändiger begleitet war, begannen 
heute hier Unterhandlungen zur Si— 
cherung einer einheitlichen Politik 
dc8 Englands und Franfreihs mit Bezug 
: 2 F auf die Zahlung der Kriegsentſchädi— 
i® ng für Herbeiführung nor- |" * —n 
um die Ermittlung der Iatfache, ob! ———— —* —* ⸗ — « gung ſeitens Deutſchlands. Loucheur 
| eier —————⏑ auf Anfuchen der englifchen Re- 
M 3 na) Selbit Ungültigkeitserflärung der; ., x: — ı 
n Armee Mörder geweſen ſeien“. — , Su ;agterung hierher, der es, wie e3 heißt, 
| Sewaipuisen: Deu Niikmenten. SUDBE- fehr darum zu tun ift, ein Weberein- 
Io8, jagt Vorab, falls Politif Srant- |; mmen zu erzielen, ehe Deutfchland 
reich) und Englands andanert. eine offene Grörterung der Kriegs— 
entſchädigungsfrage veranlaßt. 
a — ü ie Regierung, wie 
Sn — — (CDepeſche der „Aſſociated Preß“.) Ferner wünſcht die 9 ( g, N 
des Yusjchuffes fei eine höcht unans| * ce E J heißt, dem franzöſiſchen Miniſter 
genehme, aber es müſſe ermittelt Waſhington, D. C., 8. Dezember. Aufklaäͤrung über die Unterhandlun— 
werden, ob die von Senator Vatſon In einer heute von ihm veröffent- gen zu geben, die kürzlich hier von Dr. 
erhobenen Anſchuldigungen aufWahr- Uichten Erklärung ſagte Senator Bo- Rathenau begonnen wurden. Außer— 
heit beruhen. „Sch habe,“ fuhr Sena= cn, Republifaner don Idaho, die dem geht die Abſicht dahin, das 
tor Brandegee fort, „Senator Watfon | Imarbeitung des Friedensvertrages Wiesbadener Uebereinkommen Fran 
Die Verficherung gegeben, wir würden | von VBerfailles „it das Wichtigite, 
Zeugen aus ailen Teilen der Welt was im Intereſſe der Wiederherſtel— 


Griaht längere Erflarnng. 


| Umänderung Friedensvertrages 


Senator Brandegee, der Vorſitzer des 


tan werden muß.“ ' 
Herr Borah eroͤrterte in ſeiner Er. | terhandlungen, die den heutigen Be- 
Al Antwort auf diefe Bemerfun- 


'Franfreid) undGngland beraten über 
Budapeft, 7. Dezember. Der aus: gihre Stellungnahme in der Frage hier befanntgegeben, daß ein politi- 


u 


dai | . * 
. nic 8 3 | 
Tentichland veriuct Hat, in engli- nicht läuget als ſechs Monate bauern, 


er⸗ 


I 
heur, der von einer Unzahl Sachver: | 


reich mit Deutfchland zu erörtern, Jin den Humgergebieten Infolge 
da3 möglicherweife England alg Vor: | Mangels an Sebensmiticht zu. 
ung des ‚riedens und der norma=!pify zur Sicherung von Zahlungen in Aſtrachan wird berichte 
fchland dienen mag. |; Topbus, Blaitern, 
Geleggntlich der nihtamtlichen Un- | Port aufgetreten 


klärung die Zuftände in Europa iM | ratungen voraufgingen, find die Ga= | 


> 
„u 
* 


+ 


ce 
u 


J 


2 

Wien uud Mosfen. 
; Dejterreich hat politiichen und Saudels 
beriran mit Rußland abgeſchloſſen. 
Mien, 8. Es Yourde heute 


| euts 


Der. 


'fcher und Handelsvertrag zwischen 
| Defterreich und der ruffiihen Som- 
| jetregierung abgeichloffen worden 
it, zufäßlich zu der vor etlicher Zeit | 
ji Kopenhagen vereinbarten Kon: | 


| unberzügliche Wiederaufnahme 


Itonfulariichen und der 


diplomati- 


die Zolleinkünfte hen Beziehungen vorgefehen. 


und daß etliche der Heerführer jich 
ıgegen die Anichaffung von jchweren 
Geſchützen ausgeipreden hätten. Er 
eırdete feine Nede mit 


nur ein Beitreben, und das ilt, mas 
ihn jo groß macht, den Yrieden, den 
Frieden.“ 

Der Abgkbrdnete Fabry wies dar— 
auf hin, daß das Kriegsbudget ſich 


auf 3,653,000,000 Franken belaufe, 
und wenn man die Koſten der Okku— 
pationstruppen hinzurechne, ſich auf 
4,181,000,000 Franken ſtellen würde, 
und zuzüglich der Koſten des Flug- 
weſens auf 5,000,000,000 Franken. 


Er verglich damit die Ausgabe im 


'Betrage von 7,500,000,000 für das 


Jahr 1920 und fügte hinzu: „Die 
Ausgaben ſind jedoch noch immer zu 
hoch.“ 


In Aſtrachan iſt jetzt die Peſt aufgetreten 


Moskau, 8. Dez. In den hieſigen 
Hoſpitälern ſind weitere dreitauſend 


Betten für Typhuskranke aufgeſtellt 


worden. Lant hier eingetroffenen 


k-Meldungen nimmt die Sterblichkeit 


—** 


t. daß 
Cholera und die 
mid. 

Ex-Kaiſer als Schriftſteller. 
Berlin, 8. Dez. 


gen, verſicherte Senator Watſon, er eingehender Weiſe und bemerkt, er rantieen zur Erörterung gelangt, auf Kaiſer Wilhelm hat, wie das „Acht 
ſei im Stande, den Vachweis dafür ſei durch ſeine Beobachtungen zu der die hin Veutſchland nach den Raten- Uhr-Abendblatt“ meldet, ein Buch 


bedeutend verſchlimmern, falls der (ungen 
Friedensvertrag bon Verfailles nicht | m. 
Abänderunden unterzogen toirde. 


zugeitanden 


% 


die 


eine Frift bezüglich weiterer Barzahs | ende 
werden dürfte. | 1878 bis zum Striegsausbrud 
Man glaubt, daß auf Grund diefer | ahre 1914“ Führt. Wuher den I 
Beratungen feitens der franzöliichen | belle enthält das Buch auch 


M 
Be 
„ut 


talei= 
von 


in 


geſchichtliche Tabellen 


üs 


An 


is 


vention. Durch den Vertrag ifi eine 
der | 


den Worten: | 
Mit dem Ginz! „Der tleine franzöfiiche Soldat fenıtt | 


Ans | 
dert | 


Der vormalige 


nt 
The Cireulation of the “Abend- 
» post” is regularly examined and 


tified to by the Audit Bureau 
Cireulations. 


welelsieleieieteieiegenieinien teen — 


¶ ¶ ——s ⸗— 


Tapan ſtimmt zu 


ſich mit geplantem Vierer— 
Vertrag für den Stillen 
Ozean einverſtanden 
erklärt. 


Hat 


ſagt engliſcher Gewährsmanm. 


*8 


(Depeſche der „Aſſociated Preß“.) 


Wafkington, D. E., 8. Dezember: 
| Die japanifche Regierung hat ben 
Vorfhlag angenommen, der 
Uebereinfömmen der vier Mächte be= 


ein 


'züglich des Stillen Ozeans betriffk 


Sp wurde heute von einem maßgeben-T 


‚den MWortführer der englijchen Deie- 
gation verſichert. 


ſociated Preß“ gus Henolulu, in wel⸗ 
ſcher die Gutheißung des Vorſchlags 


durch den diplomatiſchen Rat in To⸗ 


kio gemeldet wurde, entſpreche den 
Tatfachen und die Waſhngtoner Kon— 
ferenz ſei bereits davon verſtändigt 
worden. 
Der Gewährsmann fügte hinzu 
der Vorſchlag der Marineſtärke von 
5-5-3“ jet ſoweit von der japaui⸗ 
ſchen Regierung noch nicht angenom— 
men worden. 

Japan hat angeblich zugeſtimmt. 

Honolulu, 8. Dez. Der japan— 
ſche diblomatiſche Rat hat, wie der 
|hiefigen Sapantichen Zeitung „Rip 
pur Siji“ ans Tofio beridtet wo 


im 


Iden, formell dem geplanten Vertrag 
zwischen bier Mächten zur Erlede 
Iqung der itrittiaen Fragen des fer 
nen Dftens zugeitinmt, Die Ze 


itimmung erfolgte, wie e8 heißt, g&* 


j . . — 4 —J 

legentlich einer Sitzung des Rats in 

der Wohnung des Vremierminiſtet 

akahoſhi. 

| Er fommt wicht. 

Lloyd George hat angeblich Reiſe nach 
Waſhington definitiv aufgegeben. 


London, 8. Dez. Nunmehr heißt 
|e$, Bremierminiiter Lloyd George 
habe ſeine Reiſe nach Waſhington 
endgültig aufgegeben, Er will, wie 
verſichert wird, vorläufig den defi 
nitiven Friedensſchluß mit Sy din 

und dann dürfté „., 


— 
E35 
Im 


8 


O. 


abwarten 


Waſhingtoner Konferenz vorbe ſem.— 


Er bemerite, die Depejche der „Ale # 


r 


während Smift, Nrmone und Wil |Fyorbes aus Cleveland, Ohio, behaups | Er fügte hinzu, Vereinigten Regierung al3 Bedingung für die) gaben über Vorgänge, die dem Weit: Tenrer Schnaps, 


— John Szewzeyk, 1441 45. 
I 
| 
I 


Julius Golfe, 8245 For Str., son von einer HOprozentigen Manns 
jbom Boliziften Victor Miller an 32. | snaft reden. Die Hleineren Firmen 
ıunb For Str. angeloffen. jagen, dab ihr Perfonal 50 bis 70 
Frant Stonet, 4404 S. Aſhland grozent der Normalitärke beträgt. 
Ave., an 44. Str. und Aſhland Ave. 
in den Unlerleib geſchoſſen; County— 


ein aus fünf Wagen beſtehender 
Hochbahnzug, welcher als der „Wor— 
kers' Special“ bekannt iſt, von ei 
nem wütenden Volkshaufen mit 
wurde. Es 


Steinen bombardiert Die andere Seite. 
Arbeits 


Andererſeits erklären die Streik— 


efanden ſich Hunderte von Ar 
iilligen darauf, welche auf dieſe 
Leiſe an der Ausübung ihres Vor 
habens, vielleicht die Poſten der 
Ausſtändigen zu übernehmen, ge— 
hindert werden ſollten. Mehr als 
40 von ihnen wurden von den Stei 
nen getroffen oder durch Glasſplit Ice 
ter verlest, feiner von ibnen it aber ; 
ſo ſchlimm zugerichtet worden, dal; | >» 
man für jein Leben zu fürchten Ryan 
braichte, Die Streifer und ihre |radpoliziit James Boyle, 2826 Calu— 
Selfersbelfer erfletterten in ihrer |met Ave.; Motorrabpolizift Chris 
Wut das Hochbahngerüſt amd [Ttepher Lund; Bernard Zucer, 4736 
ichleuderten Steine auf die Naila: ©. Paulina Str.; Felix Sczeswic, 
giere, die ſich hiergegen le lısıs W. 50. Str.; Untonie Bub» 
nicht zu ſchützen vermochten. Als zinski, 3328 Moßpratt Str.; Poliziſt 
die Polizei herbeikam, waren die! W. F. Stolzman, 4248 Euclid Avbe.; 
Rufrührer längſt verſchwunden. Poliziſt Victor Miller; Mary Pros— 
czewski, 1624 W. 44. Str.; Motor— 

radpoliziſt William Blagburn, 2304 
W. Adams Str.; Poliziſt John Hal— 
loran. 7824 Emerald Ave.; “lbert 
Kolabſa, 2425 W. 39. Str.; Motor— 
rerpolizift Karl & vina. 

Die meilten der Genannten .surden 


hoſpital. 

John Boleski, 4749 S. Ada Str., 
Ian 40, Str, und Afhland Ane. in den 
Unterleib geſchoſſen; Countyhoſpital. 
Andere Verletzte: 
Poliziſt Michael Naſh, 6618 Lin— 
n Str.; Stanley Materkuk, 4302 


Tr 
{ 

y 
0 


Marſhfield Avbe.; Poliziſt Michael 
‚5532 Elifcheth Etr.; Motor: 


Maßnahmen der Großſchlächter. 


Den Unruhen der Streiker am 
geſtrigen vierten Tage des Streiks 
gegenüber blieben die Großſchlächter 
nicht müßig. Ihre Anwälte James 
G. Condon und Karl Meyer ——— 
tn Sich i Namen bon 
ai anzig. armen an Richter Denis | perfekt 
(*, Zullivan mr Superioraericht um | e 
Einhaltsbefehl gegen | 
ton, welche — 

| 


zweiund— 
w * Wie es begann. 
e.nen „all 

15 rſo 
alu 


i 4 Uhr vor vem Eingang zu Den 
lachthausangeſtellte einſchüchtern, > . gang 3 


J eg: Shlacthöfen an 43. Str. und Afh: 
droben nnd angrermen. — 5 = — 
on 5 > lan‘, Ape, mo fıh gegen taufend 
Dieſer Einhaltsbefehl wurde heute Streiker, Frauen und Kinder an— 
mittag don Richter Sullivan gegen ſammelten. Die Poliziſten John 
die qusſtändigen Schlachthausarbei- Maloney und Michael Raſh von der 
ter, ihre hieſigen und ihre nationg- New City Wache iaten dort Dienſt. 
Ion Gewertſchaftsbeamten erlaſſen. Ais die Ärbeitenden aus dem Tor 
Es wird ihnen darin das Poſtenſte- kamen, ftürzten viele ſich auf eine 
hen amd ede Beläſtigung von Ar. Elektriſche. Einer der Streiker ver— 
beitswilligen verboten, Doer Richter fuchte, die Zuführungsſtange vom 
ontſchied, daß niemand das Recht Leuungsdraht zu ziehen, und als 
habe, einen anderen im Broterwerb Foligiſ Maloney ihn verhaflen 
hindern, Iie Rechte der Arbotz | polite, begann ein Hagel von Steinen 
w- ee und —— und Backſteinen. Maloney zog ſeinen 
— . nonen behufs PER ı Revolver, ſchoß aber nicht; Naſh 
besserung oder zum Schuß Ihrer | purde von einem Stein getroffen und 
wirt caftli chen eien Teine ad. ſant zu Boden. Als die Keferven 
oluten. en relative, DIE Teintrafen, ftand Malonen mit gezr- 
ine Ar —‘—— Ferfonen | genem Srevolver an dem Ohnmächti- 
— rg Nabnohmen gei@ä | gen und hielt die Menge in Schuch. 
N aut diefes Gefucs find Gewatt-|,„gleib Darauf Tiefen in ber Wache 
re N 0 Meldungen weiterer Unruben ein, 
tätigfeiten gegen andere Perfonen be: 5 
aangen worden, es ilt zu der Frage 
oefommen, ob ir eine bürgerliche 
Regierung oder einen Bürgerkrieg‘ 
haben wollen. €3 fann da nicht zmei= | 
felhaft fein, mas unter folden lm-| 
jtänden die Pflicht des Gerichts ift. 
„Die Gerichte haben ferner ent- 
ſchieden, daß es ein friedliches Poſten- 
l.ehen nicht gibt.“ Alfo ſchloß der 
Richter feine Entſcheidung. 


zu 


act 
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44. und ©. Marfhfield, 46 und Süd 
viihland, 31. und St. Loomiz und 
49, und ©. Rerine. * 

Schüſſe auf Boliziiten. 

Eine halbe Stunde nach) dem erjten 
'Kramall an 43, und Afhland begann 
dort ein zweiter Kampf, bei welchem 
über Hundert Schüffe von der Polizei 
abaefeuert wurden, nachdem Etreiter 
RE aus den Fenftern von Häufern in der 

Tie geftrigen Opfer. Nähe ———— — hat⸗ 

Der geſtrige Krawall an 47. Str. ten. Zwei Männer wurden durch 
und Aſhland Ave. hat einem Manne Schüſſe verwundet, und mehrere an— 
das Leben gekoſtet; von den neun dere wurden auf andere Art verletzt. 
durd Echüfje verwundeten Leuten | Eine Gruppe von Streifern be: 
mögen zwei fterben müdler,. unddmächtigte. fi) eines arbeitämillisen 


auber ihnen ſind noch fiebzchn -Negers, ſchleppte ihn zum Bubbly 


Fa N 


. Mood Str.; Julius Yinsti, 4637 | 


an 51. und Zoomis, 51. und Nc ine, | 


führer, dal; 19,000 Mann jtreifen 
iumd dal Diele Zahl beute um 4000 
Mann vermehrt werden wird, die 
Mitglieder der neuen Gawerfichaft 
dr „Vereinigten Nabrunasmittel 
lakbeiter” in den Schladhthöfen, 
| Wie die Polizei jagt, fpielt bei 
den Unruhen der Mondicheinichnaps 
eine nicht ınnbedentende Rolle, daber 
imd auch Samtlihe Schanflofale in 
jdem Bezirk polizetlih geichlotien 
worden, Nuherdem durchjuchen heute 
IBrobibitionsbeamte die Häuſer des 
Bezirks, in denen Schnaps oder De— 
ſtillierapparate vermutet werden. 
Der Polizeichef, der zuerſt per— 
ſönlich das Kommando über ſeine 
Truppen im Schlachthausbezirk ge— 
führt hatte, übergab es am Abend 
Kapt. William Ruſſell von der Vieh 
höfe-Wache, dem natürlich eine An— 
zahl anderer Kapitäne und Leut— 
nants zur Seite ſtehen. 


J Der letzte Krawall, der 


zwiſchen Aihland 


2500 Perſonen. 


ſich und zum Tod durch den Strang ver- Staaten, Europa unter den obwal— 
durch Backſteinwürfe oder Schläge geſtern abend ereignete, war auch urteilt worden. Der betreffende Ser- tenden Verhältniſſen zu retten, wür— 
der umfangreichſte, an 44. Straße, geant ſtammte, den Angaben Taylors 
und Marihfield |zufolge, aus Detroit und bat vor S:i- 

Die Unruhen begannen kurz nah |ve. Dort war eine Menge don ner Hinrichtung darum, man möge | Lavafeldern des Vefuvs zu eröff— 
Steine und Sur feiner Mutter mitteilen, er fei an der 


(gel flogen, und als alles vorüber ! 


war, waren zwei Männer angejchof- |tet, daß die gegen den Sergeanten 
lien umd mehrere andere auf andere |erhobene Anfchuldigung völlig unde- 


Art verletzt worden. 


Ganze Wagenladungen von Feld- chen 17 Jahre alt war und ſich hatte 
betten wurden geſtern abend zur bezahlen laſſen. 


Benutzung der Arbeitswilligen in 


die Schlachthausanlagen geſchafft. 
Umzug der Ausſtändigen in Oſt 
St. Louis geplant. 
JEaſt St. Louis, Ill. 8. Dez, Die 
ausſtändigen Schlachthausarbeiter 
der hieſigen drei Pökelanlagen wer— 
den, wie heute bekannt 
wurde, am Freitag einen Umzug 
veranſtalten. Die Lage in den hie— 
ſigen Pökelanlagen iſt normal, ſo— 
weit irgendwelche Kundgebungen in 
Betracht kommen. 
ſeiner geſtern ſtattgehabten Ver— 
ſammlung der in den Pökelanlagen 
beſchäftigten Frauen wurde ein aus 
50 Frauen beſtehender 


poſten dienen ſollen. 
— — 9 — 
Auch eine Anſicht. 
| Entrüſteter Wliter = Geiftlicher 
| Lloyd George einen Gnfel 
Sichariots, 
London, 8, 
Ulfter-Geiftliher namens Seron 
nannte im Verlauf einer Rede, die 
er gelegentlih eines von Lady 
Craig, der Gattin de8 Premier- 
miniſters von Ulſter eröffneten Ba- 
zars hielt, den Premierminiſter 
Aoyd George „einen Sohn des 
Ananias und Enkel von Judas 


D 


u 


ot“, 


Gelegentlich | 


I 








nennt , hätten, Jurisdiktion über Amerikaner 
Judas in Kriminalfällen auszuüben, und — — 


Dezember. 


tet, daß Watſons Behauptungen voll— 
auf der Wahrheit entſprächen und 
„daß ſoweit noch nicht die Hälfte der 
Grauſamkeiten bekannt geworden 
ſind, welche die Soldaten von Sei— 
ten der Offiziere erdulden mußten“. 


Staaten könnten nichts zur Rettung 
Enropas tun, falls Europa ſich nicht 
retten laſſen wolle. 

„Der erſte Schritt zur Wiederher— 
ſtellung der Ordnung,“ heißt es in 
Ser Erklärung weiter, „beſteht in 


Gewährung einer Friſt, eine Kon- krieg unmittelbar voraufgingen. 
Itrolle über die deutſchen Zölle ver- Räumung Irlands durch die engliſchen 
langt werden wird. Truppen in Ausſicht. 
Deuiſchland hat, wie Reichskanzler zu— Dublin, 8. Dez. Im Militär 
geſteht, in englifchen Finanzkreiſen haupiquartier wurde heute angefün- 
um Kredit nachgeſucht. 


ihren Vorgeſetzien erſtochen oder er⸗— 
ſchoſſen wurden. 


Gewiſſensſkrupel gegen den Kriegs— 
dienſt hatte und fein Gewehr anfaſ— 


ſtellte ſich als Zeuge ein und bekun- 
dete, daß insgeſamt elf Mann 
Ausſchuß er- ameritaniſchen Expeditionstruppen in 
wählt, deſſen Mitglieder als Streik- Frankreich nach ihrer Schuldigſpre⸗ 


Der Ausſchuß wird Forbes vor— 
laden und Senator Watſon wurde 
ferner die Verſicherung, alle vorge— 
ladenen Zeugen würden angemeſſenen 
Schutz erhalten und brauchen auch 
nicht zu befürchten, daß ſie infolge 
ihrer Zeugenſchaft etwa die Regie— 
rungsunterſtützung einbüßen, die 
ihnen auf Grund von Verwundungen 
gezahlt wird. 

Senator Watſon unterbreitete dem 
Ausſchuß auch eine ſchriftliche, be— 
eidete Ausſage eines George H. Tay- Propaganda“ im Intereſſe der Un— 
lor, der verſichert, er ſei Augenzeuge giltigkeitserklärung der Kriegsſchul— 
der Hinrichtung von zwölf amerikani- den der Alliierten nannte, und frug, 
ſchen Soldaten in Frankreich geweſen, was eine derartige Ungiltigkeitser— 
könne jedoch nicht ſagen, ob ſie vorher klärung Gutes nach ſich ziehen könn— 
prozeſſiert worden ſeien oder nicht. te, falls die Politik Frankreichs und 
Taylor, der ſelbſt Soldat geweſen, Englands andauern würde. 
hatte der Hinrichtung von zwei Far-j „Geht die Abficht dahin, Deutfch- 
bigen und einem weißen Sergeanten | [and zu vernichten, zu baltanifieren 
beigewohnt und der Sergeant mar | und zu zeritüdeln?“, frug er. 
bon.einem franzöfifchen Striegsgeriht | Der Senator von Xdaho fügte hin- 
der Vergewaltigung jchuldig befunden | zu, ein Verſuch der Vereinigten 


der Unpaffung des Friedensvertrags 
von Verſailles an das wirtſchaftliche 
Leben, welches durch dreihundertjäh— 
rige Bemühungen auf dem ganzen 
Feſtlande geſchaffen worden iſt. 
Die nächſte Konferenz ſollte zwiſchen 
England, Japan, Frankreich und 
Deutſchland ſtattfinden zur Umar 

beitung des Friedensvertrags, damit 
Europa eriſtieren kann.“ 

Herr Borah nahm Bezug auf das, 
was er „die revidierte und verſlärkte 


Berlin, 8. Dez. 
des Reichskanzlers Dr. Wirth hat 


Kreditgewährung in Unterhandlun— 
genfteht. Somit ift der erfte Schritt 
zur Auftlärung der widerfprechenden 
Gerüchte über die Tätigkeit ver Re- 
aterung felbjt und die des bvormalt- 
gen Wiederaufbauminifter?, Dr. Ra- 
thenau, getan worden. 

Das Zugeftändnig der Regierung 
wird als Anzeichen dafür ausuelegt, 
daß fie Beforgnifie darüber heat, ob 
e3 ihr möglich fein wird, die halbe 
Milliarde Markt Gold aufzubringen, 
die am 15. Januar auf die Kriea?: 
entfhädigqung fällig ift, ohne die 
Hochflut der Papierwährung nod 
meiter in die Höhe zu treiben. 

Wie e3 heiht, trägt die Regierung, 
in der Befürchtung, daß feitens der 
Alliierten die Goldrejerve der Reichs: 
bant beihlagnahmt merden bürfte, 
falls die Zahlung nicht geleiftet 
wird, fihb mit dem Blan, die 
Goldrejerve des Landes der eno- 
liſchen Finanziers als Unterpfand 
für ein Darlehen anzubieten, da es 
ihr lieber wäre, 
als Unterpfand in England befindet, 
als daß ſie gezwungen wäre, es als 

Chicago und Umgegend: Im allge— Strafe für das Unterbleiben der 
meinen klar heute abend und moörgen. Zahlung das Gold der Wiedergut— 
Niedrigſte Temperatur heute nacht nahe gutmachungs-Kommiſſion auszulie— 
dem Gefrierpunkt. Morgen nachmittag fern. 
ein wentg wärmer, Seute abend mä- 
I#ige Weitwinde, die morgen nad Süd— 
denen zufolge Soldaten von |Wweit umichlagen werden, 


de gleichbebeutend mit dem Perfudi 
fein, „einen Sommeraarten auf den 


Iren”. 


Das Wetter. 


Snfluenza geitorben. Taylor behaup- 
rechtigt war, da das betreffende Mäd- 


Senator Watfon unterbreitete dem 
Ausſchuß verſchiedene beeidete Aus— 
ſagen, 


Deutſchlands Finanzen. 
Berlin, 8. Dez 


9 * 


| und morgen. 


| > Im Füdöftlichen 
Eine diefer Aus= |avend ein wenia 


altes Zeil beute November auf 4,876,930.90 Mt 


| Morgen nachmittag 
ſagen ſtammte As 
der Induſtriellen an die Banlen ge— 


ſtellten Anforderungen hervorgeht. 


ec nlin und Zowa: Klar heute abend und 
moargen. Morgen etwas wärmer, 

Indiana: Vewölft heute abend ımdb moraen, 
in Tüdlichen Teil beute abend unbeftändig 
Heute abend ein wenig Tälter, 

Nieder Michigan: Vewöitt heute abend und 
morgen, in der Näbe des Michiaan Sees beite 
abend Mmahrfheinlih. Schneegeſtöber. Keine 
wefentlide Aenderung im der Luftwärnte, 

Eonnenuntergang, heute: 4:19, 

Eonnenaufgang, morgen: 7:06, 

Monduntergang: Morgen früh 1:14. 

Der Temperaturſtand: 


nadnt.......49, 2 Uhr morgens. ...35 
nahbnt.......40) 5 Uhr morgeng 
nadhı.......30| Ubr morgen: 
abends... ... 5 Ubr morgen: 
abendS......30 > Uhr morgens. 


Soldat von einem Seraeanten mit 
dem Bajonett erftochen wurde, meıl er 


forderungen 


auf 18,803.770,000 
Marf. 


fen wollte, 
Dberft Walter €. 
Hilfs-Generalauditeur 


Holt Fi feinen Preis. 

Die ungeficherren Siaulden des 
|Neichs beliefen fid) Ende November 
‚auf 226,500,000,000 Mark, 

3 Paris, 8. Dez. Der Schriftiteller 
aben»s....30| 7 übe morgens... 58| gpnhelpe.e Tür rkran ODER 
abends......38! 8 Libr morgens... 34, Kobelpreis für Literatur zugeſpro— 
abends... .: 9 Uhr — ——— worden iſt, iſt nach Stockholm 


Bethel, der! 
der Armee, 


3 Ubr 

| 4 Ubr 
ber | 5 Uhr 
Uhr 
7 Uhr 
8 Ubr 
Uhr 
Ubr 


9 


chung durch ein Kriegsgericht gehenkt 
worden ſeien. Oberſt Bethel fügte unn : Ubr vorm.......34 


s di : 12 Ubr mittern — 
hinzu, daß die Franzoſen nie verſucht 2 Ihr en 


Uhr 


u vorn... abgereiit, um den Preis verjönlich 
1.50: 34 | 


mittags... 34 in Empfang zu nehmen. 
— | Frankreichs Heeresbudgets. 

daß einzig und allein amerikaniſche gen und dann auf deſſen Befehl an! Paris, 8, Dez. In der Deputier- 
Kriegsgerichte für Mitglieder des den Handgelenten an einem Baum tenfammer begann heute die Erörte- 
Erpeditionsbeeres zuftändig waren. aufgelnüpft wurde und fo non halb rung des Budgets des Kriegaminifte- 

Unter den bejchrworenen Ausfagen, jadt Uhr abends bis 3 Uhr morgen? riums, und die Debatte wurde durch 
die dem Komite von Senator Watjon |hängen mußte. den Deputierten Benazet eingeleitet, 
vorgelegt wurden, befand ſich eine Henry L. Scott von Kenmore, O. der einſchneidende Reformen im Heer— 
von Kenneth C. Robinſon von Waſh- behauptet in einer beeideten Ausſage, weſen verlangte. Er rief den Abge— 
ington, D. C., der behauptete, er habe daß zwei Soldaten ohne jeden Grund ordneten in die Erinnerung zurüd, 
gejehen, wie ein Soldat, der fich mei- —— erſchoſſen wurden. daß bei Ausbruch des Weltkriegs von 
gerte, bei Waſſer und Brot zu arbeis | Der Ausfhuß beijlob bie Vorlabung allerhöchjter. Kommandoftelle - aus 

‚Mm N * — x er DeriL f 5 


tell 
ten, bon einem Dberften niebı er Kri 


3 
h 
He 


Die Regierung | 


wenn fi das Gold r 


| Be 


| 


13 ‚litt 


digt, daß, im ralle das Uebereintom- 
men zmijchen England und Irland 
ratifiziert wird, die enalifchen Trup- 


geftern zugeſtanden daß ſie mit eng | pen innerhalb von Monatsfriſt Ir— 
liſchen Finanzkreiſen wegen einer fand räumen würden. 


Er bleibt. 


Tr. N. Lorenz hat 


hr 


feine 
Tatigfeig in Amerifa fortzuichen. 


| 
| beichloiien, 
New Nor, 8. Dezember. 


ihr 


öfterreichifche Chirurg Dr. 


Stellungnahme vieler amerifanifcher 


Uerzte jchiwer verlett füklt, beichlofz | 
fen, troßdem feine flinifche Tätigkeit | 


in den Vereinigten Staaten fortzu: 
fegen. Gejtern hatte er, durch die 


Iforimährend aus Werztefreifen auf! 


ihn gemachten Anagrife entmutigt, die 


Ub,icht gehabt, fein Wirken in Ames | 
unverzüglich | 
murbde | 
jedoch anderen Sinnes, nachdent det | 


abzubrechen 
Wien 


rika 
nach 


und 
zurückzukehren, 


hieſige Geſundheitsbeamte Dr. Cope— 
land ihm ernſtlich zugeredet und ihn 
ermutigt hatte. 

Seiner Abſicht, nach Wien zurück— 
zukehren, gab Dr. Lorenz geſtern im 
Bureau des Geſundheitsbeamten Aus— 
|drud, als er etwa 75 verfrüppelte 
| Kinder unterfucht hatte, die fich dort 
‚eingejtellt hatten. 

Selbit ift der Maum. 
Seneralanwalt Daugherty wird perjön: 
ih Unteriuchung bezüglic des Gi- 
gralums der New Dorf, New Haven 

and Hartiord Bahn anjtellen. 

Waſhington, 8. Dez. Generalan: 


Das Defizit an — 
Das Deſfizit an wal Daugberty aab heute beiannt, 
nr 2 ü a “4 Ein 44 — Do - } . iX ... . 
Nlinois: Im allgemeinen Mar beute abend Nadital ftellte fih in Deutschland im | daß er am Sonntag nach Neueng-!die Stadt gewiffermahen die Lam: 


(land zu reifen gedentt, um dort dis 


die Smeiglinien in Augenfchein zu 
nehmen, die der New. Mort, 


dem gerichtlichen Grfenntnis vom | 
Ditober 1914 vorgehen foll, dem- 
zufolge die Eifenbahn dieſes Eigen— 
tum innerhalb von zwei Jahren ver- 
äußern Tollte. | 
Generalanwalt mird am 
Montag in Hartford und am Diens: | 
tag in Bofton öffentliche Verhöre in | 
der Angelegenbeit abhalten und am! 
Mittwoch in New Morf mit dem 
Bundesrichter fonferterdn, der die be- | 
treffende Entfchetdung abgegeben bat. | 

Dem Tode entrifien. | 
Boſton, 8, Dez. Der Kapitän des 
dänischen Dampfers „Gudrun | 
Maerät“ meldete durch Funkenſpruch | 
hierher, daß e8 ihm gelungen ift, mite 
ten im Atlantifhen Ozean die aus 
acht Köpfen beitehende Mannichaft 
de3 gefcheiterten Schuners „Rudn | 
DB“ aus Neufundland zu retten. Der 
Kapitän des Schuners, Foriwart, er- 
* Armbruc Das Wrad 


we ei 


Nor! 
Adolf 
Lorenz hat, ungeachtet der Tatſache, 
daß er ſich infolge der gehäſſigen 


Otto E. Hirſchmann, 


des Stadtrats 


La Porte, Ind. 8. Tezember 
ein Mitglied 
von Michigan Cith 
wurde, weil er drei Gläſer Schnaps 
verkauft hatte, vom Richter Gal— 
lagher zu einer Geldſtrafe von 
81500 verurteilt. 


— —— —— 


Finanzausſchuß wird ſich mit verſchie— 
denen kniffligen Fragen zu beſchäf— 
tigen haben. 

Der ſliädtiſche Finanzausſchuß, 
welcher heute mit den Vorarbeiten 
für das nächſtjährige Budget begann, 
ſieht ſich einer ſchwierigen und un— 
dankbaren Aufgabe gegenüber. Einer— 
ſeits muß er verſuchen, die von den 
Vorſtehern der einzelnen ſtädtiſchen 
Verwaltungs-Bureaus eingereichten 
Voranſchläge um zuſammen etwa 
516,000,000 zu beſchneiden, um im 
Rahmen der auf rund $40,200,000 
Igefhägten Ginnahiren zu bleiben, 
andererjeits macht es ihın viel Kopf- 
zerbrechen, welche Löhne er für bie 
ſtädtiſchen Handwerker wie Anfirei- 
Icher, Elektriter, Blumber w a. in 
| Rechnung fiellen jcH. 
| Im legten Jahre erhielten biefe 
!pon der Stadt bezahlten Handiverfer 
| ben aleihen Stundenlohn, mie die 
bon Privatfontraftoren befchäftigten 
Bauhandiverfer, nämlich $1.25 die 
Stunde. Seit der von Schiedsrichter 
Landis borgenommenen - Neutege- 
[una, bezw. eſchneidung dieſer 
Löhne, iſt ſich der Ausſchuß nich 
recht klar, was er mit den ſtädtiſchen 
Handwerkern tun ſoll. Einerſeits 
möchte er es nicht mit den betreffenden 
Gewerkſchaften verderben, anderer— 
ſeits aber liegt es auf der Hand, daß 


| 
t 
| 
| 
| 
Das ftüdtiiche Budget. 
| 


disfche Entfcheidung auch als für fid 


bon Samuel Long innen em mittleren Zeilen zunch- | Wie, aus den Zahlen iiber die feitens | Straßenbahnen, die Dampfer und | bindend betrachten follte, 
aus Baterfon, N. 3., der verficherte, 
jer fei Augenzeuge gewejen, wie ein 
gegeben | 


Rem | 
Tas im Oftober benötigte Kapital | Haven und Hartford Bahr gehören, | 
belief ji auf 1,662,010,000 ME, | um fth darüber jchlüfjig Zu werben, | 
und jeit Januar beliefen fid; die Aır- | mie die Regierung im Einflang mit | 


Wojt: und Dampfer- 
nachrichten. 


Tor Tampfer „Minnefahda“, der 
Samstag von New Dorf nad Ham 
£urg und Tanzig führt, nimmt „per 
Dampfer Minncefahbda“ adreilierie- 
Briefe nadı DTentichland und Polen 
—i* Voſtichluß im hieſigen Haupt⸗ 
poſtamt heute um Mitternacht. 

Der Tampfer „Brinech Matolfe ‘, 
der Samstag von New York nad 
Bremen fährt, ninamt „per Tampfer 
Princeß Matoika“ adreſſierte Briefe 
nach Deutſchland und Pakete nach 
Deutſchland, Oeſterreich, der Tſche 
cho-STlowakei, Ungarn und der 
Schweiz mit. Voſtſchluß im hieſigen 
Hauptpoſtamt heute für die 
Pakete um 4:30 Uhr nachmittage 

die iefe um Mitternacht. 
Angekommene Dampfer. 

Vige, 6. Dezember. „Argentiug 
sn New Vork. 

Chriſtianſand, 7. Dezember. 
"g Dlav” von New Dorf. 

Abgefahrene Dampfer. 

Baris, 5. Tezember, 
nad Rew York. 

Southa 


—*— 





er 
Strümpfe 
50e Army Wollenftrümpie für 
Männer, flach od. gerippt, nabts 
los, ſehr ſchwer u. dauer⸗ 17 
haft, 3 Paar 50c, Paar c 
8100 und 81.25 Damenſtrümpfe, 
reine Fadenſeide mit Seidelisle 
Garter Tops, dopp. Seidelisleſoh⸗ 
len, ſemi-faſhioned, in ſchwarz, 
braun, grau ete., Sec'ds, 
morgen zu 


run nn en 6 


Br 


Künſtliche Blumen 


4 


He 
* 


Sinn ie de 22 — ne 


Naturgetreue lünſtliche Blumen für Haus— und 
Firchendekorationen, einſchl. Wachsroſen, Ro— 
ſenknoſpen, Juniroſen, Kornblumen, Bachelor 
Button, Daiſies, Panſies, Buttercups, Poin— 
ſettias und Hollyzweige — es ſind Werte 50 


bis zu 10c — offeriert 
roten md roja Nojen, 
ſowie Farren, wie ab— 
gebildet, gut 59c wert; 
T morgen verkaufen wir 
das Stück zu 


290 
Rinder lieben Spielzeug. 


Buppenwagen ans NRohrgefleht, mit 4 SHolzrä- 
bern, in braun — 4 Größen, zu 


- 15c, 24c, 39e und 49e 


Aluminium Spiel Kühen-Sctd, einſchließlich 
Paſtry⸗ und Jellyformen — 
gewöhnlich boce zu...... 
Spiel Porzellan. Teeiervice für 
Kinder, einſchl. 2 Taſſen und Un— 
tertaſſen, Zucker⸗ u. Creambehäl⸗ 
ter, Teelrug, ſowie 
vier⸗Trays, zu 
Gefüllte Strümpfe für Weih— 
nachtsbäume, mit Spielſachen al— 


ler Art gefüllt, zu 


24c, 15c und 10c 
Warmeslinterzeug 


N. S. Arıny wollene Hemden nnd Holen für 
Männer — in allen Größen zu ba: 57e 


4 ben, Werte bi3 zu 75c; 
morgen, da5 Paar zu.... 

Gerippte, baumwolle⸗ 

ne Union Suits für 


Gemiſcht wollene 
Union Suits für Das 

Kinder in weiß 
und in ecru — An— 


men, holländiſch. Hals 
amd EI Ibogenärmel, 

dere verlangen $1.25 
dafür -—— morgen zu 


Sa 


7 


— 


Nnöchellänge — 82.50 
AWerte — zu 


——— linige Kleider — 


Damen, die Werte zu ſchätzen wiſſen, werden ſich 
zweifellos dieſe bemerkenswerte Kleidergelegen— 
heit zunutze machen. Hier ſind Kleider, die Euch 
ſowohl hinſichtlich ihrer Eleganz wie ihre 
tes gefalleñ werden, und nie zuvor wurden Klei— 
der aus ſo vortrefflichem Sammet zu einem ſo 
ſehr niedrigen Preis verkauft. 

Aeußerſt einfach im Entwurf, ſehr feſch und 

fehr geſchmackvollz Modelle mit langer 


— — — ed 


P STATE MADISON as DEARBORN STS ee 2 
Moderne und wertvolle 


Sübiheg@lippers aus reinwollenem Filz, weid 
wattierte Chromeleder Sohlen, 
Abjäsen, mit Band verziert 
roon, coral, rofa, Iadender, American Beauty, 


franzöſi 


gut 82.00 wert — 
ausgezeichnet zu 
prächtigen 
Weihnachts -Ge— 


einem 


ſchenk 


Paar morgen of— 
feriert zu nur e / 


Kauft Taihentücher 


5 


Feine 


tüicher, mit 34 =3Ölligem Hoblfaunı — 
12c We 
Tairhentücher für Damen, mit beitdten 
Initialen und Kranzmuſter, Werte bis zu 


69; 
zu 


Taichentücdher für Tas 
men, weiß und farbig, ı 
eine Ed 
in fancı 


[1 


Schacht: 


Undermuslins 


2 00 
SR 


er⸗ 


Taille, Blufeneffeft und beliebte gerad— 


Schnur- und Häkel-Gürtel; 


Begründ 


zu belcu IS ME renden „yarben; mit Ce 
& 


Ueberröcke 


ſür Knaben 

Eine ausgezeichnete Grup— 
pe von Ueberziehern für 
Knaben, bis zum Hals zu— 
zufnöpfende Modelle, aus 
Chinchilla, in grau, braun 
und blau — rings gegür= 
telt Gröpen 4 bis 9 
Jahre, gewöhnlich fiir $6 
berfauft, Freitag, ganz Ipc- 
äıell offeriert zu 


verzichte —* 
große, TE 
ragen E 
amerifaı 


⸗»— 


Aber ſchließlich gibt fie nad, bie 
ſtarre, zähe Erde. Und dann iſt ſie 
doppelt dankbar für jede qute Saat.“ 
|_ „Und was haft Du jebt im 
| Deutichland vor?” 


Das rote Signul, 


Noman bon Nobert Heymanıt, 


(21. Fortjegung.) 
4 Durh Nas Bruſt 
» Schwert. hr Gatte m 


ihr.» 


ı? 
I „Die Heimat wollte ich "mal wies 
ging EM perfehen. Das ilt das Eine, An! 
anbte |1) zu | Berfin muß ich gegen die Kleinlichkeit 
| des Reichdtags, der mit jedem Pfeit- 
„Na, ihr Fennt euch ja! Dah Sa lnig naufert, im Namen aller Kalc: | 
! meine Frau getvorben, habe ich Dir | niften einige Neben Ichiwingen, und | 
» wohl gefchrieben ... . niht?... . na,| dann — ja, rate, was dann?“ 
dann nimm mir die Saumfeligteit 
* nicht übel... bier ift mein Prinz mit hinüber!“ 
... Wolf Dietrich, der Prinz ... „Erraten, Herzensfreund! Du! 
fönnte er nicht eines Dichters Kind | bift doch der Alte! Sieh mal, wenn 
- fein?“ man fo auf einenem Grund und Bo: | 
+ „Er iit Sias Abbild,“ enigeanete | den hauft, immer im Gefecht mtt Ges | 
- Klinaftröm und nahm den Kleinen | fahren, Fehlernten, Enttäufchungen, | 
-auf die Arme. Aber der mehrte | und man ringt fi nun doch fo durch | 
— and ſieht, wie immer alles beſſer 
„Hort Fot! Wolf will fot!“ wird und die Zukunft 
„Du genießt keine Smypathie bei durch die Felder geht, wie das Gold 
Fihm,“ lachte Döring. „Iſa, laß ſich mehrt ... dann fragt man uns| 
“Wolf mit dem Mädchen gehen! nz | willfüclich: 
> terhalte Klingitröm fo lange, bis —* | Mofür? 
Nein,” fagte jie hart, unhöflich. | 
* Molf wird nicht genügend beauf⸗ 
ſichtigt, wenn ich ihm fehle.“ | \ 
* Sie grüßte Klinaftröm haftig und | doc) aller Arbeit Lohn, h 
ging mit dem Kinde ſchnell durch | die Frucht im Schaffen und hätte 
den Tunnel. einen freieren, 
Döring ſah ihr verwundert nach. kurz ... 
Eine ſcharfe Falte grub ſich zwiſchen „Kurz, Du gehſt auf Freite. 
ſeine Brauen ein. ich wünſche Dir ehrlich all 
Blitzſchnell gingen ihm die verſchie- Glück!“ — 
denſten Gedanken durch den Kopf. | ng mu 
* Klingftröm verfuchte, den Eindruck und Kilnaftröm richtete fich einft- | 
dieſes Zwiſchenfalls abzuſchwächen, weilen in ſeinem Zimmerchen ein. 
+ indem er fröhlich und ohne Befan-| Als Ka zurüdtam, teilte ihr ihr 
genheit plauderte: „Ich reiſe abends 
wieder weiter. Wollte bloß mal 
ſehen, ob Du noch am Leben biſt und 


tu | 
| 


vseruBBes az az aan u aan 


2 
x 


. 


juht aegangen. 
werbliches MWejen märe, jo hätte man 
+ Sn 


un 


ya»s&» 


Iage ihr Gajt bleiben mitrde, | 

Sie erbleichte. 

‘wie Du ausfiehit, alter Junge! | „Hat er eingewilligt?“ 

Döring [hämte fich fihon des Ber: „a. Warum follte er nict ger 
dacht3, der in ihm aufgejtiegen war. eine Weile bei uns bleiben?“ 

Seine ftolze und reine Sa... Sie nidte und lächelte feltfam. 

Er- hätte ihr am liebften auf den Schmerzlih. Verächtlich? 

‚Knien Abbitte aeleiftet. | AS fie ins Haus trat, jah er ihr 

„Nein,“ rief er, feine frohe Laune | 
tieberfindend. „Du mußt bleiben! | 
Menn man von Afrika fommt, hat | 
man Zeit. Unter acht Tagen laffe 
ich Dich nicht fort!“ 

Klingftröom machte zwar einige 
Ihmwade Einwendungen, aber Dö- 
* ring überftimmte ihn. 

; „Abgemaht! Ach Iaffe das Frem= 
4 benzimmer für Die) inftand. fepen. 
* Und nun — va empfindeft Du nun 
& hier 2 Hier, in der Heimat, auf der 
2 Erbe, bie’ unfere erfte Sehnfucht ge— 
* tragen?“ 
„Nicht mehr das, mas ich fühlen 
zu müffen meinte. Sch bin ganz und 
+ gar Afrifaner geworben. Verwachſen 
‚mit dem Boden. ch alaube, Das 
macht, iwe'l ic) ihm alles Gute abrin- 
gen muß in unerbitterlichem Kampf. 


* 


kel des Flurs erloſch. 

Wieder ſtieg jenes Mißtrauen in 
ihm auf. Ein unverſtändliches. va— 
ges, quälendes Mißtrauen, für das 
er keine Erklärung fand. Der Dienſt 
lenkte ihn ab. Doch in jeder freien 
Minute trat das Geſpenſt wieder auf 
ihn zu und raunte ihm ſchnell ein 
paar Erinnerungen ins Ohr: 

Damals, bei dem Ausflug der 
„Pallas Athene“ ... weißt Du noch? 
Da war ſie mit Klingſtröm ſo lange 
in den Bergen, und der Baron wollte 
ſie ſogar ſchon ſuchen gehen .. 

Kam ſie da nicht erhitzt zurückẽ 

Ruſe Dir die Szene nur recht 'n3 
Gedächtnis zurück, ſo wirſt Du fin— 
den, daß damals ſchon ... 

Der Gequälte ſeufzte auf und 


* 


wa... nn — ——— ——— ———— — — ⏑ ⏑ — 


SEE 


* 


Fa 


IN 
de⸗ 


nel 
J 


nach, bis ihr weihes Kleid im Dune | 


mit Band ımd Braid verziert; in jehtvarz, mari: 
neblau umd braum. Größen fir Damen formohl 
tie fiir junge Mädchen. Werte bis zu $15.00. 
Morgen verfaufen wir fie Ipeziell zu 


| fuchte fich aus dem fehredlichen DB 
| zu befreien. | ) e wo ) 
Aber ſchon nach dem nächſten Zug | vielleicht zeigen, tie unbegründet je: a ; 
|fam da8 Gejpenft wieder, jehte fich | der Gedanke, fie Fönnte je für Kling- | tum hatte er fich nicht aufgelehnt? 
neben ihn und begann von neuem: 

Und damals, ald Du an der Tafel | 
3 Baron? fahelt und Klinaftröm 


etliche der Stleider 
haben Nermel aus Georgette Erepe in Fontrajtie- 
Metallic bejtidt und 


Muslin 
für 
ſpitzenbe 


u. kurze 


marineblau, braun, weiß u. 
fleiſchfarbig ete.; Größen 36 


bis 44; 
morgen 


on feiner Abreife nach Afrika er— 


ählte — brach ſie da nicht plötzlich 


n Schluchzen aus? 


Döring fuhr hoch und griff ſich 
beiden Händen in das Haar. 


mit 
[AM 
„sa, 


— Die 


„Nein!“ rief er dann, fo, daß der | dings zum eritenmal den Stachel der 
erite Affiftent erfchroden zufammen: | Eiferfugt gefühlt. 


fuhr und ihn anflarrte, „Ach Habe | verflogen. Er mußte fich Tagen, daf 


laut a 


Dann verfant er wieder in Brü- 
leuchtend | ten. — 

Er begriff, dat er alle Eneraie 
aufmwenden mußte, um fish vor diefem | bruh. 3 trieb ihn, ihn zu befuchen. 
Miktrauen zu bewahren. Es war un | Vielleicht mar doch auch ein Reit 
würdig. fa war fo Stolz und feufch. | Neugierde dabei geweien . ... 

Und dann kommt leife die Sehn= | Seine Ja! Wenn fie feine Gebanz | 
Wenn da nun ein | fen belaufchte! 


. a Allmählich fand er feine Ruhe wies | 
feoheren Sinn... -;der. Obwohl er am Abend auf jebes 
Wort Iaufchte, das zwifihen Ja und 
Und | Alinaftröm aemechfelt wurde, ver: | dann land die Sehnfuct flammend | ai. 
es heilige mochte er nichts daraus zu entneh— 
men, was ſeinen Verdacht hätte be— 
Döring mußte noch Dienſt tun, ſtärken können. 
Er ſchalt ſich einen Toren, daß er Eenugtuung, ſie leiden zu ſehen. 


r 
„Dann nimmit Du Dir eine Frau | War er denn blind gemejen? 

Da waren doch To 
viel jeltfame Momente — und heute 


ja, blind! 


es MWiederfehen! — 


edacht,“ Yächelte er mühe. 


Gefpenfter fab. 


Immerhin — las Befangenheit 
Gatte mit, dab Klinaftröm einige | konnte ihm nicht entgehen, Sie war 
gegen Alinaftröm nicht, wie fie fonft | jich vergeblich Harer zu werden — 


schenkt Fil — ol ppers | Iprach nicht für noch qeden. 


— 


drei in fancy Bilderſchachtel, 39 
—— — — — C 


Nacht-Gowns für Damen — 
oder we 
rei berfiert — fie find $1.50 wert — 93€ 
Bloomers für Damen, aus fleiihfarsiger 

Grepe de Ehine, hohlgeiänmte 
Rand, $ i 


Dann, 


Yoles, zu 


Seidene Bluſen 


Entzückende Bluſen aus fei— 
ner Seide 
Seide Georgette Crepe, Sei— 
de Pongee und Seide Meſ— 
ſaline, effeltvoll beſtickt, lo— 
ſer Einſaß und Einfaſſung, 
andere mit V 


ann | Aber Döring nahın gerade dies gün— 


Ewig würde ſie ſich 
1 bielleiht in Yorn und Scham von | Beobachters alles. Wenn er mit fa 
hn. Man fühlte | ihm menden! 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 8. Dezember 1921. 


Trrauenherzend zu ergriinden? 

Als er fich bei diefem Gedanfen 
ertappte, wollte er reifen. Denn er 
erinnerte fich zu rechter Zeit, daß er 
im Haufe eines Freundes war, Und 


—. — 


seinen: Harz 


Gerade aus dem Badofen (nur 2 
Pfd. an einen Sunden), fpeziell, 
das Pfund verfauft zu 


beat, ein dunkler Treubruch war. 

Aber Döring Tieh ihm nicht fort. 
Schon, weil er fich felbet einen Gieg 
abringen wollte. Und weil er, wenn 

auch mit heimlichem Schmerze, fah, 
wie Ya Fröhlicher wurde. freier. 

Wie fie die ftete Gedrüctheit ihres 
Ufens abftreifte, 

Alfo duldete er nicht, daß der 
| Freund den Aufenthalt fürzte. fa 
Denn 
fie wagte nicht, das Schickſal heraus— 
zuforbern, Stand es nicht drohend 
Tag und Nacht in diefem Haufe auf 
ber Lauer? War fie fich felber noch) 
flar über fich felbit? 

Und Doch meinte fie, fie hätte es 
nen nicht überwunden, ivenn er jo 
pıöglich wieder gegangen wäre. 

Und als fie fich bei diefer Er- 
fenntnis ertappte, kam eine ſchwarze 
Angſt über ſie. 

Wohin ging ihr Weg? 

Sie ſchüttelte alle Reflexionen 
darüber ab. Sie ſagte ſich, daß ſchon 
der Glaube, ſie könnte für Kling— 
— mehr noch empfinden als 


2 


mit federnden 
— in grau, ma— 


ſchblau etee; alle Größen von 8 bis 8, 
dieſe Slippers eignen ſich 


das 


Freundſchaft, ſündhaft ſei. Damit 
meinte ſie alles abtun zu können. 
Und ſie erklärte ſich ihre Sympathie 
nalität baumwollene Männer-Taſchen— für ihn ganz anders. 

ı | „Sie find mir iwirflich eine qanze 

20 Erlöſung, Herr von Klingſtröm,“ 

ſagte ſie einmal. „Sie ſind wie der 
ı Sendbote des Lebens, denn hier in 
dieſer Einſamkeit unter Menſchen, 
deren Horizont hinter der Stadt— 

markierung erliſcht, herrſcht eine er— 
ſtickende Atmoſphäre.“ 

„Das kann ich mir denken, Frau 
Iſa. Ich wunderte mich gleich, als 
ich jörte, daß Döring in dieſes Neſt 
verfeyt ſei.“ 

„Worüber?“ 

„Worüber ich mich 
Ueber Sie und ...“ 

„Sie werden ſich kaum gewundert 
baben, daß ich dem Manne meiner 
Wahl folgte, wohin ſein Schickſal ihn 
berief.“ 

„Nun ja, ich wunderte mich mehr 
noch über Döring. Sein Schickſal 
hat ihn nicht hierher getufen. Das 
iſt zu pathetiſch ausgedrückt, Frau 
Iſa. Es gibt wohl Männer, die ein 
widriges Geſchick bis in die Eis— 
ſteppen Sibiriens treibt. Die können 
nichts dagegen tun, nicht wahr? Da 
iſt es Pflicht der Treue, die eine 
Frau am Altar gelobt, dem Manne 
zu folgen. 
wäre! Aber hier! 


rte — zu 


Taſchentücher für Kin— 
der, mit Bildern be— 
e beitict —- 5 | drudt, — zwei in fans 


z 48c Schachtel 140 


el 
zu 


| 
| 
| 


wunderte? 


in fleiſchfarbigem 
ißem Muſſelin — mit farbiger Sticke— 


225 


werd 


Wert, zu 


81.83 


Nacht-Gowns Envelope Chemiſe, f'ch 
hübſche Spitzen-Yokes od. mit 


91.93 cin u 91.47 


| befett, zu 


i. 


Stonnte Döring 
Erepe de Ehine, 
I Berjehung auflehnen? Was tut er 
N denn bier? 
pen? Wußte er nicht, daß eine folche 
Dede, Tolhe Verhältniffe für eine 
Yrau, die das Necht hat, Ansprüche 
an das Leben zu ftellen, geradezu er- 
ıhredend fein würden?“ 

Er jah fie dabei durchdringen 
an. Gie fentte dis Köpfchen und 
nidte, aber fie entaegnete nichts, 
denn fie fürchtete fich zu verraten. 
Die widerfirebendften Gefühle febten 
in ihr auf, 

Klingitröm fprach das aus, was 
fie Tag und Nacht dachte. Ja, wa: 


Ce 


% 
—* 


— 
tedallton, lange/ — 
Aermel; in ſchwarz,h a" 


— 
4 
—* 


83.50 Werte; — 


81.97 


ſtig auf. Er dachte, fie wollte ihm 


Mußte er ſich wirklich hierher ver— 
ſetzen laſſen? Durfte es denn für 
einen Mann mit hohem geiſtigen 


ſtröm mehr empfunden haben, war. 
Ahnte ſie denn, was er dachte und 
wie er litt? 
Faft mußte er’ es alauben. Sie | Fuge ſolch einen Zwang geben? War 
war reizender denn je zu ihm. es gleichgiltig, ob das Leben einer 
| Slingfteöm beobachiete dieſes ehe- Frau dadurch zerſtört wurde? Wenn 
liche Leben. Er war hier eingetrof- die Pflicht wirklich ſolchen Gehorſam 
fen, ohne irgendeinen Gedanken zu von ihm forderte, warum kündigte er 
begen, der Döring oder Xfa hätte be | ihr nicht auf? Mußte er denn Be 
leidigen bürfen. amler jein? Waren Tte nicht reich ge- 
Als er von Dörings Verheiratung | UI, um unabhängig und frei leben 
mit Xfa vernommen, hatte er alfer- | 3u lönnen? Mochten andere an fei- 
ner Stelle Züge empfangen und ab: 

laifen . 


| 
| 


.oe 


ortjeßung folgt.) 


— ey — 


Member of the Associated Press 

The Assoeiated Press is exelusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise ceredited in this 
nnper, and also the local news pub- 
lished herein. 


Aber das war 
\er felber fein Glüd, da3 er in Hin- 
den gehalten, verfcherzt. 

| Und feiner Freundichaft zu D: 
ring tat diefe Wendung feinen Ab: 


Nun aber er zwei Tage bier ivar, 
iiberfah er mit dem ſcharfen Blick des 


Gebraucht Pyramid 
ſür hämorrhoiden 


Befreiung von Pein und Elend 

durch den Gebrauch von Pyramid Pile 

Suppoſitories veranlaßt Euch, die 
gute Nachricht anderen mitzuteilen. 

ee Ir in der She fe Shift für eine freie Probe, 

ı Vielleicht Tauerte im der Tiefe feiner) giellei 61 & u. : 
: n > ielleicht Habt Ihr zu fämnfen mit 
— 2 — — im Bein = bem Giend u 

nb bieleicht — darüber fuchte et | nen, Hlutenden, vortretenben Hämor- 


ſprach, von Afrika, von ſeinen Käm- 
pfen, von ſeinem Ringen um Ernten 
Pr Erfolg, wenn er ihr von ber 
weiten Welt da draußen verfündete, 


in ihren Augen, 
| Da erkannte er, da fie litt. Viel: 
.eicht bereitete e8 ihm eine araufame 


ih mit Freunden‘ zu unterhalten | vielleicht war diefe Liebe zu Iſa, vie 
pflegte. 


—— 


Es fehlte die Freiheit ihres We- Irrlicht neu aufgefladert war, nie 
ens, die Sicherheit ihres Nuftreten®, | erlofcher. 


2 LEIBBINDEN| 


rosse Auswahl! 
Billige Preise! 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder., 
köünstl. Beine. Fuss- | 
einlagen nnd ortho- 
A pädische Bedarfs- 
4 artikel 
sujähr Erfahrung 
Auch 
Damenbedienung 
Offen von S— 
Sonntags von 4- 12 


MMISTRUMPFE] 


in den tropijihen Nächten wie ein | 
Er Juchte nach diejer 
Er fürchtete fi vor ihr. 
Jeder ſündhafte Gedanke war ihr 
fremd. Er wußte, daß die Leiden— 
ſchaft, einmal wieder aufflammend, 
ihn und fa verzehren mußte. Daß | 
| fie über Leihen hinweg ihr Glüd in | 
| die Höhen retten oder jelber ee 
zuarunde gehen mußten, | 
Denn fie war ihm heilia. Und da 
er fie leiden fab, ergriff ihn Bine | 
wiederum ein heimlicher Zorn gegen | 
den Freund, rhoiden. ft dem fo, Herlanat von 
Denn nichts ift widerfpruch&voller |irgend einem Apotheler eine 60 Et3.- 
als folch eine Liele. "Schachtel Poramid Pile Suppofito- 
Jede Logit murbe ihm fremd.,ried, Nehmt fein Eriagmittel, Hei: 
Almählih fuchte er au ergründen, | lung follte fo fhnel eintreten, daß 
wie e8 um Kla-ftand. hr lehter | hr Euch wundern werdet, warum 
Brief nah Afrita hatte ihn zu der 
leberzeugung bringen müffen, bei 
ſie nichts mehr für ihn empfand. 
Uber hier alaubte er anders zu fehen. 
War e8 Eitelfeit ober mahre Liebe, 
die ihn “teiate. bas Mätfel diefes 


| Liebe. 


4* 


Zuſtandes weiter ertragen follte. We- 
gen eines freien Probe-Patet3 jendet 
Namen und Übreiie an die Pyramid 


—— 


vaß der Gedante fchon, einmal ges | 


Und wenn es in den Tod! 


jich denn nicht gegen Diele lächerliche , 


j 


Drun Co., 61% Bhramid Vuilding, | 
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! 
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! 


| 
Für die Küche. 


Streujel. 2 Ehlöffel gelieb 
te Mehl tut man mit 3 Ejlöffel 
Zucker, 2 Eßlöffel geſchmolzener 
Butter und 1 Teelöffel rohes Eidot. 
ter in eine Schüffel umd verreib: 
die Mafje, bis fie frümelig wird. 
Dann iiber den Teig ftrenen und mit 
dern Surhen baden. 

Banillejauce. 1 Zajie Mild 
jegt man mit 1 Teelöffel Yırder und 
! 1%, Zeelöffel Korhftärfe über Feuer, 
| läht 5 Minuten fohen und rühreı 
ein gut geihlagenes Eidotter hinzu 
wieder hei; werden laſſen, vom 
Feuer nehmen, 1 ZXeelöffel Banillı 
zufügen, und dam falt werden la 
fen. Diefelbe Eauce gibt man and 
zu Blanc Mange. 

Gurfengenüfie auf jü) 
deutſche Art. Die Gurken wer 
den in Zwiebelſpeck goldbraun ange: 
röſtet, mit Mehl beſtaubt und mit 
einigen Löffeln ſaurer Milch weich— 
gedünſtet. Kurz vor dem Anrichten 
werden feingehackte, gemiſchte Kräu— 
ter darangegeben. Stleine, int Ga.t- 
zen gebadene Kartoffeln oder Star- 
toffelbrei werden dazır gereid;t. 

I Schmorgurfen auf oit 
preußiide Art Tie ausge 
höhlten Gurfenhäliten werden in 
fingerdide und halbfingerlange 
Streifen gefchnitten, mit Salz, Pfeh 
jer, Briie Paprika und geſtoßenem 
Gewürz beſtreut und eine halbe 
Stunde ſtehengelaſſen. Indeſſen be— 
reitet man einedickſeimige Dilltun— 
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„ Ton verwenden Fönnt, 


Im 
3 


fe und läbt die Gurfenftüdchen der. | 


ir. garziehen, wa3 gut in der Slod)- 
fijte geichehen Fan. 


Bowling Club SandwiN. 
Friſche, runde Semmeln werden 
halb durchgeſchnitten und bis zum 
Gebrauch hingelegt. Eine Taſſe in 
Würfel geſchnittenes Hühnerfleiſch, 
reſp. Hühnerbraten, 1 Taſſe Selle— 
riewürfel, 1 hartgekochtes, 


ne Priſe Paprika 
Mayonnaiſe, um den Salat ge— 
ſchmeidig zu machen. Auf jede hal— 
be Semmel legt man ein friſches 
Salatblatt, darauf tut man 
Portion des Hühnerſalates, und legt 
darauf ein in Mayonnaiſe getauch— 
tes Salatblatt, darauf die andere 
Semmelhälfte, wickelt die Semmel 
in Wachspapier und bindet ſie mit 


und genügend 


Eiſenbahnzüge begrü⸗ weißem Band zuſammen, daran Dee | m 


| dem 
Bowling Club Sandwich. 


Streuſelkuchen. 1 Taſſe 
Mehl ſiebt man mit Teelöffel 
Salz, und bereitet mit Täfelchen 
| Hefe in 1% Zafje lauwarmer Mil 
| aufgelöft, ein Hefeftüc, das man 10 
| Minuten rührt, zudelt und an war: 
‚ner Stelle bis zur doppelten Höhe 
I gehen lädt. 

man mit 2 Ehlöffel Zuder ab, fügt 
dazu Die abgeriebene Schale einer 
halben Yitrone, ein wenig beriebene 
VWusfatnug md ein Ei, und rührt 
die Maffe 10 Minuten. Zu dem 
Hefeftüd rühren und nad und nad) 
genägend Mehl hinzurügen, um ei- 


feſtigt man ein Kärtchen mit 


M 


camen 


nen leichten, konſiſtenten Teig zu er⸗ 


geben, den man auf einem mit Mehl 
beſtäubten Brett glatt knetet; wieder 
in die Schüſſel zurücklegen, und zur 
doppelten Höhe gehen laſſen. Der 
Teig wird 1 Zoll dick ausgerollt 
und in mit Butter beſtrichenen Ble— 
chen gelegt, wieder gehen laſſen und 
dann geſchmolzene Butter darüber 
gießen, auch den Streuſel ſehr dick 
aufſtreuen, auf dieſen gibt man wie— 
der Zucker und Zimt und läßt den 
Kuchen im raſchen Ofen garbacken. 


Cinnamon Buns. Eine 
Taſſe Mehl ſiebt man mit . Tee— 
löffel Salz und; füg dazu Taſſe 
lauwarmer Milch aufgelöſt; 10 Mi— 
nuten kneten, zudecken und bis zur 
doppelten Höhe gehen laſſen. 4 
Taſſe Butter rührt man mit 3 Eß— 
löffel Zucker ab, fügt dazu die ab— 
geriebene Schale einer halben Zitro— 
—8 und ein wenig geriebene Musfat- 
| uß. Sobald das Hefeſtück genü- 


ar 


n 
gend gegangen iſt, gibt man die 
Butter und Zucker hinzu, auch 1 gan— 
zes Ei, rührt den Teig mit einem 
Holzlöffel und fügt unter Rühren 
‘genügend Mehl hinzu, um einen 
nicht zu feſten, dehnbaren Teig zu er» 
[geben, der nicht mehr an den Hän- 
den flebt. Nieder in die Schale 
‚zurüclegen und twieder zur doppel- 
ten Höhe gehen lajien. Auf einem 
mit Dich beftäubten Brett ginen 
gol did ausrollen, 2—3 Eplöffel 
geihmolzene Butter darübergiehen 
(oder halb Butter, halb Schmalz), 
darauf 3 Ejlöffel grammlierten Zuf- 
|fer treuen, 2 Eßlöffel gereinigte 
Rojinen und 2 Ehlöffel feingehadte 
Mandeln. Den Zeig rollt man zu. 
fammen md jchneidet davon zoff- 
große Stüde ab, die man wiehır 


eine 


| 

I 

' 

nA 
a 


feinge- | 
hadtes Ei, 1 Ejlöffel Salatöl, 1| 
Eplöffel-Eihg, 1% Teelöffel Salz, ie! 


| 

| 
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tag 
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Kleider-Preije 
erichmettert! 
Jedes Kleidungsitüc in une 


it ganz bedeutend im 
Preiſe herabgeſetzt! 


Es ifi das fenfationellfie Perkaufs: 
Ereignis feit Jahren! 


Wegen der zurüdgebliebenen 
haben wir eine durchgre 
in den Preifen eines jeden Rleidungsitüdes 
des Ladens vorgenommen. 
außergewöhnliche Gelegenheit für Euch, 
und fie wird Euch zu einer Heit geboten, wo 
Ihr jie für den Gebrauch einer vollen Sai— 


nat vor einem jeden anderen Kleiderverfauf. 


Keine Bejervierunaen — feine Partien — 
jedes einzelne Kleidsnasitiick it berabasiest. 


scder Original» Preiszettel teaat den alten 
Preis und den berabasichten Preis. 


Wir raten Euch zu einem frühen Einfauf. 


Knoop's Stamps wie gewöhnlich. 


2 
* 


fertige Waren 


Saiſon 


ifende Herabſetzung 
e 


% 


Diejes tit eine 


und einen vollen Mo: 


Beſucht 
unſer 
Spiel⸗ 
zeug⸗ 
Dept. 
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gu Nur für Beihnadten! m 


ZZ uckuchs- Th 


Niemals zuvor beanſpruchte eine ſolch' glän⸗ 


zende Offerte Ihre Aufmerlſamleit. Deshalb 


hielten ſoeben einen kleinen Poſten dieſer alt 


berühmten Kuckucks-Uhren, die von Deutſch⸗ 


ren zu 


53.50 


— 


Rn 


land importiert werden,und fo lang ber Vorrat 


reicht, werden fie zu fold außer: 
erdentlich niedrigem Preife ver: 
Yauit werden — nur $8.50 — 
wäbrend fie mindeitens daSsdop» 
pelte unferes PBreifes wert find. 

Die Größe der nebenan abge 
bildeten Uhr ilt 17 Zoll Höhe 
und 131, 3. Breite; bergeitellt 
| aus dem wertbolliten umd Dauer: 
| baitelten Holz, ſchön handgeſchnißt, 
fo adiuftiert, um die richtige Zeit 
zıe halter, was auch der Fall tit, da 
da3 Merk dur zwei Gewidte ve 
auliert wird und dazu durch beit 
siudud, der aus der Lleinen Tür 
fommt, die Etunden und balbcıt 
Stunden fhlägt umd gleichzeitig 
einen melvdifhen Laut ertönen läßt. 

Wichtig! Jede Uhr wird infpisiert, 
ebe fie unferen Verfandraum bers 
läbt; fie wird im einer ftarfe Kiſte 
verpackt, um irgendwelche Beſchädi— 
gungen zu vermeiden. $1.00 für 
die Verſandkoſten iſt alles, was wir 
im voraus verlangen; Reſt bei Ab— 
lieferung; dann werden wir die Uhr 
auf eine zehntägige Probezeit ſen— 
den, und ſollte ſie nicht zufrieden— 
ſtellen, ſenden Sie ſie zurück und 
das Geld wird zurückerſtattet. (Kun— 
den auberhalb der Ber, Etaaten mögen das 
Geld freumdlihit im Voraus fenden.) 

Kunden, wobnbait im Gbicago, mögen ber» 
fönlih md beiuchen zwifchen 9 und 5 Uhr umd 
anı Plage die Uhr ausprobieren. 

Ten fi eine Selegenbeit bietet, foltt 
fie ausmugen; der Vorrat fit beihräntft. 


Union Sales Company 


Dept. 
673 W.Madiion She, Chicago, Jil. 


* Sie gleich Gebrauch davon. Wir er⸗ 


e man 


May fchreibe dircft an obige Adreife und eriwuyiie 


U Bam rare e. Sc rare rare Name mer ern —— — — 


die andere gelegentlich der Yahres- 
verfammlung des Ameritanifchen 
| Roten Streuze?. . 

Zu ber Aboronung der Farmer 
fagte der Präfident: „Durch diefe 
Konferenz mird die Weisheit der 
internationalen Beratungen dargetan 
werden, daf Völfer untereinander be- 
taten und Fragen erledigen, ohne zu 
den Waffen zu greifen.“ 

Gelegentlich der Jahresverſamm— 
fung des Umeritanifchen Roten Kreus 
'3eg bemerkte ver Präfident: „Unfere 
meitgehendften Hoffnungen werben 
übertroffen werden; es ilt höcdhit er- 
freulich, fagen zu fünnen, daß wir im 
Stande fein werben, Dinge zu tun, 


\ die vorher nie getan werden fonnten.” 


„sch weiß ganz genau, wovon id) ı 


M 


die o 


oft", 


„Abendy 


— 


——— 
Geldlendungen 
Schiffskarten. 

Geſuche für Reiſepäſſe 


von oder nach Europa. 


Vollmachten. 


A. SCHLESINGER, 


644 North Ave. 
2. Floor. Tel.: Lincoln 350. 


nob3®x 


Sie haben feine Ahnung Bavon, 
welchen Einfluß; die in diejer Repus 
blik herrſchenden Anſichten in dieſer 
hochbedeutſamenZeit in andern Län— 


gehen laßt bis ſie doppelt ſo hoch ſpreche,“ fügte der Präſident hinzu. dern beſihen. Der Reſt der Merſch— 
—* und bäckt ſie dann im heißen „Es iſt nichts unmöglich,“ wenn das heit nimmt die Stellungnahme dieſes 


Ofen braun. 
und kalt werden laſſen. 
——— 
Harding optimiftiich. 
Ter Bräfident feit vom Grfolg der 
Wajkingtoner Konferenz überzeugt. 

| MWajkington, D. E., 8. Dezember. 
In zwei kurzen Anſprachen, die Prä— 
ſident Harding geſtern hielt, gab er 
idem rüdhaltlofeften Optimismus )e= 


tagenden interenationalen Konferenz 
| Ausdrud. Die eine diefer Anfprachen 
hielt der Präfident an eine Abord» 
nung ber National Yarmerd Union, 
Die im Weiben Haufe 


‘f 


tion auf die Prreichung diejes Ziels 
hinarbeitet. 

Und abgeſehen von unſerer Bei— 
ſteuer zu dieſem neuen Weltbewußt— 
ſein, ganz abgeſehen von den Vortei— 
ITen und der Genugtuung, die ung er= 
Imwachlen, ift e3 nicht herrlich, jo ge= 
dacht und gekandelt zu Haben, daß 
man die intelligente öffentliche Mei- 


jemand die Bein eines folhen elenden |züglic des Erfolgs der zur Zeit hier Inung zu diefem Schluß bringt? 


Ich bin ftolz auf Amerifa, weil ih 
Augenzeuge des Einfluffes des ameri- 
fanifchen. Gemilfens und ber öffent- 


lichen Meinung Amerifas in den ents | 


rnte! 
nie) E 
En 


Mit Zuder betreuen | Gemwiffen der gegenwärtigen Zivilifa= |g.oßen, mächtigen Landes an, das 


meit eher und beifer im Stande fein 
würde, den Wettbewerb in den Rü- 
tungen auszuhalten, das weit ftär- 
fer jit, und imitanıde fein würde, als 
irgend eine andere Macht der Welt, 
feine Forderungen durch phufifche Ge- 
malt durchzufehen. 

Und ungeachtet diefer glüdlichen 
Lage mit Bezug auf die phnfifche 
Macht verlangt unfreRtepublik nichts 
bon irgendjemanden in der aanzen 
Welt, ala Anflug an und in ber 
Berwiclliäung einer Sadıe, die Gott 
benfhhelt Hk Freu a Ei 





Umſonſt an Bruchleidende. 


3000 Leidende loſſen ſreie Prohe Plapao erhallen. 


dicht netwendig Ihr Leben lang nutzloſe Bruchbänder zu tragen. 


Dieſes treigebiae Auerhieten ſtellt der Er⸗ 


»iſt das erweiterte Ende des — 
inder einer wuünderbaren 


ang“ tirfenden Welbebe, und md p in. welches iiber den abjterbenden ıımd ge: | 
an ie er tee ſchwächten Musleln Yien, an ein weiteres 


verden fell, um die erihlaflıen Muskeln zit 
—— n und nashber die fhmerzhaften Bruce Nachgeben derſelben “au verbindern 
eye und di Er Noc ndigleit der gefährlichen „B* it das ennprechend geforme Polſter 
lou absuſchaſſen. | das derart anzubringen iſi, a e5 die Vrud 
9 viinung veriperre und den Inhalt der Vauch. 
Nichts zu zahlen. | böble am Vordringen verbindere. In dem Bol 
5000 zeidenden, weile fireiben, wird eine! iter iit eim Wehälter, In dtefen Webhälser wırd 
genügende Kırantität eine wirtderlar —* 
PLALAU anf ſonſt zu⸗ bente aſtringente 
geſandt. um fic au bes } difatton getan, Cebald 
u es einer firens d icfe Medilati on dırıd 
rcbe zu u Bu die Kördenvärme aufs 
Für die et Air 
Br oa, — actöit wird, entweich 
Teine Bezahlung dor» 
lanat. tweder fest noch 
jpäter, 


Huren Sie auf 
mit dem 
Bruchbande. 


Jawohl, hören Sie 
auf damit, denn Sie 
wiſſen aus eigener Er. 
fahrung, daß es nur 
ein falſcher Ballen an 
einer fallenden Renee 
iM, und daß e3 Sore 
Gefundheit unterarabt, 
weil ed den WBlutfreic- 
lauf zurüdhält, Wa- 
rum wollen Sie es alio weiterhin tranen? — ; 
E53 gint eine beffer rt und Ste Lönuei dies 
iegt toftenios erpraben, 


Fir doppelten Zwed nebrandt. 


Erſtens: Der erſte und wichtigſte Zweck der 
VLAOAO PADS beruht in beſtändigem An—⸗ W 
bringen an die erſchiafſten Muslein der De 
PLAPAO genannten Rodie ", melde zuſem. 
menzichender Ratur iſt u ID zujammen mit Dei) 
Angredienzer i Medizinalmaffe Erhi. | Hi 
Lara d * IE 8 beavfichtiat, mm auf| Alm 
Diefe dv iS sır beleben und ii 
ihre — Erärfe und Elaſtizität zurückzu—⸗ 
verſetzen. Dann und zur er ‚löinen Sie 
erwarten, daß der Briuh beuf ndet, | 

Smeitend: Ta ſie ſeibſtanh Jafte end gemacht 
ſind abſichtlich um das Poiſter am RMiſchen 
zu berbindern, haben fie ſich alſo als ein wich⸗ 
tiges Wofiit beim ßurüdbalten don Vri ichen Fi 
bewuhr! ‚Die ei Wr and nidıt halten taun, | 

underte Leut e, alte und junge, ſtellten ſich 
bar einen zum Abnehmen des Ewdes berechtig⸗ 
ven Dame ein und ſchuren, daß PL APAO | 

ADS ifren Brad heilen — in manchen | >; ; s Vo s he d 
Säll en die ichlimmften Arten — melde ion ERSENO Sin Sie dat a ———— hu 

t beſtanden. — 

‚ge Bei es Ahnen Wiederherſtellung Ihrer Geſundheit 

Beitäudine Tage und Nachtwirkung. ienle 


Ein rlenswerter ung dc PLAPAO| e den ſo lan 
PAD der YVchardlimg beruht in ver | ie dief leg 
verbü ßmähßig furzen Zeit, welde es 
nimmt, um Mefnltate zu erzielen, 
Dies Tommt davon, meil die Wirkung un. 
ausziege it — Tag und Nacht lag tvübe 
ze. ıD der ganzen 24 Stunden, 
giebt e5 fein Unbehanen, feine Unyäß: | 
lichten. feinen Schmerz. Dennoch mag man 
ſchlaſen oder wachen, arbeiten oder ruhen, fli ößt | 
dieſes wunderbare * aitiel unfichibar den Uns! m e, weldhes jeder, der an dielem fored« 
ter leibemıre Tel nenes Leben und Kraft ein, Tine Gebrechen leidet, beſiten foi Ite, 
deren fie bedüricen, um ihrem naturgem äßen | 5,000 Zeier Tönen dieſe freic Rrobe erhal» 
Zwecke des — der Eingewelde ohne | fc. Die Nachfrage wi ird gewiß Aroß fein. Un 
Die fünftliche Etüge eincd Prudbandes oder | Eiritänid eiden fchreiben Eie feit. 
Tonftiger Borrihtung au dienen, | 


” . r 
Erklärung des Plapao-Pads. 
Der Grundſatz auf dem die Wirkung der 
PLAPAO PAS beruht tann an der Sand 
der beifolgenden QSlluftrationer unb der jols 
genden Grflärung leicht beariffen werden: 
®as PLAPAO PAD mird aus ftarfem, 
biegiamem Material „I. angefertint, welches 
entiverfen wird, um mit den Bewegungen des 
Körbpers übereinzufliinnien und vollitändig 
bequem au traaen zu Feit 1. Detfen innere $lü: 
ce fit anhaitend (ühnlih aber dennoch fehr 
verfchieden von einem Hefty ilaster) — 1m das 
®ollter „DB“ am Antichen zu berhindern, | 


EEE EEE EEE TEE EEE Er Tre 


—** — durch die VJoren der 

f r 1° a Haut aufgelaugt. um 

h IHRE die gefhwächten Mir | 

‘ — — leln zu ſtärlen und 

un INN Be Oeffnung au ſchlie. 
R 1 

— — — 6 das ange 

— — Ende des PLAPAU- 

ha A — PADS, mwelsics über 

—* ——— Dit © Eee au 

nn vflaftern Tom da: 

, 4 » m it er — 

Teil des Körpergerüſts 

——— dent PLAPAO- PAD 


WRCH DIESE die nütic ge Feſtlaleit 
FFNUNG HERUUS uns ZStiße berlcibe, 


Verweiien Sie dies anf meine 
Unkoſten. 


Geld. Ich, will 


e8 au 
bemeifen, S 


ZSenden Sie lein 
eine einenen In oiten dab Cie 
ı Yruch bewäl ti ige in ” eg 
u die ſchwachen | In Wre Kraft und 
leit dere vl — * 
»Ichmerzende, gefährliche Ge— 
la in verfeiwindet— 
—* Ioreul ihe atchende G&efübt 
rwiederſehen verſchwunden iſt 
dvore Kraft. Let bbafıigteit, 


sichen und Sich beffer füb- | 

Jodren Freun den auſſällt, daß Sie 
er aus 88 

Dann werden ee wiſſen, daß Ihr Vruch 

i wunden iſt, und Sie werden ulie I tits 

dafür tanfe * weil ich in Sie cindrang, 

mid derbare freie Brobe jept an zum dmen 


Senden Sie hente um die freie Probe 
VBerſuchen Site perſönlich deren Wert. Sen. 


au) 


ne 


u ber 


tw Eie leben froh fein, weil 
ic nbei t benutzten. Schrei den Sie 
heute noch ei oftfarte oder füllen Cie den 
Koupon ars Sie werden ber Reranıpoi 
die freie Vrobe Pr AP AO embfanaen mit et 
nem „Yeitentegemplar de3 4dfeitigen Wıurches 
‚de? rn Stuar über Bruch, welches volle 

mit über die Rethode Eu ält, ber in 
Hoi u ein Diplom nel ft Goldmedaille, und in 
Fa 8 Sipſom nebſt erſtem Preis uaefprodhen 


mg zu be 


Ecenden Ste Roupon heute an 
PLAPAO LAPBORATORIES, Inc,, 
Ylod 1967, Et, Xouiß, Mo, 
um freie Probe DLAPAO und Bud über 
Brad, 


Kane 


.......... rn... 


Abdreſſe 


Wendende Poſt wird freie Probe PLAPAO 
bringen. 


224 ⏑⏑⸗ ⏑⏑ æö·. 


J 

dete ſie zwar, denn er war zu gut— 
mütig, um die „Kibihe“ ſchroff anzu⸗ 
fahren, aber dreinreden ließ er jid) |: 
nicht; dann Tonnte er troß feiner Gut= 
jmütigfeit, mie bas heilige Donner: 
ivetter breinfahren, 


(Bür die „Ubendpoft“.) 


Die Sfatpartie, 


Ron Robert £ Oſtmark. 


ya Arıfr s 
say de 2. a Bes villen Iaj- | mehr, als ber Kibitz recht hatte. Er 
Herr Anton Zwirndl. nahni ſich alſo zuſammen * paßte 
uber zu jich jelbjt. Zum dritten | genau auf. 


male hatt jereit3 T — 
ich — ie en reit® alle feine Tas) 9a 1 mehreren verunglüdten Spie— 
‘hen ohne tejnltat durchſucht. 1 r [hmieit einige male un; (die 
halt Tu de 5 
Brill Mr weiter eine |: Srämpfe ftanden in einer Hand gegen 
cu nötig, bernbigte ihn fein) ign und ber Gegner war fo herzlos, 
Berliner Fremd Gerhard Lenite; x); 3 ) 
ich Eenne die Karten. of fein 9 derz zu haben und ‚eumpfe An⸗ 
— über» | tanz Herz A und Zehn unbarm— 
u! ı ug 
—— ‚inguguen =; ug Du hergig ab—) bekam J— Anſtreicher— 
—B mit =. _ > CH |meifter einen Kreuzjolo, der, obgleic) 
ohne Brilfe J Wenzeln auch nur mit einem „Wenzel“, vem Kreuz: 
9 — = jungen, fehr vielverfprechend iwar. 
Aa, es iſt nur der Gewohnheit Alles ging ganz 
—V sr. x 4 x c 
— a. id) alleweil | Smwirnblhuber mußte den lepten 
genua; Mo  labis uns anfanga, rachen, um, „genug“ zu betomimen, | 
tagte unfer Diederer Wiener tejig-|__ 61 -— ober er war ’rum! 
wiert und fügte jhlau Lächelnd Hinzu: | ee i * 
Euch Paher verhau' i eh'; a'chne a| nn = für En le 3 
Hu v“ 


Brilkl' a | Brand? Kreuz 
Brill'n. JI' wollt' m fönnd | 
a UNE Zee —— auf; er glaubte wenigſtens ſo — Him- 
zuch dös Tarockſpülen beibringen; 


* is' ganz was anders, wie dös | mel treuzdonnerwetter, der letzte Stich 

Statfpiel. Do g’hört a Echädet wurde ihm von Lemte abgetrumpft — 

dozu a. E und zivar mit — dem Kreuzjungen. 
nzivilchen hatte man jih um den | Rum, fdrie Vemie; Rum * 
J 11027 atte 2» um D j 1 

—*— —* geſetzt und den Zwirndlhuber; Kreuzſolo, ohne vier 


x.) Nu „ 


a 


Xeinte be= | 
gann die Karten zu mifchen, während | die Sammetjade, 
- er, . * 9J — ID > 

Hanfjchneider, der dritte im Bunde, | Swirndlhuber ivar hodhrot im Ge: 
Rl y si UL 

en Ipibte, b ver it — J. | 
aber top Bug ueer Berluſt und Ge⸗ ſtier cuf die auf dem Tiſche liegen⸗ 
re ‚den Karten — 

Die drei Freunde amen regele| Der lekte Sticd, it mein - - jchrie | 
maptg a jedem Freitag abend iM ;er un, mit der verben Fauft auf | 
B.-Keller an der Larrabeeſtraße zu⸗ den Tiſch ſchlagend, daß die Karten 
ſammen, um einen gemütlichen Skat Angſt triegten, und der Kreuzkönig 
zu dreichen. und der Kreuzjunge unter den Tiſch 
„ ‚Herr Anton Ztoienblhuber benußte | jicgen, gefolgt von ihren Damen und 
jett mehreren Wochen Brillen zum |-apfveihem Gefolge von 10’ern und, 
Leſen und hatte fih rafch daran ae=| Gern. ** 
wöhnt. Es ging daher ohne Brillen Ich hab' 
N 

| 


— Epie 


den Kreuziungen 
icht ganz glatt ab umd mehrere male aufgehoben und ber 
wurde er bon einem „Kiebib“, tie g’hört mir! 
san bie Sufeher des Spielerd nennt, Den Kreuztönia Kajte jehabt, Ic 
ouf Fehler aufinerfiam gemacht. Qemte;feg’ „Dich“ Doch nen „PBinznefe‘ 
Wenn Anton etiwas auf der Welt | Ju, wenn Du nich’ den König von 
habit, 1 10 waren es 2 Er dul⸗ nein Jungen unterſcheiden kannſt! 
— — — Jawohl, beſtätigte —A 
das Geſagte, Lemke hat den Jungen 
gehabt; du haſte dich verſehen und 


dyaotiz für 
den König für den Jungen gehal ten! 
| Di is ni ( ſchri 
fraufe & vente | Dis 18 nimmer maht, Ir | 


Zwirndlhuber, 
in ein Ei hr Malifizjau terle denkt, ös könnt 
vundervolle mi frozeln, weil i' mei Brill'n daham 
— —— hab'. Dös Spül hab' i 
u acht — ber 
elt ange mir! 

Aber Herr Zwirndlhuber, 
ſich der „Ribit‘, ein Herr 
ı$runbdler, ein, 
und den Kreuzionig für den Kreuzs 
angefehen. Wetter fam er 
nicht; Zwirndlhuber, m. ſo gutmü— 
tig und lammfromm, hatte ſich 
pwer- [auf perfeifen, dab er recht habe, und 
eigenſin mig, wie er nun einmal war, 
wöürde er nicht nachgegeben haben, 


— Tone be 
nennt. Dieſes Heilmittel iſt hers 
adıt wer t, welde bo 
dient Boftoren n allen Zeilen der N 
wandt md empfoblen werden, Diefe at Mr 
reich itiniulieren md ftärlen jcde8 Organ 
rfnnition, Nuga-Tone ift eine der 
tert Mrineien, die je für Magerbefhwerden 
zerdauungsſtörung, Darm⸗ um d 
Zunge, ſchlechten Atem, 
nagenlrantbeit, } 
Cnergieloſigkeit, ſchwache 
de, dünnes Blut, Bleich t 
gelbliches * u und viele 
den euldeckt worden iſt. Holt Euch ein Ya 
Ihe Yinaa-Toire bente in irgend einer Apot p 
nehmt es » Tage, md wenn br 
bollitändig 
[6 urcm MU p 
Geld wieder. 


zone, 


rivo 


miſchte 
Joſef 


jede Körpe 


ns, | jungen 


mio 


und erbaltct Euc 
otbeler fein Nug aa | hätte. ; 
»[, fondern Ichidt v2 UP, J 
tel, fondern Ih] Halten's euer Goſchen, fuhr er 
National La— den unglücklichen „Kibik” an; Cö! 
Ehicago. hobn gar nir breinz’reden; a Kibig | 
Te ‚18 eh' nur g'duld, vaſtegn's — Wenn 


nis Söðö Statipüln mwoll’n, dann je'n e| 
drinne || 


il bet i 
Hat 


url 
Euer 9 
nehmt Tein Erſabmit 
uns 51 und wir ſenden Er 
natliche Bebandiung vortofrei. 
boratory. 1018 S. Wabaſh Abe., 


Ihno hin und ſpüln's um a Geld. a 
12 ben Kreuz jungen PR 


Energte | 


Nehmen Sie biefe freie „RBrobe” Hente an md]. 


| &3 irritierte ihn daher fehr, une 


aut — aber] 
Stich 


5 — macht 60 Punkte auf 


nun ganz erboſt — 


letzte Stich g'hört 


Sie haben ſich geirrt 


dar⸗d 


engestelig Seid, gebt den Reit iynd wenn e& ihm das Leben gekoſtet 


i wer’ | 


ie ’ mo’ an Wenz’l von an König un— 
terfcheiben lönnen -- Brülfe oder Fa 
Brüll, hr denits, weil i do daham | 
beraefi'n had’, —* s mi beteüg'n. 

Nun ſprangen Lemle und Hanf— 
355 auf, die bislang gelacht und 

die Sache als gelungenen Spaß ange— 
ſehen hatten. 

Paſſen Sie auf, was Sie ſagen, 
ſagte Hanfſchneider; uns des Betrugs 
mnumgen hier vor allen unſeren 
Freunden, das iſt denn doch zu ſtark. 
Sie haben ſich geirrt — es > ill bod) | 
‚nicht unfere Schuld, 
Brille vergeſſen haben — 
8 Geht's alle nach Halifax, 
Zwirndihuber; ’ jag’s no amal, 
Betrüger eids s alle mit'nand — 


das Lokal. 

Verdutzt und überraſcht blickte 
dem ſonſt ſo gemütlichen Wiener nach. 
Alle Heiterkeit über 

Irrtum Zwirndlhubers, den Kreuz- 
könig für den Kreuzjungen zu halten, d 
war verflogen. 

Lemke faßte ſich zuerſt und ver— 
ſuchte 8 Zwirndlhuber za entſchuldigen. 
Er iſt ne will's aver nicht 
eingeitehen, daß er vüne Brille iiber: 
| haupt nicht fertia werden fann. 
itemnt ihn ja, er ilt fonft nicht jo. — 
U was, ich laß nich von niemand 
Betrüger nennen; ich verflag’ ihn im 
Gericht, — und iroß allem Zureben 
E gina er wirklich hin und verklagte den 
| Zwirndlhuber. 
| North Ave. und £ 
waren außerordentlich qut 
richtsſaale vertreten. 

Zwirndlhuber, dem die Geſchichte 
natürlich längſt leid tat, war mit ſei— 
nem Anwalt erſchienen, und Hanf— 
ſchneider hatte ein halbes Dutzend 
—** mitgebracht. 

Ja, ſagte der Richter, der 
deutſche Statſpiel nicht verſtand, = 
lift dei das eigentlich, ein Wenzel? 

Ein halbes Dubtend Zeugen, alle 
| Statfpieler, ertlärten fich jofort be= 
jteit, dem Richter das Skatjpiel zu 
erklären. Lächelnd aevot. der Kadi 
Ruhe. a a = 
| Sch kann nicht begreifen, iwie man 
ſich ſo aufregen kannz; es iſt doch jetzt 
auf der Tagesordnung, daß die Kö— 
nige geſchlagen werden — 
| sch Hab’ ja nur a’moant, 
Zwirndlhuber ſchüchtern und in ver— 
föhnl ichem Tone, daß die zwoa Freun— 
derl'n mi frozein hab'n wollen, weil 
ſ' g'wußt hab'n, dab i’ mei' Brülln 
vergeſſ'n g'hobt hab! Von aner Be— 
—2 kann do’ fa Red' ſei'; dös 
ſan do meine zwa liabſten Spezi — 

Na alſo, lachte der Richter, der ſo 
ziemlich deutjch verfiand — was jagen | | 
Sie, Herr Kläger? 
| Da Herr Zmwirndlduber zugibt, jich 
| geirrt zu haben, ziehen wir die Klage 

zurüd, erklärte der Anwalt des Hanf 
\Nhneiber: aber unter der Bedingung, | - 
daß er am nächiten Freitag im B.- 

‚Keller ich öffentlich entfchulbigt. 

Zwirndlhuber gab ſchließlich nach 
und erklärte ſich bereit, ſich zu ent— 
ſchuldigen. — — — 

Am darauffolgenden Freitag abeı 9 

das Lotal an Larrabee Straße 
geſtopft voll. 
Richtig — pünttlich um 8 Uhr tam 
Herr Zwirndlhuber die Treppe her— 
unter. Schön gut'n Abend, grüaß' 
Gott, rief er; alſo, meine Herren, es 
tuat mir leid, daß i' an dem Freitag, 
ö Spiel 
g'hobt haben, ‚mei Brill’ daham ver⸗ 
geſſ'n hab'. J' entſchuld'g mi daher 
ganz g'horſchamſt! 

Allgemeines Gelächter; alle blick— 
ten geſpannt auf Hanfſchneider. Der 
aber lachte mit und eilte dann auf 

Zwirndlhuber hin, ihm die Hand rei— 
Schlau biſt du, Zwirndlhuber, 
wenn dur auch ohne Brille den Areuz: 

|tönig nicht vom Jungen unterſcheiden 
tannſt! 


im Ges | 


In * 
1.9 Y 
we L 





* nd: 


Coſet die „Sonntagpoſt“. 
ñi —⸗— — 
| Boulevard Bridge Bank eröfinct, 


\ 


James Minotto, Schwiegerſohn Swifts, 
zum Bizepräſidenten erwählt. 
Die neue Boulevard Pridge 
| VBanf wird am Samstag in ihrem 
nenten Selm im Wriglen Gebäude 
er öffnet werden. James Minotto, der 
mit einer Tochter des Großſchläch— 
ters Louis F. Swift verbeiratet sit, 
wurde in der geſtrigen Sitzung der 
Direktorenbehörde zum Vizepräſi— 
denten erwählt. Die anderen Be— 
'cmten der VBanf find: ohn 
Sagen, Vorfitender der T ireftoren 
behörde, Lawrence Vonnng, 
Präſident; P. K. Wrigley 
präſident; Milton M. Morſo, 
ſiercr; Kenneth W. Dick, Loiter 
Bond sdepartements: Selen 
Shaw, Yeiterin der Frauenabtei 
Ina: Mlerander MeLartn, Leiter 
| des Sicherheitsgewölbes. 
re 
ze. — — ber» 
reicht ſchn olf ſei nen 


eine Kleine Anzeige in 


* 
. 


⸗ 
a 
Vize— 


Kaſ— 


4 


* Wer 
kan {fon mil 


f Ä durch 
* „Abendvoſt.“ 


nati ie e Eimer : 
iöirell vertriehen, 


ude, quälende rheumati— 
rz wired ſchnell vertrieben durch 
eine \ Anwendung von © (oan’3 Liniment, 
Seit vierzig Jahren haben, Leut in 

der ganzen W selt gefunden, da 86 Zloans 
er am uriiche Jeind von Schmerzen und 
Pein iſt. 

Es dringt ein ohne Einreiben. 

Ihr tönnt dirett an jeinem geſunden, 
anregenden Duft erkennen, daß es Euch 
helfen wird. 


ver marter 


ſche Schme 


SHaltet, Cloen's bercit für 
gicht, lahmes Kreuz, ſteife Gelenie 
zü mpu ng, Beriiaudit —— und Verrenkungen. 
Sn allen en—sI5e, T0e, $1.40, 


Sioan 


| Linimen ( 


Neuralgie Hüft 
DIN usfele 


othel 


daß Sie Ihre 


ſchrie 


Ihr 


Larrabee Straße 


ſagte | \ 


des 


ti | bat 15,090 Zärdfe mit 


! — Ubendpoſt, Chieago, Donnersiag, den 8. Dezember 1021. 
Mulmaßliche iöhe Petpdiebe! . 


| Polizei jhof fie, als fie fi den 
| Verhajtung wiverjesten, nieder, 


Einer von ihnen tötlic) verioundet. 


Stantzanwalt glaubt, 
DViebesbande gefangen zu haben, 
welche Aktien nnd Bonds im Werte 
| von mehr als 82,000,000 ſtahl. 


Imer Kerle, welche Detektive: als 


Nie Dec By fleine | und ohne fich umzufehen, verließ er | Mitglieder einer Spigbubengeiell- 
effnung Nu. wird Ip 


ichaft bezeichnet Worden Waren, 
Iiwurden heute morgen von den Be- 
amten vor dem Brevoort Hotel 

iedergeſchoſſen, als einer von ih— 
Inn jich feiner Verhaftung zu wi— 
derjegen verfucdhte und einen Nevol- 
‚ ber 30g. Man brachte die Verwun— 
| deten nad) dem St. Lukas Hofpital, 
co die Merzte den Zuftand bed einen 
von ihnen fir außerjt bedenklich 
halten. 

Die Schießerei war die Folge ci- 
| er zweimonetigenStche nad) Pelz: 
dieben, welcbe die Wejt- und Nord» 
iwejtfeite der Stadt unficher mad)» 
ten, Nachdem am Sonntag — 
um fünfzehn Ueberfälle gemeldet 
worden waren, beauftragte Polizei— 

kapitän Matthew Zimmer von ee 
Wade an RW. Chicago Ave, die T 
teftivefergeanten Michael Sartnekt 
George Griffin und Sofeph Moo- 
jneh, der Gefel ichaft auf den Hals 
zu rücken. Diejfe legten fich mn, 
nachdem ihnen mitgeteilt worden 
‚var, daf die Mitglieder der Yande 
ich meiſtens im Vrevoort Hotel 
oder im Morrifon Hotel aufbiclten, 
an der Madilon und Clarf Straße 
auf die Lauer, Ein Spitsel der 

Rolizei benahridhtigte die Beamten 
| dann, als fich zivei angebliche Mit- 
Ialieder der Geſellſchaft nahten, 

woraufhin Griffin und Mooney die 
Verfolgung aufnahmen. Als die 
beiden Burſchen an dem Brevoort 
Hotel vorübergingen, riefen ſie ſie 
an und befahlen ihnen, ſtehen 
bleiben; anſtatt dem Befehle nach-⸗ 
zukommen zog einer von ihnen aber 
Icinen Rerolver. Griffin 
nun einen Schuß auf ihn ab, und 
der tötlich Verwundete ſank zu Bo 

den, indem er gleichzeitig die 
ſtole und zwei Diamantnadeln fort- 
iwarf. Der andere Vurjche erariff 
die Aluct. Mooney feierte ihm 
wer Schüffe nach, pon denen einer 
ibn traf und ebenfalls niederjtredie, 
| Die Nerwimdeten find der 19jäh- 
rige Walter Chield8, Nr. 2300 
Sudfon Ave,, der gerade über dem 
Bergen * der 19jährige Joſeph 

Madderow, Nr. 1900 W. Madiſon 
Straße, der in das rechte Bein ge— 
troffen wurde. Shields wurde an— 
geblich als Joe Schubert, ein frü— 
ee Zuchthausvogel, 

Gejtohlene Weripapiere? 

Mt der Verhaftung von Yad 
|Srahame, einem Mailer, der 
| Webiter Sotel wohnte, glauben Bo» 
lizei und Staatsanwaltſchaft ein 
Mitglied einer Diebesbande un— 
ſchädlich gemacht zu haben, die im 
Verdacht ſteht, Aktien und Bonds 
im Werte bon niehr als 
aeitohlen zu haben, Der angebliche 
Verſuch Grahame's 
teile der nnion 
Werte von #2 


Babcock, Ruſhton & Co. 





| 


Garbide Go, 


im Some 


| dnfurance Sebäude, der fie im ver» | 


gangenen April geitohlen worden | 
fein. jollen, zur verfaufen, führte zu | 
ſeiner Verhaftung. Edw. Koogle, 
ſebenfalls ein Makler, deſſen Bureau 
ſich im Gebäude Nr. 29 S. La Salle 
Str. befindet, ſollte den Vermittler 
ſpielen, ſchöpfte aber Verdacht, 
etwas faul ſei im Staate Dänemar 
und — — die Staatsan— 
waltſchaft, die 
ließ, als er im Begriffe war, eine 
Eiſenbahnfahrkarte nach Pittsburg 
zu kaufen, wo Bonds im Werte von 
52,000,000 veritedt jein follen, 
und behauptete, er fer das Opfer 
| eines Mißverſtãn niſſes 
Er wird in der Revierwache an Chi— 
cago. Ave. feſtgehalten. 

„Grahame ſtellte mich unter dem 
Namen S. E. Sanders im Bureau 
von Babcocck K Ruſhton vor“, er— 
zählte Koogle der Statsanwalt— 
ſchaft. „Er ſtand ſchon früher 
Geſchäftsverbindung mit ihnen. 








Mitglied einer |; 


H 
b 
4 


zu | 


fenerte | fr 


identifiziert. | — 


int ir 


500 Aftienan- | 
int | 
23,000 an die Yırma if 


| H 
dat; | 


Srabame feitnehmen | 


Srabame beteuerte jene Unihuld | # 


geworden. | 


in | 
In 


- vergangenen Wocde verfaufte er | 


men Bonds im Wert von 823,000, 
die heute abgel 
sc jollte das 
Augenblicke 
den Mut. 
ler, er 
Iwo er 
Bonds 
holen.“ 

Die Union Carbide Bonds 


bejorgen. Im legten 
aber verlor Grahame | 
Es ſei gefährlich, ſagte 
werde nach Pittsburg reiſen, 

bekannt ſei, und weitere 
im Werte von $2,000,000 | 


waren 


— ch auf den Namen von 


Florence Ruxton, Memphis, Tenn., 
ausgeſtellt, aber dieſer Name war 
ausradiert und an ſeiner Stelle der 


jenige von Joſeph E. Preſton geſetzt J 


worden. Die anderen Bonds 
wie 
zwiſchen Angeles und 


Franeisco geſtohlen worden. 


ſind, 


Los 


Der Weihnachtedampfer. 


a 
( 
| 
| 8. 


D 6 4 · 
SAzendoer. Ler 
D 


Dampſer „George Waſhington“ 
fuhr heute mit Weihnachtsgaben 
fie im Ausland befindliche 
laner von hier ab. 


gen an Bord, darımter 
'achhende für die 


Mannſchaften der 


Difiziere 


für die dirlomatiichen Vertreter der 


t er, is ie und de ren Angehörige — 
’ 


Mitieleuntopa.  - 


ictert werden follten, !# 


ran alanbt, bei Boitdiebitählen | 


Sau 'R 


Amceri- 
Der Danıpier j 
Roftiendun: | 
Weihnachts: | 
ud ı 8 
amerikaniſchen 
Otkuvationsarmee ain Rhein ſowie 


$2,000,000 If 


gefließte Innenſeite, 
— —— e ae Paar zu 


er 


mr 


Für 
Maſchiniſten 
Plumbers 
Zimmerleute 
Janitors 
Porters 
Fuhrlente 
Eiſenbahner 
Elektriker 
und alle 

die ſchwere 
Arbeit 
verrichten. 


Der Verkauf beginnt um 
8:30 vormittags — und 
nur 537 Stück in der Par— 
tie. Farben ſind ſchwarz, 
kirſchfarbig, braun, laven— 
defarbig, Buff und Kombi— 
nationen; etliche mit breiter 
Tuxedo Front aus weißer 
Wolle und andere 

in einfarbig. 

Ein wundervoles 
Geſehenk zu einem 
ſehr niedrigen 
Preiſe. 


Gehäkelte Bettd 


Honeycomb Gewebe; 72 bei — einfache 
Säume, das Stück zu 


Große Auswahl von Mittens für 
Damen, Mädchen und Kinder 


Seide, Baumwolle und Wollemiſchungen, ſchwarz 


Farben. Alle ſind doppelt geſtrickt mit dicht an 
— — — ſpeziell, ſolange der Vorrat 
reicht, das Paar zu 


— ar 
: sie 2 ch 2 
Braune Jerſey Handſchuhe für Män— 

cktem Gelenk, ſchwer 


gut md dauer: 


ner, mit‘ aeitri 


erden in 
Marſeilles-Entwurf 


Arbeits⸗Anzügen 


Beſtehend aus Jacket und Hoſen 


Größen 
4 bi6 44 


Aus 
hart gedrehtem Material ‚gemacht, - 
für Männer, welche jchwere eve und 
rasche Arbeit verrichten müuſſen. — 

Die Jackets ſind bis zum Halſe zu⸗ zu⸗ 
zuknspfen und die Boſen haben 
Suipe ufpender-inöpfe. Sie find weit. 
zugeychnitten, um dem Körper den 
weiteiten Spielraum zu aewähren. 











Dies ijt der größte Wert, wel 
hen wir jemals in Arbeits-Anzüs 
gen gefehen haben — die Sehntau-» 
iend follten in einem Tage verfairft 
werden. Handelt fchnell, oder Ihr 
mögt leicht zu jpät fommen. 


In den Wilhelm Raufmann 
Tertilwerfen aus Baumwolle 6% 
macht. Dies find die Anzüge, die 
von der neuen deutjchen Repuklit 
den Arbeitern in den Mlinen und 
für Regierungsarbeiten überallge- 
ltefert werden. ‘ 

Keine Peit:, Eslephen- oder €. 
9, D.⸗Veſtellungen ausgeführt — 
Beine ar Micderverfäufer verkauft, 
Kir bshalten uns das Recht vor, 
Quanfi?tãten zu beſchränken. 


m 
Der 
— ⸗ Sie 


23,000 Ber. St. Negier. Klaſſe „B“ Reclaimed 


Iolle-Blankets 


Etliche in diefer Bartie find 50 bis 60 Proz. Wolle. Graue, braume und 
alle Sarten M liſchungen durchſch. Gewicht über pP 

315 Pfund. Iede Dede in gutem Zuftande. Reg. 
Armeegröße, 58 bei 72, Jind bis zu $5.00 das 
Stiik wert — fie morgen offerieren wir Sie, 
per Stück, zu 

Phonebeſtellungen, keine C. O. D.'s, kein Geld zurückerſtattet, kein Umtauſch. 


Keine Poſt- oder 


Gier Yard Der jr] Uucherzugfof für Matrahen 
Huating⸗ 


flanell 


roſa oder blaue 
extra ſchwer; gu— 
Längen bis zu 15 


Blaue und weiße Streifen; 830 Zoll breit; — 
nur 20 Yards an einen Kunden — 19e} 


Die Yard gt... 


Hsgesakte nahtloſe Bettücher 


Größe 81 bei 
90; handgeſchnittene Zacken, 


das Stück zu. 81.39 


is2. OD baummwoll, 


179) Mnson Suits für 
Damen 


Schiver, rein weiß, flieggefütt., hol- 
ländiich. Hals, Ellbogenärmel; oder 
niedriger Hals, feine Nermel; Knö— 
chellänge, requläre und exira Gro- 
hen, jebt 


.„. „m. nn non. rn.“ 


Hübſche 
Streifen; 
tes Nap; 
— 
die Nard zı 


Zeinenfiniih, voll gebleicht; 


und. belle 
ſchließenden 


50e wollegemiſchte Ar⸗ 
beits⸗Socken für Männer, 
ſchwer gerippt, nahtlos 
dieſelben ſind ſehr weich 
u. warm — in blau oder 
braun gemiſcht — fein 
für Zchlittſchuhlaufen od. 
fteppt, in blau und in |Tn "allen Gröpen became, 
Khaki, ſpeziell zu den, ſpeziell zu 


81.229 81.99 240 


8*5.00 Nnnion Snits für Männer — | 53 Merino Nnion units f. Männer, 
ſchwere naturgraue gemiſ ſchte wollene fein gerippt, naturgrau, aut gemacht & 


Suits, eine wundervolle 52. 69: fwoliegemiichte Suits, 81 691 


53.00, 83.50 Fla⸗ 
nell-Hemden für Män— 
ner — mittlerer oder 
ſchwerer Flanell — in 
grau, mit befeſtigtem 
Kragen; doppelt ge— 


82 Negligee Männer— 
hemden, für oder mit 
feſftem Kragen, feiner 
Madras oder Polo Cloth, 
leichte Seconds, Fehler 
nur ein Keiner Delffcd, 
ſonſt nichts, welches Die 
Dauerhaftigkeit des Hem— 
des beeinträchtigen könnte, 
ſpeziell zu nur 


Partie, für nur einen ee“ — 
Eintag-Verlauf, zu.. 


ſchwerem, dunkelblauem, 


a: 


0: 


Em 
u a9! 
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es a  2n 


Sehe Postoffice at Chicago, 


—— 


Abendpost. 


Erſcheiu watch, audgenommen Sonntags, 


Seramdgeber: “iin ABENDL,POSI COMPANY 
Pubi'shed day except Sunday. 
Punplisher IHE ABENDPOST C(UMPANY” 
225 W, 
Miei® jener Ru 
Ber Bolt in den Tır. Staaten und — 
außerhalb Ebicagos ...... 
Eimblichiin Eonmiagpon” uk 
Sonntapporn* alleın nah Kanada »...... 
Brets der „Sonntagvoit‘ 


Washington St. 
..2 Gents 


..$2.5U für ein Jahr 
cie einzelne Vummer . „.....b Genie 


„Abendpuit”-Gebäude, Nr. 225 W. Waihington Ctr., 

awiſchen Wells Etr. und Frantlin Eır. 
Chicago Telshone: Franklin 5900 
#Pric= per Lopy 


"Abendpost” by mıä, ın ihe tnıted States and 
Canada, outeide of Clilca;o, per year 
‚nen w suntagpost" per year... ..o.0 .. 
"Sonntagjost” only, to ‘.anada, per year... 
Price per "Sonntagpost” Sansa . 
Entered as Second Ulass Matter September 9, 
Nlinois, 


55.00 


18849, at 


1374 
* 


33. Jahrgang. Ar.'290. 


E —ñ —— —— 


WER 


iiinden Menſchenverſ 
udigkeit 
@wertrauen 


wecken. 


Freß iſt lang 
5 vielen 
esitarkeı, 
e die er-ihnen auf da 
Kain 


Redensarten und Ergüjjen über die We 
tungen, 
Diele Kürze gibt dem, was er in diefer Himficht 
jagt, eine gute Würze. 


lat über 
Berrungenjchaften der neuen Adininiitration amd | 
Ede Kongreſſes. 
Haltung, die als zu voriichtın, iı 


cheinbaren 
tarker Entſchlußfähigkeit, oder ſtarken 
Willen. 
* 
deint die Botſchaft des 
erſprech en, daß es nunmehr anders und beſſer 
werden joll. 
& das die Erfüllung 
Denn die Botſchaft ſelbſt bedeutet entſchloſſene 


den 
Vorwurf, daß allzu große Vorſicht, Unentſchloſſen 


eine andere Gruppe abzumälzen. 


ic Botſchaft. 


Präſident Hardings Volſha ft an den 
— und kurz. iſt lang, dank 
Empfehlungen, die er macht und den 
zum Teil eingehenden Begründungen, 
Weg gibt. ie iſt kurz 
zetrachtungen au ſchönen 
pflie 


— 


D 


⸗ 


Kon: | 


Sie 


— 
* 


— 


B 


allgemeinen id 


Ziele und Ideale der Nation. 


Die Botſchaft zeichnet ſich aus durch ge— 


tand und ſtarke Hoffnungs 


sul 
= ol hırt 
mıkAl!i 


und Zuverſicht, 
gegründet ſcheir 


nen 


die auf 
und Vertrauen] 
geredet und ge— 


das karge Maß der Leiſtungen und 


Man haite ſchon vielfach 


Man hatte gemurrt über eine 
nicht gerade 
Ueber einen 
bezw. 


guten 


venn 
eiſetreteriſch und ängſtlich erſchien. 


Mangel an feſten Zielen, 


Wenn dieſer Tadel berechtigt war, jo er 
Präſidenten als 


Nor 


vol vn 


Un id zwar als 
dit 


ein Verſp 
gewähr rle iſten 


rechen, 
ſcheint. 





Stellungnahne i in vielen wichtigen und für einen 
Bolitifer, der in eriter Reibe auf „Bopularität“ 
a8 wäre, gefährlichen Fragen. Sie ſpricht von 
Aatem Erkennen und feſtem Entſchluß, läßt 


deir und Aengſtlichkeit im Weißen Hauſe den Ton 
angäben als völ llig unbegründet erſcheinen. 

Die verſchiedenen Empfehlungen und ihre 
Begrün ungen werden in beſonderen Aufſätzen 
—X beleuchten ſein. In dieſen Heilen ſollte und 
a mit Darauf hingewieſe n werden, daß der 
Präſident, ſoweit wie mö glich, auf ſchöne Worte 
verzichtend, Taten verlangt und fich nicht ſcheut, 
große, ſarke Intereſſen en ipfindlich berührende 
Fragen herzhaft — nn. Und daß er 
amerikauiſchen Idealis nus zwar nicht verleugnet 
und Amerikas Verpflichtung, beizutragen zur 
Geſundung und zum Wiederaufbau der „Welt“, 
die es niederwerfen und zertrümn tern baii, ans | 
erfennt, dabei aber fich nicht in umerreichbare | 
Simmelshöhen veorjteiat, fondern mit beiden 
yzüußen auf dem Erdboden bleibt. 

„Sir würden“, fagt der Bräfident, 
naen umvürdig fein, 


il 
den 


„unterer | 
beiten Weberlieferu 
wir der fozialen, politischen und fittlichen Wer: | 
haltniffe, die uns nicht unmittelbar betreffen, 
aber unſere menſchlichen Sympathien anrufen, 
nicht eingedenk bleiben. . .. Es 
Abſicht, Ihnen ein Programm für den Wieder 
aufbau der Welt vorzule: Ein ſolches 
gramm muß in der Haup tſache von den zunächſt 
und zumeiſt betroffenen Völkern ausgearbeitet 
werden. Dieſe müſſen zu heroiſchen Mitteln 
greifen behufs Bekämpfung der ſie drückenden 
und bedrohenden Zuſtände — dann können 
wir helfen und dann wollen wir helfen. 
Wir werden das ſelbſtlos tun, weil wir 
unſeren Lohn in dem Bewußtſein der Silfe- | 
leiſtung ſehen; ſe Ibſtiſch— weil der Handel 
und internationale Wert- und Warenans tauſch 
der uns zu jo großer Wohlfahrt bracht nur 
möglich ift, wenn die Nationen aller Weltteile 
zu Ruhe und Ordnung und normalen Veziehumn: | 
gen zu einander zuriickgefehrt find,“ | 


rn 
wolltlen 


180 


Er 
en, 


56 


Das iſt wahr und ehrlich geſprochen, frei von— 
der unwahren Gefühlsduſelei und dem hoch— 
trabenden Gerede, die das Volk ſo oft über ſich 
ergehen laſſen muß und deren es her— 
iſt. Es gibt, Dank der ſelbſt auferle ten ae 
Ihränfung Hoffnung auf Starkes amerilaniiches 
Zun im Sntereffe von Gerechtigkeit und Rieder. 
autmahung gröbiter internationaler Fehler und | 
Simden, und auf Erhaltung des Friedens und 
Anjehens und guten Namens Amerikas. — — 


zlich ſatt 


Ein Kapitel über Steuern. 


Neulich ging die Nachricht dur die Plätter, 
daß in Deutichland auf den Kopf der Bevölfe 
rung über 1500 Marf Steuern fallen. Das 
heißt: Die Durchſchnitts ‚familie don vier stöpfen | 
it mit etiva 6000 Marf Steuern belaitet. 
amerikaniſche Dollars umgerechnet it die Summe 
allerdings nicht jchr bedeutend; aber man ber: 
geile nicht, dal; die Deutichen eben auch bIoi; Mart 
und feine Dollars verdic: Steuern jind 
dort drüben jo überaus drücdfend, dal; man fich 


| 
| 
| 
| 
ie | 
| 


In 


pr 


sindis Die 


allenthalben, im Neicystag, in den verichiedenen | 
Randtagen, bei den Regierungen und Kommunal— | 

Laſt * 
Und |‘ 


verwaltungen die St: öpfe zerbricht, tote fich die | 
jo verteilen liche, da; fie erträglicher ww erde, 
mährend man darüber nachdentt, fällt die Mart 
ruhig weiter, ihr Kaufivert wird geringer und 
das Bedürfnis nad) mehr Steuern mat sich 
infolgedeijen geltend. Aber wo der Steu 
auch anflopft, itberall ſtößt er auf abweiſende 
Geſichter. Keiner will eigener größerer Be 
laftung zuſtimmen. Jedermann behauptet, er 
ſei der letzte, der in der Lage ſei, noch mehr 
Steuern aufzubringen; man ſolle lieber beim 
Nachbarn anfragen; der ſei beſſer ſituiert. Es 
iſt dort drüben im Grunde genommen dasſelbe 
Zied wie hier bei uns und auch in allen anderen 
SDindern. Jede neu zu beſteuernde Gruppe vör— 
woahrt fid; mit größter Entrüftung gegen die böfe 
Wiicht und fucht die zugedachte Steuer auf irgend | 
Auch hier be— 
mahrt jich die Macht des Neichtums in der Regel; 
Beim om Ende ftcht der Feine Bürger eines 
Adhönen Tancs vor der Tatiadhe, daß man es 
weder geſchickt verſtanden hat, die Mehrbedürf— 


will des Staates an Steuern aus ſeiner mageren 


- 55.00 für ein Jahi 
.:57.00 für ein saure! 


tllinotis | 


Cents | Y'? 0 
möglich. 
... 87.00 | 
1.62.50 | 
Cents | 
zuz 
under Act of March 3, | 


Taſche zu decken. Der kleine Mann iſt bei den 
Steuern von jeher am ſchlechteſten gefahren. Denn 
mag er auch von der direkten Einkommenſteuer 
befreit ſein, ſo zahlt er an indirekten Steuern 
doch einen ungebührlich hohen Anteil. | 


Man follte bei der Verteilung der Steuer- 
laften von recht3 wegen aud) die Herkunft des | 
zu beitenernden Geldes berüdjichtigen. ES ge 
ichieht bei der fogenannten Erbichaftsiteuer; 
warum follte e8 nicht aucd) anderweitig möglid) 
jein? Leicht verdientes Geld follte empfindlicher 
beiteuert werden als jchwer verdientes. Freilich 
mag e8 fchwer halten, Grenzen zu ziehen. Aber 
113 zu einem geaviffen Grade wäre das jchon 
Man bat während des Krieges einen 
ſchwachen Berfuh gemacht, die fogenannten 
Striegsgewinnler fchärfer zu den Abgaben heran 
ieben. Niemand wird behaupten wollen, day 


der Verfuch rejtlos gelungen fei. Man hätte den 


| Serren Striegsaewinnlern, die fi) auf KKojten der 
| Allgemeinheit und ohne alle periönlidhe Gefahr 


bis 


nicht dazu aufſchwingen können, 


ſteuerauferlegenden 


ab: 
gewöh liche Volk, 
getragen und ſich für die Kriegsgewinnler die 
Biſſen vom Munde abgeſpart hatte, um ſo ſtärker 
belaſten. 


> 
wi 


| jelbit 
däre; 


Staaten ſind nicht ſo glücklich ab; 
nicht Mitteleuropa, 


Im 


ei den 


" wie Der 
würde die 


vom 


| liegen die Din 


| Aber 
it nicht meine | 1 
| Liche N Kriegsge winnlern, 
liche Anzahl 

ſt ſehen möchte. 


| cine 
bon — — — 


richtig erkannt. 


| 
eriucher | 
| 


zum Wlaben gemäftet haben, ihre jchönen 
Profite erbarmungslos von ſtaatswegen wieder 
abnehmen ſollen. Denn ſie hatten ihren Gewinn 
anf mımoraliihe Weife gaemadt. Man bat fi 
weil man dieje 
dhmaroger am Bolfsförper während des Strieges 


— 
un 


n 


eben gebraucht oder, richtiger gejagt, zu brauchen 
| geglaubt bat und mım nacträglih nicht undanf- 


Die aefeggebenden und 
haben zu— 


bar ericheinen Wollte. 
K örperſchaften 


heweilen recht ſentimentale Gefühlsanwandlungen. 


Es ging ihnen gegen den Strich, denen, die das 


Volk in ſeiner Kriegsnot ausgenützt hatten, das 


ſchöne Geld, das ſie eingeſtrichen hatten, wieder 
iehmen; dafür mußten ſie natürlich das 
das ſeine it zum Markte 


zuu! 
8 
Sl 


Fr 
y'rn 


Die Ver. Staaten 
und die es bewohnen, find Tiberal und duldiam. 
nfende don Millionären jind auf amerila- 
niſchem Boden gewachſen, längſt vor dem Kriege, 
Milliardäre, wohlgemerkt Dollarnilliar- 
aber noch nie erhielt die Millionärsfaite 
wie während 


find ein reiches Land, 


im Nande einen derartigen Zınvadıs 
des Krieges. Indeſſen Onkel Sam kann ſie ver— 
bauen, ohne fich den Magen zu verderben, Er 
bejtgt eine beavundernäwerte Gejundheit. Andere 
vor allem 
das 
gewinnlern und Sihiebern beherricht wird, 
oeben Dort den 
privaten eben: 
während des Krieges 
hat und nun verarmt 
ſagen Die „neuen Reichen“ gewannen 
Vertretern der Geiſteskultur den 
ſchaftlich ſozialen und politiſchen Vorrang 
ab. © deutichen MWefen it das übel be: 
kommen. Das Deutihland von beute it nicht 
niebr das, was es jelbit während des fürchter- 
noh war. Eeine Moral hat ge 


lichen Mricges 
litten, weniger durd) den verloren 


Sie 
on an im öffentlichen mie 

der anitandige Menjch, 
ſeine Pflicht er— 
iſt, hat nichts 


der 
füllt 
zu 
geſell— 


ur 
el, 


em 


nen Krieg als 
vielmehr infolge der Korruption md ſittlichen 
Haltlo ſigkeit der neuen Reichen. Die beſte Kur 

väre es, den unſittlich erworbenen und unſittlich 


gebrauchten Reichtum völlig wegzuſteuern. Dann 


würden die gegenwärtigen arg verrenkten geſell— 


ſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe ſehr bald 
normalen 
Sten 
Drohnen 


Zuſtänden weichen, der Staat 
ern erhalten, die er braucht, 
D und Schmarober, 
Lebensblute anderer nähren, 
ehrlichen Verdienſt ſuchen müſſen. 

land mag die allgemeine Not eine Geſetzgebung 
in dieſer Richtung veranlaſſen. Wenigſtens ſind 
in den dortigen Zeitungen zahlreiche darauf ab— 
zielende Vorſchläge zu finden. Hier bei uns 
uge, wie ſchon an— gedeutet, bei weiten | 
ichlimmt, weil das Land reich tt und 


und 
die ſich heute 
würden ſich 
In Deutſch— 


viele 


heute von den Kriegs— | 
| 
| 
h 
| 
4 


Ze 


nicht To 


ſeine Bevölke exung leicht ernähren kann, weil wir 


ſchließlich auch keine Kriegsentſchädigung in Höhe 


von über hundert Milliarden zu bezahlen haben. 


»em auch bei uns 
en, wenn man den wirk 
die aucd) hier eine Statt 
ausmachen, die Daumſchraube an 
Aber das iſt vergebliches Hoffen. 


Steuern ſind trotzd 
ſie ſein würd 


die 
höher, als 


— — — — 


| einjtigen 
' frauen 


} 


Schiffes, 


| 

| 
Brobibition aud die Profite der Winzer. | 
„Ehe die Verenigten Staaten der Prohibiti: 9! | 

ı berfic ‚len, erzielten die Winzer Saliforniens einen | 
Profit von Hundert Prozent. Iebt haben fie! 
rn Getwimt bon ihrer diesjährigen Weinernte ! 
I 
| 
} 


„ser jagt da, die Winz 
Brohibition ruiniert werden ?” 


(Hospodar“ 


würden durch die 


Omaha.) 


Abrüſtung. 
„Die Zeitungen in Italien, welche dem 
Vatikan naheſtehen, erklären, der Bapit jet der 
Anficht, da; eine wirkliche Abrititung durch die | 
Abschaffung der allgemeinen Wehrpfiicht an! 
leichteiten herbeigeführt werden Fönnte, 

„Die Auflöfung der anerikaniſchen 
britiſchen Armeen ſofort nach dem Kr 
It 


perie 


und 
be 
‚dal; es wohl möglich jei, dieje oe praf 
ti auszuführen, 

„Die Abſchaffung der 
pflicht wäre eine WBarantie 
während große ſtehende Heere, fortwährend durch 
neue Jahrgän ige ergänzt, eine ſtehende Gefahr 
bilden und eine Abrüſtu ung zur Chimäre machen. 

„Nichts könnte klarer ſein, als dieſe Anſicht 
Papſtes, und nicht nur er, ſondern alle jene, 
elche den wirklichen Frieden geſichent ſehen 
— hegen dieſelbe Ueberzeugung. 
„Es iſt unmöglich, einen Plan zwecks Ab— 
rüſtung aufzuſtellen, ſo lange man die obliga 
toriſche Militärpflicht beibehält. 
„Der Papſt hat keine neuen 


geſt prochen, aber er hat den Sitz 
+ u 


icae 
> 


Die allgememen Wehr— 


gegen den Krieg, 


bes 


Tatiacben aus 
der Krankh 


cil 
(„Risveglio Italiano“, republ., 
Niagara Falls, N. Y.) 
—— 
Deutſchlands Bierverbranch. Im Gebiete der 
Bierſteuergemeinſchaft des Deutſchen Reiches ſind 
im vorigen Jahre 23.3 Millionen Heltolite r Bier 
erzeugt worden. Auf den Kopf der Bevölk erung 
lommen alſo danach jährlich 38 Liter Bier. Im 
Jahre 1913 ſind im deutichen Bierftenergebiet |’ 
für 69.2 Millionen Mark-oder 103 Liter pro 
Kopf der Bevölkerung erzeugf worden. Daraus 
it zu erjehen, daß der Bierverbraud in Deutſch⸗ 
* auf rund ein Drittel der Vorkriegszeit ge— 
ſunken iſt. Dieſe „Ernüchterung“ Deutſchlands 
kennzeichnet die geſchwundene Kaufkraft der Be— 
völkerung. Die Genußgüter des einfachen 
Mannes werden für immer mehr Menjchen |; 
unerfhwinglid. 


| 
® 


| formel, 


| Numpelfaumer geichafft worden. 


 &3 
portſchiff „Cantigny“ 
Symbol des Friedens und als 8 
aufgenommenen Beziehungen zwiſchen uns und dem 
deut de 
an 
nach dem Berichte, 


I mit ich mehr 


Mbendpoft, Chicago, Donnerdläg, den 8. Dezember 1921. 


Erdachtes und 


Erlanfchtes 


Körner mitunter, 
Auch Spreu darunter, 


Die Wadht am Rhein, 
(Bon dem finnijchen 9 


Az Weimar blitst dein Genins hehr und licht. 


Das 


Dichter Koslenniemi.) 
„Kanis Himmel ſtrahlt dir doch noch überm Dunkel, 


Wort * Worms ſchallt noch durch das Gemunkel 


Wie einſt: „Hier ſteh' ich und kann anders nicht.“ 


Dus rauhe Schwert kann vieles niederſchlagen, 
Doch den Gedaänken nie, der wirtt und ſchafft, 
—* in des Geiſtes Welt ſteht ohne Zagen 

e Wacht am Rhein noch ſiark und heldenhaft.“ 


Sprachverbote in Elſaß-Lothringen. 


Unter der Ueberſchrift „Zu einem Sprachverbot“ 
folgendes: 
werden in verſchiedenen Verwaltungen Verfü— 
gungen erlaſſen, nach denen nicht nur der Gebrauch 
der hochdeutſchen Sprache verboten iſt, ſondern auch 
geſprochen werden 
So hat auch an der Kolmarer Zollabfertigungs⸗ 
ſtelle der Chef derſelben die Order gegeben, ſelbſt im 
Verkehr mit dem Publikum ſich nur des Franzöſiſchen 
Ob unſere braven — Landwirte, 
darum tüm⸗ 


ſchreibt der „Elſäſſer Kurier“ 
hören, 


der elſäſſiſche Dialekt nicht mehr 


ſoll. 


zu bedienen. 


Arbeiter ufiv. das‘ Franz zöſiſche verſtehen, 
Hoffentlich werden unſere 
vertreter an maßgebender Stelle vorſprechen, da— 
mit dem Herrn klargemacht wird, daß wir im Elſaß 


mert ſich der Herr ja nicht. 


Volkst 


— 


ſind und er bei uns 
Ob wohl unter 
meine der 


denen, die 


die Franzoſen 


„Wie wir 


ſich nun über 
empören, 


nicht auch viele darunter ſind, die immer über 


die deutſche Unterdrückung Zeter und Mordio 
ſchrien und ſo gerne mit Frankreich liebäugelten 
und die ſo abſichtlich gerne unter ihren 
Dialekt franzöſiſche Brocken 


elſäſſiſch-deutſchen 
miſchten? 


Auch ſolchen macht es nun große Beſchwerden, 
So ganz und gar franzöſiſch zu werden, 


— Bei 


945 


nut 
Veben 
erzielt. 


varebhiihes Schema’ 


Wahrheit und ‘ 


Wa 


Es 


zu 


„Aus 


einer Verſteigerung in Berlin wur— 
den für das eigenhändige Goetheſche M danuſkript 
meinem 
Dichtung“ ‚255,000 Mark 
ging nad) einen heißen Kampf 


zwiſchen einem Leipziger und einem Frankfurter 
vau⸗ ſchließlich zu "Dielem Preis in den 


Leipziger Hauses über. 


des 


Im faſhionablen „Caſino Club“ 


Beſitz 


unſerer exklu— 


ſiven Geidariſtotrau⸗ iſt die Neuwahl von Beamten, 


entgegengeſetzt von bisherigen Wahlergebniffen, dieſes 
Zeit gefallen. 
das Rrobibitionsgejeh 
Keine Hüften— 
taſchen⸗B eladung und Entladung ſoll von nun an er— 
— Nach dieſem obigen Beſchluß ſcheint da 


Mal auf die trockene 
erwählten Veamten erflären, 
von jeßt am strikt Durcbzuführen. 


laubt fein. 
ziemlich gepichelt worden zu fein! 


Doc) gibt e8 da Fein Picheln mehr, 


Tan werden wohl die Stühle 
Es iſt, 


leer. 


denkt dieſer oder jener 


Im eig'nen vollen Keller ſchöner. 


Und volle Keller haben ſie wohl zumeiſt alle, die 
Geldariſtokratie, 
und 


faſhionablen 
Volke als Moraliſten 


von unjerer 
ſich auch dem 
präſentieren! 


— „Wußien Sie ſchon, 
dung van links nach rechts 
Damenfleidı ung bon rechts 

fich nicht an 


Und fein Menich weih c3 


warum 


nach links? ? 


Der öiterreidhifcien 
riſchen Grußformel „Küß die 
der Grazer Dienſtbotenvereinigung 
klärt worden. 
„Küß die Hand“ 
dieſe zu küſſen. — 
weiter nichts. 
iſt abgetan 


ſagt, 


die 
der 


Auch 


Stau” und nad) 


Republik Oeſterreich keine „Gnädige“ 
„Frau“, ſonſt nichts. Fü 
chen kommt alſo beim Küſſen nur 


in X Betracht a 


Dis erite Gruppe r 
Offiziere und 600 Mann find auf 


414 


13 
infinder" 


Feinde waren 
und acht „Rhe 

denen man, 
Schiffsräume überlaſſen hatte. 


Es haben, wie ihr's 


oder einentl 


der 
— War ja auch Blödfinn. 
dachte noch lange nicht daran, 
Redensfors 
„gnädige 
monarchiſchen 
gibt in der 
— nur 
Dienſtmäd— 
Mund 


Eine eingebürgerte 


— Es 
mehr; 
— Für die Grazer 
mehr der 
- und Dabei vedet man gar nicht, 
|aber man füht wirflid! 


ich 


dem 


im New Mork eingetroffen. 
Zeichen der wieder— 


Die neu— 


wenn ſie 
Neformer 


alle Herrenklei— 
geknöpft wird, aber alle 
Strengen 
Sie wußten es m icht, Cie wiſſen es nicht. 


urwiene— 
Hand“ iſt von 
Krieg er— 
— Wer 


unſerer Beſatzungstruppen, 
Trans⸗ 
Als 


Coldaten= 


andy drechielt uud biegt, 


Die Mäddren vom Rhein doch den Feind bejicgt, 


— Rrofeflor Mar X 


in einer Gefellichaft, 


unjerer ausgezeichnetiten Dichter gehörte. 


Dichter, 
Jeiratet, fühlte ſich dadurch gekränkt, 


l 
mann von ſeiner neuen Frau gar keine Notiz 


mehrfach geſchieden und ebenr 


daß 


iebermann, deſſ en ſcharfer 
Witz bekannt und gefürchtet iſt, befand ſich einſt 
zu deren Gäſten auch einer 
Dieſer 
sieder ber: 


Lieber: 


rabın, und bejchiverte jich darüber bei dein Gait« 


geber. 


unſeres 
antwortete 
ſpring ick!“ 


Liebermann trocken, 


Zu viel verlangt. 


Mus den aupergewöhnlichen Verrenfungen ihres 
Haljes jchlog er, daf fie verjuchie, einen Blid auf 
den Nüden ihrer neuen Blufe zu werfen. 
zujfammengefniffenen Lippen und dem daraus her= 
daß ſie zwiſchen 
— „Umpf — 
anoff — fuff — wuff — ſch — fſſpog?“ — fragte 
ſtimmte er bei, „es ſieht ſehr 
„Ouf — wuff — ſo — gf — ph — mf 
Bemerkung. 
leicht würde es beſſer ausſehen, wenn du das täteſtl“ 
wie es iſt.“ 

ihrem 
zweimal 
zu ziehen, da— 
„Kannſt 


vorhrechbenden Gefunfel jchloß er, 
den Lippen einige Stecfuadeln Habe. 
fie: — Schatz,“ 
nett aus 
— uff — cit?“ war ihre nächſte 
nickte er; „aber es ſitzt ſehr gut ſo, 
ſtöhnte und ließ die Stecknadeln 
Mund in die Hand fallen. „Ich habe 
gebeten, den Fenſtervorhang beiſeite 
Licht habe, Hans!“ 
du denn lein Deutſch verſtehen?“ 


Sie 


rief 
Widerlegt. 
Jungvberheiratete Frau, 
immer prophezeit, tch tät’ meinem 
Tagen ſchon dabonlaufen! 


Ihr 
vierzehn 


umgekehrt iſt's gekommen: er iſſtt davongelaufen! 


In Verlegenheit. 


Der Nentier Schtvammerl macht mit feiner Frau | men, 
Als dieſe in einem Reſtau⸗ 
rant plötzlich unwohl wird, ruft der der franzöſiſchen 


eine Reiſe nach Paris. 


Sprache nicht mächtige Gatte in großer 


wenn ich jetzt nur wiſſet', was — auf franzd- bon ihr mit den Ver. 
fiich heist — Da3 hat ihr daheem immer jo gut ges | land, 


holfe'!“ 


triumphierend: 


„die 


aus 
dich 


ſie. 


„M eiſter“ ſprach der Gaſtgeber zu dieber. 
mann, „wollen Sie ſich nicht der neuen Frau 


Freundes — laſſen?“ — „Nee“, 


über— 


Aus ihren 


„Viel⸗ 


„Da habt | 


Sie 


——— — — — — —— —— —— — ——— En a EI m De a a 


| braucht 
|wenn jemand nidht 


Mann nad | 
Gerade | tungen zu erfüllen, fo ift das noch 


Angit: 


ra 


„Ach, 


Tenerungsliedchen von drüben. 
Stell auf den Tiih den Mokfa und Giorjen, 


n aroße Kanne bring davon herbei; 
dann jchlentmen nlüdlid wir und 
wie einjt im Mai! 


Seht auch dazu den Napf mit Margarine, 
man ihwört wahrhaftig, dat es Butter jei; 
icdhmierit da fie auf, dann leuchtet deine Miene, 


wie einft im Mai! 


ohne Sorjen, 


Zum Schluß bring die Importen aus Kaſtanien 


(es ſteht binanszugehn ja jedem frei), 


| TſchechoSlowakei 
Vord des gleicher Zeit aber hat ſich das pol— 
die beſten niſche Verhältnis zu 


2 m nn mn nenn 


BolniiheBriefe. 


Von Palcar, 


bt, 1921, 65 the Abendpoſt Co., 
Khicagv.) 


Die polnifh-tfhehifhe Veritändiaung und 
die Öffentliche Meinung in Polen, — Pols 
nıiderujjiige Weritimmung, zolen 
al5 „Barriere” zwifchen Rußland und 
Deutfhland. — Neue Sudenbepe.—Teues 
rung, Etreit und Kommunismus, 


Warjchau, im November 1921. 


Die langwierigen polnifch-tfchechi- 
Ihen Verhandlungen, die erft in 
Warſchau und ſpäter in Prag ſtatt— 
gefunden haben, haben, wenn man 
es ſo will, einen vollen Erfolg ge— 
habt, denn die beiden Staaten ſind 
ſowohl zu einer politiſchen wie zu 


einer wirtſchaftlichen Verſtändigung 


gelangt. Den Abſch luß bildete, wie 
ſich das ſo gehört, ein großes Feſt— 
mahl, das den Miniſtern Beneſch 
und Skirmunt Gelegenheit zu 
ſchwungvollen Reden bot. Selbſt— 
verſtändlich variieren dieſe Reden 


das alte Thema von der „berzlichen ! 


Freundſchaft“, das bei joldhen Ges 
legenbeiten zum etjernen Bejtande 
gehört und das früher bet den Yur- 
fammenfünften der Monarchen 
ebenfo abgewandelt wurde, tie 
heute bei den Begegnungen republi» 
Tanischer Staatsmänner,. Mich der 
Wert diejer Verficherypmgen it im 
Laufe der Kahrzehnte, man kann 
and) jagen der Sahrhunderte, genau 
derfelbe geblieben. Das it ci 


Münze, die ihrem inneren Werte 


nach noch meit unter ber polnifchen | 5; 


Baluta fteht. Davon Iegen 
Nenberungen der polniſchen tie 
tungen iiber die Wrager Vereinba- 
rungen Zeugnis ab. Während die 
Herren Beneſch und Skirmunt von 
herzlicher Freundſchaft ſprechen, 
nennt der Krakauer „Glos Narodu“ 
das Abkommen eine Schande 


mit 2 


für Vrücke 
Polen und ſagt, das polniſche Volk Deutſchland 


dieſe Weiſe Riefenfummen verbien! 
haben und das Finanzamt hat zur 
> icherung * Anſprüchen des Reichã 

in Steuern, Zinſen, Strafen und 
Koſien in vbe von 2,000,000 Mari 
‚ben bringlichen Yrreft über das Yes 
‚westliche und unbewegliche Vermögen 
des Sch. angeordnet, da zu beforgen 
ei, ta} ſonſt bie Erzwingung dei 
LYeifiung vereitelt cder doch weſentlich 


jandtihaft 1,6 Millionen Gold-1 
rubel aubgezahlt. Allerdings ſollte 
die erſte Teilzahlung 10 Millionen 
Goldrubel betragen und inzwiſchen 
ſind auch die Termine für die zwei- 
te und dritte Teilzahlung verſtri— 

chen. Immerhin aber hat Sowjet⸗ 
rußland in dieſer Frage wenigſtens 
einigen guten Willen gezeigt. Sad): I 
lich viel berechtigter aber ijt die 
Beichwerde Polens über die Yörde- 
rung, die die rufliihe Negierung 
der fonmmmijtiichen Agitation in 
Polen zuteil werden läßt, denn da- 
nit handelt Nufland allerdings 
böswillig. Sit doch in den leßten 
Tagen ein Mitglied der rujjtichen 
Sefandtihaft in Warjchau wegen | 
Berbreitung verbotener fommuntitt- 


Für die „Abendpoft“.) 


I Ron der —* am Rhein. 


Unfer Marfelend. Milliardenzus 
lagen. — Revolutionäre Kundgebungen. 
—Kriegsdrückeberger und ihre Veſchüber. 
—Ein Wändlicher Denunzient. — Eh— 
renta/el Gefallener, — Ein baricd Urteil 
— Ehrung toter Krieger. 


m — 
| 


coblenz, 6. Novembe erſchwert werde. 

Eoblen.. Dr tovember. Ä Ms Edhonmer Vezirlsfeldwebel 

Wie > * — = — wurde, war er ein armec Teufel, jeh— 
war, iſ der Mar ver —J er Wwe \be fit t er ein Bermön en bon mehr als 
ter a. er fintt Hetig und u J wei Millione n Mark, dir 
anfsaltjam, — verimit in DET ige. jich während bes Ariges „oerdient‘ 
heiter groben und jickig weiter | got ⸗ 
J Alende: bedruckte N: pier- } * N n 
Iwellenden & sin — - ! Rod ben einer anderen Schuttere 
8 itel. die if rk ge a: vilf ich erzahlen, bie vor ter Straf⸗ 

ii AL ' A e dent ım! * 26484 A 
der Schriften verhaftet werden. I11. —— sei — Ra —— in Wiesbaden zur Aburtei 

e et Abe vor Es V 

Dieſe Tatſache beweiſt, daß Die] g lam. 


treffend bemerkt wurde. Heute er Der ds eKomman 
bolſchew e dachthaber darauf, a Der rlige franzöſiſche a 
ſchewiſtiſchen Machth man für einen Dollar 2 erhielt eines Xace3 folgender 


ausgehen, den polnischen Staat u. ält —* 
ausgehen, den polniſchen Ste ö P 8we 
mtertpihle E- — — rde weiter bergeb ine Unterfeit: 
unterwühlen und zu  zeritören. ben. ivie mit der Holniichen Mark = s 
W r frühe er ſpäter 4 tder polniſch , Kommen dont! ch mag) 
Wenn aber früher oder fpäter a) md * —— hen fr nn. bis a le 
die Stelle des boljhewiitiihen Ne] en f En ul Nittelung, dab De, Klein 
an in rk a am nach das Papier wert ſind, 'S:at und Stab r;t indftein 
gimes in Rußland ein gemäßigt ſo-⸗ y.8 ihre Ne — cn angiebt. Die scat und 2 
zialijtiiches, etwa von der —— * * 2 Des Seelen: al yreine Ein tichtung bejtgt, di 
— — — teid)s ni ar, ibre Vreſſen abet are franz Bit chen Schloß ode 
Kerenskis, oder ein bürgerlich euch weiter arbeiten, trot aller bie _. 

.. — WIE rbei ul, “Ahr ) 31 
treten ſollte, ſo würde auch — OR * ohlen ift. Das it want 

t. fann es beſchwören 

Einrichtung iſt im Neben 
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IRRE — | Warın ngen an die Reicjsregierumg, 
gegen Polen feindlich gefinnt jein| ar: 5 en in 
y FR pr en wm a u endl ic) C! im Ha chen zrerbeit il ® 
und fern men. Denn Bolen be- 


müht ſich, Rußland wirtſchaftlich 
die Luft abzuſchneiden. Rußland 
iſt, wenn es wirtſchaftlich wieder 
emporkommen will, ganz notwen— 
dig auf den Austauſch von Waren 
Deutſchland angewieſen und die 
polniſche Induſtrie wird für Ruß— 
land nie ein Erſatz der Leiſtungen 


ME | Her deutſchen Induſtrien ſein kön— 


In dem Hochgefühle nun, das 
Genfer Entſchei— 


nen. 
e Polen ſeit der 


die dung, die ihnen den wichtigſten Teil 


Oberſchleſiens zugeſprochen hat, er— 
füllt, verraten ſie ihre Zukunftsab— 
ſichten gegenüber Rußland und 
Deutſchland. Ein angeſehenes pol— 
niſches Blatt hat dieſer Tage er— 
klärt, Polen dürfe nicht etwa eine 
zwiſchen Rußland und 
bilder fondern es 


müſſe diefen Vertrag mit Verach— mühe fich zur „X Barriere“ zwiſchen 


tung zurückweiſen als einen Angriff heiden Län dern machen, indem 


ce 5 


auf feine Ehre und als eine Belei- die Erzeugniſſe der deutſchen In— 
digung; die Tſchecho-Slowakei ſeing uſtrie von Rußland und die Er— 


den Polen nur 
Verachtung wach⸗ 


„Czas“ 


cin Staat, der bei 
da3 Gefühl der 
rufen fonne Der 


ſtellt m 9 
: —— Dieſe Abſchnürung von D 
feſt, daß SR: olen den a mit ‚wird fi ch Ruß land niemals 8 


Landwirt—⸗ 
fernhalte. 
eutſchland 
gefallen 


der ruſſiſchen 
Deutſchland 


zeugniſſe 
ſchaft von 


iin 


den tſchechiſchen Nachbarn nur aus fafſen können und es wird deshalb 


einer Zwangslage heraus abge— 


ſchloſſen habe namlich unter einem durchitoßen. 
ftarfen, bon — ausgeübten zu bereuen haben, 


Drucke. 
Altare der 
Freundſchaft ein ſchweres und de— 
mütigendes Opfer gebracht. Man 
ſieht aus den Aeußerungen dieſer 
beiden angeſehenen Blätter, daß die 
Gefühle der Polen für die Tſchechen 
auf dem Gefrierpunkte oder noch 
darunter ſtehen. Schon Bismarck 
aber hat geſagt, daß Verträge zwi— 
ſchen Staaten, wenn ſie dem Volks— 
empfinden widerſprechen, auf die 
Dauer keinen Beſtand haben kön— 
nen. Wenn man alſo in Frank— 
reich von dem Abkommen zwiſchen 
Polen und der Tſchechei mit Ge— 
nugtuung Kenntnis genommen hat, 
ſo dürfte dieſe Freude nicht von 
langer Dauer ſein. Die polniſchen 
Notionaliſten werden es den Tſche— 
chen nie verzeihen, daß ſie in der 
Teſchener Frage einen Erfolg er— 
zielt haben, und daß ſie nicht auf 
einen Teil der Tatragebietes zu— 
gunſten Polens verzichten wollen. 

Immerhin ſind aber doch wenig— 
ſtens für den Augenblick die Be— 
ziehungen zwiſchen Polen und 


gebeſſert. au 


wieder verſchlechtert. 
Wochen ſchien ſich ein leidliches Ver— 

hältnis zwiſchen den beiden Staa— 
ten ee als Polen fich be- 
reit erflärte, Herrn Saiwinfow und 


Sowjetrußland| ein recht netter Wind mweheı 
M 
Vor einigen neue Jugenprogrome her beifüh ren 


eine Anzahl anderer in Polen le— 


bender ruſſiſcher Antibolſchewiſten 
aus Polen zu entfernen. Als aber 
zwiſchen der Abgabe des Verſpre— 
chens und ſeiner Erfüllung ſich eine 
Anzahl von Zwiſche nfällen  ercig- 
tiefe, eniltand in Mosfau eine ftarfe 
Verſtimmung. Daß andererſeits 
auch in Warſchau wieder Mißbeha— 
gen gegen die Moskauer Regierung 
eingezogen iſt, geht aus der letzten 
Note hervor, die der Sowjetregie— 
rung überreicht worden iſt und in 
der betont wird, daß die Moskauer 
Machthaber in den ſieben Monaten, 
die ſeit dem Abſchluſſe des Rigaer 
Vertrages vergangen ſind, keine 
einzige der Beltimmungen dieſes 
Vertrages erfüllt hätten. Insbe— 
jondere habe Rußland nicht die 
Zahlungen geleiftet, die cS im Ri: 
gacr Bertrage zugejagt habe. Da: 
nach erſcheint es fraglich, ob die 
Sowjetregierung überhaupt imſtan— 
de ſei, eine der von ihr übernomme— 
nen Verpflichtungen zu erfüllen. 
Dieſe Wendung hätte von der pol— 
niſchen Regierung lieber nicht ge— 
werden ſollen. Denn 
imſtande iſt, 
von ihm übernommene Verpflich— 
lange nicht ſo ſchlimm, als wenn 
jemand nicht den guten Willen hat, 
ſeinen Verpflichtungen nachzukom— 
Dieſer Vorwurf aber muß 
der polniſchen Regierung gemacht 
werden, die beiſpielsweiſe in dem 
Staaten, Er uag⸗ 
Frankreich; Italien und Ja— 
pan abgeſchloſſenen Vertrage vom 
28. Juni 1919 ſich ausdrücklich zum 
Schutze der nationalen Minderhei— 
ten im polnischen Etaote verhflid- 
tet hat, aber diefer Verpflichtung 
Tag für Tag entgegenhandelt. 
Uebrigens hat die Sowietregierung 


denn doch nicht garnichts von dein 
Verpflich⸗ 


von ihr übernommenen 
tungen geleiſtet, denn ſie hat, wie 
der hieſige „Kurjer Poranny“ zu— 
gibt, auf Rechnung der erſten Teil— 


ich trunme dann, ich raucht ſin Kraut aus Spanien — zahlung, die nach dem Rigaer Ver— 


wie einſt im Mai’ 


trage fällig war, der polniſchen Ge- 


1180 Mk. eine Flaſche 


verſuchen müſſen, die „Barriere“ zu 
zn dürfte es allo 
daß es die Feind— 


So habe Polen auf dem ſchaft, die Rußland iraditionell ge— 
polniſch⸗franzöſiſchen Jen den polniſchen Nachbarn hegt 


noch durch Uebermut und Hochmut 
ſteigert. 

Wenn ſchon der große ruſſiſche 
Staat die Gehäſſigkeit und denUeber— 
mut der Polen zu er befommt, 
jo ilt e8 begreiflich, dab die Juden 
noch viel mehr darunter zur leiden 
baben. Anfang Dezember ſoll eine 
neue Judenhetze in Polen organi— 
ſiert werden. Es ſol 4 nämlich zwi— 
ſchen dem 4. und 
eine „Konferenz zum Kennenlernen 
* Judentums“ ſtattfinden. V 

velchen Tendenzen dieſe 
F Ssgehen — geht aus dem Pro⸗ 
rg hervor, in dem sa. 

heist, dat; dic breite Allgemein eit 
int den „erichreefenden Yortichrit- 
ten“ der Suden befannt gemadit | 
werden Folle, dal Vorbeugungs- 
mittel „aegen da8 Schmarotertum | 
und die Blutvergiftung des Juden— 
tums“ ausfindig sa werden 
ſollten und daß man „die ſchändliche! 
Rolle der Juden auf dem Marſche 


— dürfte auf der Konfere 


* 


könnte. 
Sind doch 
Keime zu —— 
Trotz der rbeſſern ng der 
schen Mark find auch in leiter 
die Lebensmittelvreiie Bier noch | 
geſtiegen. Das Pfund Butter koſtet 
hier 1200 Mk., ein Pfund Se 
Milh 150 
ME Mich in den Sperlewwirticher- 
ter find die Breife in der letzten 
Zeit um 15 Dis 
Höhe gegangen. Dazır fommt eine 
Steigerung der Arbeitslofigkeit. I 
dem Saubtzentrum der polnischen 
Induſtrie, in Lodz, haben mehrere 
Fabriken ihren Arbeitern für län— 
gere oder kürzere Zeit gekündigt. 
Dieſe Tatſache illuſtriert beiläufig 
ſehr hübſch die vorhin behandelte |! 
Abſicht der Polen, eine Barriere? 


u 
108 


foiwiefo gerade 


U [ 
x 


polni— 


zwiſchen Rußland und Deutſchland 





herzuſtellen. Wenn die Lodzer In— 
duſtriellen ihre Betriebe nicht auf— 
recht erhalten können, ſo werden 
ſie den ungeheueren Warenhunger 
Rußlands gewiß nicht befriedigen 
können. 

Die andauernde Teuerung und 
die Arbeitsloſigkeit ſind natürlich 
gute Schrittmacher der kommuniſti— 
ſchen Bewegung in Polen. In de 
vergangenen Woche find in Wilna |; 
———— Führer verhaftet 
worden und noch umfangreichere 
Berhaftung gen Sind im Lublin er⸗ 
folgt. Dort hat man große 
bon Maffen, Munition ınd Shreitg- 
itoffen gefunden, MS Zentrum der 
kommuniſtiſchen ee iſt 
der kongreßvolniſche Ort Plock font 
gejtellt worden. Dortbefindet ſich 
der Sik de3 DE Ars 
beiterfomites Polens“, da3 Unter— 
abteilungen in einer Keibe bon alt- 
deren Orten Bolens, 
natürlich 
den, eingerichtet bat. Ben Bolen 
liegt die Neigung zu Verſchwörun— 
aen im Vlute, fie haben auch im 
Zaufe der Iekten 150 Nahre darin 
eine aroße Technik entwidelt und 
deshalb ijt die kommuniſtiſche Ge⸗ 
fahr bier größer, al3 in irgend 
finem anderen Lande. 


boriviegend | 
* lich wied 5 
in induftrielfen Gegen, |, Mierer Sei 


| 


7. Dezember hier, 
on 
Iren Willen 


Konfer renz 


B 


ſe etzten Gebiet nicht geſtattet werden 


der Er Menichbeit” brandmarfen müſ— | 
Nach dieien Kojiproben zu an | 


N 


1 
! 
1 


vorhanden 
ae | TViebereien, 


Seit ttehungen und ähnliche Vergeben, | 


| friiheren Friedens zeit, 


| 


20 Brozent in die] - 


vertuſchen. 


Lager Schützengraben, obwohl ſie als Ball⸗ und km üpft 


hielt ſpät 


| 


| 
| 
| 


! 


| TernBielt, it der 


\ 


Es iſt des⸗ Hebereien 
salb von den bürgerlichen Parteien | Minderheiten und die Zuden das) — 
3olens — — —— —* — —— au ſpalt es 


Ausnahme tun es nicht, weil ſie da⸗ den 


ner wagt, gegen die —— | AUS: üge 





| 
|damalg eine Anekdote erzählt, teanach | Verfahren. 


helft zu tun, des unvermeidlicd) zum 
ek atsbanker ott wird. Di 
unerſchwinglichen zaile N Klein Fatt, bei der feite eſte 
———— BODEN N ENDET] bat die Einrichiung nicht g 
Arich aunu den Ranud des grade: inhfa- um‘ ern — näßigeg 
getrieben, und um die Lage noch zu 
verſchlimmern, werden dem uner— 
meßlichen Beamtenheer, das nichtf 
verringert, ſondern noch ſtetig ee in, 
mehrt wird, wieder neue RBuwendun— 
gen gemacht, um es bei guter Stim- 
mung zu erhalten, die gegen 25 
Milliarden Mark erfordern, Pabier— 
mark, für die keine Deckung vorhan— 
den iſt. Die Macht die ter beamtli⸗ 
chen Prätorianergarde iſt ſo groß, 
daß keine Zeitung es ernſtlich wagt, 
gegen dieſe Verſchwendung Froni 
zu machen. Much die VParteien ohne 


— 
in 


uhren 3 fand nun eine Hausſuchung 
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t beutichen Sehürde üvergeden bi 
Aſtellen laſſe: \ Bes e, daß der Brie 
dem Ar zt D rt, Arth ur P Peiſch u 

I kei Mieztabe n, geſchrieben 
ia echieit jet 4 Monat 

is ton d fkammer zu 

So iſls recht! Hoffentlids 
deulſche Beoolkerung ſolch 

cc) dr cine Tachlur nehmen 
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Die Zahl der Schreiber von Erin 
nerungen an den Selttrieg ift Dur: 
d verſtorbenen früheren Reichs 
kanzler v. Bethmann Hollweg ver 
meyhrt worden. Ich habe bis jetzt nu 
daraus geleſen, und führ 
und | Dit igchſtehende Stelle als befonder. 
— an. Sie bezieht ſic 
auf pie Zeit nach der Kriegserklärum: 
| per Ver. Staaten, die * Beth 
ten gebrandmarkt. So iſt es mir er- manns * ialiger Anſicht. Deutſcy 
gangen, als ich auf Friedrich den lands Niederlage bedeuten — 
Großen und Friedrich Vilhelm III, |„Die ameritaniſchen Kriegsſchitf 
bimvies, von denen eriterer nach brachten das feindliche Uebergewich 
den fiebenjührigen Krieg, und fog. an, Menſchen und Material ; 
terer nad) der unglücklichen S hlacht Ueberquellen. Der Koalition eine 
bei Jena und ihren — —— bon 878 Millionen, di 
überflüitgen Yeamten und Di frei über die Kriegsmittel fajt ber ge 
jiere in Gnaben entliehen und i da: ‚famten Welt verfügte, fielen di 
mit ihrem — Dank, — hermetiſch „ abgefchl oſſenen 
nichts koſtete, den guten Rat erteil— — mit ihren nur Ka 
ten, fid) nad) einem anderen Metier | Aillionen — nach heißen 
umzuſehen, und gleichzeitig die (je, | Ringen zum Opfer“. 
hälter der noch verbleibenden Bec:- | + ” 
ten um die Hälfte verminderten. — | Zu Ehren der 78 Mitglieder dei 
Um das politifche Elend zu vergrö- | Coblenjer Kafinos, die im Krieg fie 
Bern, wollen die foztaliitifch en %ar= | len, fand neulich eine Feier dort ſtatt 
ieien am 9 November, dent Jahres⸗ idie der Weihe der Ehrentafel aui 
tag der Revolution, madjtvolle Te . | Bronje mit ven Namen der im Kamp 
monjtrationen veranjtalten, um ih- | Gebliebenen galt, die im Gartenfaal 
zur Fortführung der aufgeitellt war, ben ung ber ameri 
Resolution zu befunden! Am Nach: | kaniſck ge Dffizierstlub für diefenYive 
zur Verfügung geftellt Hatte. E35 wa 


rittag follen alle Betriebe um 2 
lipr jchliegen und auf der Straße eine erhebende Feier, bei welcher en 
dB rſammlungen abgehalten werden. Caſinodirektor der toten Helden ae 
die c3 jcheint, follen diefe im be- ;dachte, von denen ich manche nähe 
„getannt habe. 
| Don den fürzlih in Szereli 
;berhafteten 32 ehemaligen Offizieren 
gen. Das deutjche Volk, foweit cS |mporüber ich in meinem vorigen Brie 
den s bürgerlichen Parteien ange- | berichtete, wurden jebt vom belgifchen 
hört, hat an der glorreid en Revolu- Kriegsgericht in Aachen acht freige 
tion vom 9. Novb. 1918 gerade ge: ıfprochen, zwanzig, die Mitglieder dei 
nug und ſehnt ſich nach Frieden, in Offiziersvereinigung Falkenſtein wa 
eine Zeit, da die wertvollſten Teile! zen und an der Verfammlung in Ere 
c3 Nandes von den Siegern im !|feld teilgenommen hatten, zu fe 
Weltkrieg beſetzt find. bezw. drei Monaten Gefängnis. un 
* x lie 10,000 Mart Geldftrafe verurteilt 
daf lein fehtwer friegsbefchädigter Gericht? 
Be- |alfelfor zu 10,000 Mark und mehrer 
andere zu einem Monat Gefängnti 
und Gelditrafen, weil fie das belegt 
| Gebiet ohne richtigen ° Ausmeis beire 
[iM n katten. Sämtlicge Verurteilte, di 
von deutſchen Anwälten verteidig 
wurden, haben gegen dieſe harter 
Urteil Berufung eingelegt. Die Bel, 
entweder in anderer Weije in An-|gter ftehen noch heute, obſchen Ni 
jorıch genommen waren, oder man ;I&en lange mit Deutſchland Fried 
c3 leider vorzog, fie einitweilen zu | geſchlo ſſen haben, auf dem Kriegsfuf 
Ich kann mich rühmen, mi tt der deutichen Bevölterung, die mi 
dat; ich während des Krieges eine |! isrer Einquariierung beglüdt wird 
ganze Anzahl Uebeltäter zur Strede Nach ihnen rangieren in etivas milde: 
gebracht habe, andere aber jtraflo: ; [rer yorm bie Franzoſen, währen? 
anägingen, obichen niemand an ih. | Amerikaner und Engländer mit ihrei 
er Schuld zweifelte. Es wirede  unfreitoilligen Gajtgebern freundliche: 


nit ihren Beltand gefährden witr- 
den, ımd wenn es einmal ein Aed: | 


der Menter mit überflüffigen 
ganzlich unbraudybaren Zeiten Eins: | 
jprucch zu erheben, fo wird er nieder: 
geſchrieen und als Feind der Beam— 


PETE: 
zu 


* 


im unbeſetzten werden die Regierun * 
gen Diefer Kundgebung gegemüber | 


aber wohl nicht einzujchreiten iwa- 


* 
Ich ſetze als bekannt voraus, 
Unterſchlagungen, 


die jetzt eg alltäglich in 
land jind, im Gegenjat 


Deutſch⸗ 
zu der 
Ihon wäh— 
rend de Krieges im Schwung wa- |, 
Iren, die aber damals mr felten ac: I} 


ahndet wurden, weil die Behörden | 
pr 


* * * 
ein wohlhabender Drückeberger, der a — 
für K. b. — kriegsverwendungsfähig Von der Konferenz in Waſhingtor 


— erklärt war, aber nicht ins Feld, erwartet man hier nicht viel und ſicher 
kam, einem Kameraden mitteilte, er nichts Erfreuliches für das deutſche 
habe ſchon ein kalbes Dubend mal|Qolt. Die Frangofen hoffen dort dir 
mit feinem Bezirksfeldwebel gewettet, — zu ſpielen, und wenn 
daß er jetzt endlich, wie er es ſo sehn. ‚LI oHd George wirklich nicht dorthin 
lich wi ünſche, eingezogen würde. Er kommt, was ich noch ſehr bezweifle 
habe aber die Wetle ſtets verloren und werden ſie es ſihon fertig bringen, 
dabei jedesmal 100 Mark berabpen den Uncle Sam einzuwickeln. m 
müffen. Man kann diefe Geficte |, Matin“ erzählt Stephan Lanzaune. 

alg Anekdote betrach- | der Ihon als deſſen Korrefpondent m 
ten, —— als bittere Wahrheit. | Waihington mweilt, daß während bei 
Beiſpiel sweiſe entgingen die beiden Konferenz, auch bei Feſteſſen und im 
Söhne eines mir belannten, ſehr rei— Sigungsfaal, teine attoholifcen Se: 


chen Mannes dem — und! tränfe berabreich weredn würden, 
baren ie Bemerkung, das 


Ipiefer und biabfahre r Erflettihez |; Deinge Die Japaner in Verlegenheit, 
Beim % uBiruch de3 Krie, ‚ea | die geivchnt feien, bei Trintfprüchen 
erkrankten fie plöhlih. Der eine er ein Glas Wein vor fi —* zu 
Y e a3 

er ein Yeinteten, der anders haben. Worum auögereinet bie 
herum, |paner? Die Franzofen, Engländer, 
iner Wal- zen und dir Wertreter der mei» 
l; * enderen Völter wiſſen doch einen 
lution ausbrach, war er plöh ‚guten * fen eenfails zu würbigen, 
d. Giner biefer gel und wohl auch die amerikaniſchen 
eifer der degen gute Bezah fung St yatzmänner, wenn fie das Prohi⸗ 
rüceberger dom Shühennr. ben tion2ge es nicht darın verhindert. 
chemalige Beaietg- | Deuifdie Vertreier find jü nicht auf 
ſeldwebel Schommer, der neu ich we⸗ de r Kone renʒ auweſend, ſonſt würden 
gen einer Anzahl berartiger Vergehen Diele wohl an Glelle ber Japaner „3 
A ffcholfreunde bon dem franzöfifchen 
Zeitungmann mit einer jaftigen 
Randbemerkung —— worden 

ſein. 


Gern aiea 8, Mile) 


Lumpelte al3 Schwerkranker 
nachdem er eine Meile in 
erheil anſtalt zu gehracht hatte. 


» Maun 


2 
> 
ie uleJd = 


m 
un 


feräf 
J 


— 


Y 


berhaftet murbe, Der Mann foll auf 


gegen die neticnalen 





— — ————— 
buch Temple Th 
Dir. Conrad Seidemann Telephon: Superior 4819 


Donnerstag, den. Dezember, abends 8:15 


Tie reizende beliebte Operette ! Der große Schlager ! 
NSiederanftreten der beliebten Solotänzerin Frl, Bentrice Gardell. 


Der liebe Auauftin! 


Operette in 3 Akten. Wenfif von Leo. Fall. 
z.reitag, den 9. Dez., abends 8:15. 
Arrangiert bom Herrenverein Deutſcher Theaterfreunde 


„Romeo und Julia“ 


von Shakeſpeare. 
Dezember, und Sonntag, den 11. 
und 6. mal! 


ur 


Sonnabend, den 10. 


3um D. Nur für Erwadjiene! 


tamme. 


on Sans Mülle 
Zunntag, den 11. Dep. 


„Der liebe Augustirn‘. 


Tudesanzetge 


Feu uden und Belannten die traurige Nach— 


icht, daß unſere nebe Zchweiter 


Henrietta Chnt 


Sanzeige. 
rd Nefammten die traurige Wi 
mein gelichter Gnite, | „2. 21 geltorben it, 
tcber Water und Bruder 7 am tag, 2 Uhr nachm., 
Nicholas H. Seiwert 29 * elmont Ave. nah dem N 
uber Im Siter Ban 42 uͤm jtilles Vencid bitien; 
ſelig im H 
aung am 


er 
Jah⸗ hof. 
errn entſchlafen 
Freitag, den 9. 
vom Trauerhauſe, 
nach der St. Mi—⸗ 
a nach dem St. Bo— 

Im ftille Teile 
trauernden Hinter 


und Hannah Ehm, QTücter, 


Todesan 


— 
etannte 


zeige. 

J 

nahme — 

bliebenen 

Suſan Sciwert, ach 
srant X. 


Anthonn, "Anna und 
Geſchwiſter. 


Theodore Sand 
54 Jahren geſtorben iſt 
uxe urg Aruderbund, 
Math, sei Nonrbinum: > ; u 8: 
Jacob Zeiwert, !, Glarf tr. 
irche Bon da nach de St. 


a; 
Mi 


nach 
mi ct Se 
| Sottesader 


Zur Grinnerung 

5 Rx In Wehmut gedenken wir heute des 
und unten die trauts aim Todestages ımlerer lieben Mutter und 
da ein geliebter Gatte Gattin 


Todes 
den 


anzeige 


Betty Wenninger, 
he Deute dor zwei Nabren, am 8, 
sember 1819, von uns gefhieden ift, 


Otto 9, — 
Dezember im Alter von 31 
fanit entichl fen ilt, Die PBeere 
tatt am Jreitag, den 


Bigun 
7443 &._Gberbardt Yive., aus, Beerbae Mid ut 
gumıan a. Zi 

Lillian 
Earh, 
htm 


Huf einem 
1 m 
Iso bie 


fernen Friedhof, 
J Bän me ſteh'n, 
unſere liebe Mutter, 
Sie mußte von uns geh'n 
Zwei JTJahr' find mım be 
J in Sch 


Jammer und er;, 
nt veraeiffen, 


Muoench, Gattin “= 
der, rar Anna Ulbrich. Be N 
<chweiter, Santa Pelanste, Schwi N fönnen Dieb nic 
germutter, Charles — Schruns £ Es Driat uns fait das Herz, 
ger, Nebit Berwandtert, ; „u Fhmerslich war für uns dein Schei— 
Mitalich D ırde on Kiiy Loge Mr, 
AN EM N mido 


Heury und 


6 den, 
ıt Ditier dein fo früher 
Du aingit don ıms 


vergeſſen. 
Sonim 


Tod, 
doch biſt du nicht 
u 


Din 


Todedanzeige. —— 
reunden und B — nt Die frauri ‚0 Ne 
uſere lie utter. egermut 
iutter — Schweſter 
—** Binneweis, geb, Polego, | 
r der beritord. Albert Sellmer ımd Wils] 
im Nlter von 64 Jahren, 11 
n Janft int Derrn entichlafen 
ng findet ftalt am Areitaa 
2:50 nacnr,, i Tram 
r, 1234 Taf outb | an meine 
arl, SIU., nah dem Concordi a-Sott 2 
„A ftille Teilmahine bitten die betritt 
terblichenen: 

Frau Dion Stepvensie, Frau Ida Lange, 
Bertha MeCouley und Edward 
Kinder. Baulina Shermad 1 Yulin Wis: | 
hofft, Geichiwiiter; nel Zchwiegerſöhnen, 

rtöchtern und Enlellindern. Daß du möchteſt bei mir ſein. 
aheres bitte Wegner, Canal 0443, auf— Voll von Kummer iſt das Leben, 
en. Und ein jeder trägt d'ran ſchwer, 
en Von der Seite reits die Lichen, 
dem Herzen —— 

Einſam, mit gebroch'nem Herzen, 

Dent ich, liebe Gattin, dein, 

Und der lieben trauten Tage, 

Eh’ du lichkeit mid alle 

Nude in Frieden! 


ent trauernden Gat 
— 


gehet auf und nieder, 
ine —8* un 5 — Mutter 
fommt nicht wie 
* ube anfit 
Gewidn deinem dich nie vergeſ— 
ſenden Gatten, Kindern, Eltern, Brü— 
deru, Schwager und Scwägerinnen. 


Schw 
ct bon 


Sur Grinnernng 
gelichte Saitin 
Nugnite Schumader, 
Ihe beute vor drei — am 8. Dezembe 
1918, bon mir ge ſchieden iſt. 


zart Ave. 


Frau 
Zellner, Wenn die Abe iagen finfen, 
ih 3 ich five aanz allı 

-hleicht ins Herz fie mir ein 


Zchn 1 


Oconenre, 


Aus 
Ans 


Topesanzerge. 
nm Selannten bie 
’ ue 5 t 1 
md © hrvi ter 
Scherrer, neb, Nohrbadıer, 
e liter —“ ihr 


Mary 

findet | ſte Sewidmet bon dei 

nm 8 30 mora x 

cm o & 3 

je trauernd Zur Erinnerung 

In Wehmut und Liebe 

Todestages unſerer 
Schwoeiter 

Gertrude Paula Loeſch. 

vor einem Nabre, 

1020. 


Charles Scherrer, Gatte lieben 
Frau Magdelene — Gharles F. Jo 
ſeph. Nichbolas, KRind Fran Emma E. 
Fred Roͤhrbe her, Geſchwiſter. welch eute 

it ido 


Frau Mary Riders, 


acttorben ift, 
mierem Heint wirft du bermißt, 
licher : lat ist Icer: 
d [ iit n nnferem Haud, 
ir —* did nimmermehr. 


esanzeige. 
ekannten die tranriae Auch: | 
liebter Gatte and mein licher | 
— 
inen di * nie vergeſſe 
und, Walburga Loeſch. 
Simon ir., Geſchwiſter. 


Auguſt Pfeiffer 


rem Qe 


ı Geidmet bon dei 
Eltern Simon 
Mary und 


iden! 
6 

aung fſindet a 

bon Zramerbaute 
nteoi 

traucı 


Dantiagnıng. 
iermit ſprechen wir unſeren 
Anguſte Pfeiffer, Gaitim, — für die lume 
Herbert Stonehouſe, Entelfohn, rege een Be Sn unferex 
Amalia Raiicnheint. 
Sewidmet bon: 

Fred Raiienheim und amilte, 


3 KemerialPark 


betrauert bon u Der yrädıttge Norıb Shore riebhot. 

Frau Kofenh — — Frau M. Ruitter und Groß Point Road ud Sarrilon, einc 
Fred Kinsley, ıder mide balbe Weile weitlih von Evanfton. 

Familien » Grabpläte auf 
AUbzahlungen. 

"chreibt oder telephonters wegen tmelterer 

Mustenmit vtrefſs unferer Epestal-Offerte. 

Haupt.Dffice ; _ Friebhof-Office: 
Warauess Gvaniton, Sllinsts. 


Building, | Zelepbon:? 
del. Central "8330.| Evaniton 4266, 


Mi Frtedobe 
1 Die nen Sl er 
herzlichſt 
I aus 


lic 


“ebebanseige. 
ee 
ı liebe tler 


Lonife Ainstey, 


Todesanzeige. 


Scabiſch Badiiher Damenverei: 


Die trau Nachricht, daß Shtweiter 


Loniie Ninsich 
D ung Mndet ftatt am | 


Uhr' vorm., vom | 


Boerdig 

De 11 

+13 Emerald Ur 

zeamten verſa 
reinshalle, 
chweſter die lepte Ehre 

Margaretha 

Ah nna Liutel, 


106 
ran 
x nein ſid 


in der De 


023192 


Soli, Nräfidenti 
< etärin. 


anzeıge, 


T ode 
! annten die traurige Nad: ! 


aM 


8 
r 
fe 


PER 


Mary Garden, Gen. Director, 
Auditorium Theater 
Tester Tag 


Mitte-Saiſon Serien-Verfanf 


Eure Teste Gelegenheit, begrenzte Zub« 
iription Serien Tiets zu erbatten (ein 
Abend icde Wode für este 5 Moden, in 
Kraft 19, Dezember) fhlieft heute abend 
Uhr. Noch gute Site zu „baben für 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Abende. In allen Serien werden dic be- 
ſten Opern mit beſten Stars aufgeführt. 
Ver COffice Nr. 2. 


Mittiaiſon 


Private John Kremer, 
ri bael und TCatharin 


556 ars 
a0, ‘ 


Intel und Tante, 


Todesanzeige. 
ehwäbiih Badiiher Firanen-Unterftis.:Rerein. i 
itgliedern zur Nachrie 
Loniſe Kinsley 
i igung kindet 


vt, daß 7 


Serien » Breiie 
84. 25, 85. 50, s11, $13.7 5, $16,50, $22,$: 33. 


striegsticner in obigen eingeichloffien, 
Besemmäntiase Programm: 
Heute abend 8 Uhr: „Toscana“: Naifa, 
Pattiera, Ballanoff. D Ferrari — 


—— v. Te. s „Uyr abends— Zycz, 
N ellung Ca men“ » Garden, 8 


ir 
Tillie Goblirſch, 
a Bente, 


off. 


r 

Zanta forc Datlaı Woorm 
Xqavlo⸗ Ma, Pavleh Ballet. 

Dir Polacco 
Samstan, 10. Des. 2 nadım.: — 
Nad: letto“; Maſon, Bad losta, Shiva, ein ar 
Cotreuil Dir., Rolacc Wallett, 
Sams stag, 10. De;., Ss abends: „ANida”; 
* Popuilãre Breiſe): Nail a, Yan Gordon, 
„ger * Battierg, Rimini, Lazzari, Nicolai, Phil 
II VLemeroff und Corps de Dal let, Dir.: 

br ı a Ferrari. 

en —— 12. Dez., 8 abends: „Tann 
rien: u er” Nat fa. Ban Gordon, <a ubert, 
ng zawarz, Wolff, PBaplen-Dufrainsty und 
a ii jett Dir.: I, 
Dienstag, 13. Ser, S abend: „LAmore 
Dei Tre Re“ Garden, Muratore, Ballas 
noif, Yazzari, Dir, Polaecco. 
—E 14. dez. 8 abends: „Aida“; 


insſy und 


Todes 
und 
I 


anzeige. 


Velannten o trau 
° liebe Mutter 
Anna Solfels 
Sahren am Dienstag 
errit entichlafen At. 
aa, beit 10, 
rauerbaufe W. 
t. Bonifazius⸗irche 
lach 


— * * Ananit und Nidiad 


Hoiicls, Kinder. 


Todesanzerge. 
Freunden und 2 traut 
richt, dab meine acliebte Gattin 
- Anna Kain, neh, Epich, 
im Alter don 66 Nabren am 8. Ber. 1021| 
fanft im Seren entfchlafen it. Die veerdi— | 
aung findet ftatt Bon Spremnes Aavdelle, 6328 | 
Gottane Grobe Abde,, Eamätan nadım. 2 Mhr 
nad dem Mi. Greenwoob Friedbof. Tier be- 
trauert bon: 
Louis Palen, Gatte, nebts Verwandeen 


— ãheres bitte Cpreime, Telepbon Sin‘: A 
2000, aufzuruſen. von. Ip: 


alla, 
a; ‚arı, 
Corps 


Ban Gordoit, 


Cotreuil, 
Mn 


Pattiera, Rimini, 
Mile, Ner meroif 
de Vallet Pir.: Ferrari, 

Donnerdiag, 15. De;., 8 abende: 
Tongleur de Notre Dame”; 
franne, PRaban, PDir., Polacco, Folgendes 
bom Dallet: ‚A Dance Roem“ . mit Rabdleb- 

Oufrainefy md ganzem Vallctt, 
Spadont, 


Reguläre Preife (plus Samen) — 77e, $1, 
81.50, 82. 82.50. $3, 84, 86, 


Mafon & Samlin Piano — * — —⏑⏑⏑⏑⏑ ——— 


zekannten die e Nach 


| 
i 
| 

und 
e 
Garden, Du— 


Dirigent, 


eater 


A 


Dezember, abends 8:15: 


— 2:15, und —— den 12. Dez., abends 8:15: 


Beerdigung 
bon der Napdelle! 
Saldheimsfzried: 


drau Emma Korll, Kran Marie Brenier 


en die traurige Nad: 


Zeltion 3. | 
30 morgens 
Der | 
Henry⸗ 


J truvbpen 
J verloren 


n! ) — = ——— — 
n 


ocdenfen mir beit: 
Tochter und 


am 8. Dezember | 


noch 


n 
ſchönen Blumenſpenden und 


mazılondrhn® 


Wbendpoft, Chicago, Donuerdtag, den 8. Dezember 1921. 


Schwäbiiche Sänger, 


Von Landestheater Stuttgarg veran- 
ftalten nächite Woche im Bufh Temple 


Pfälziſche Bank in Ludwigshafen | Theater zwei Konzerte. 
Ein gar eigenartiger Genuß wird 


falliert mit 340,000,000 Mark. 
uns Donnerstag und Freitag nächſter 


Woche im Bufh Tempel beichert wer= | telpartie, die eine ihrer Glanzpar- 
ten. Man ift im Beaug auf die Dar: | ficen it. Baflanoff it der „Scar- 
bietungen des Deutſchen Theaters in pia“ ‚ Tino Pattiera der „Mario“, 
'ven legten Jahren ficher verwöhnt In den Nebenparticen find Nico- 
worden; nun wird dem Publitum |lay, TIrevijan, Dliviero, Civai, 


— — 2 
Ehicagper Grohe Oper. 
Heute abend „Tosca“, morgen 
„Carmen“ mit Mary Garden in 
der Hauptpartie, 


Seute joll „Tosca” wiederholt 
werden, mit-Noja NRatja in der Ti- 


 Bankkrad). 


Des Sochverrats bejchuldigt, 


Prozeh gegen den bormaligen Berliner | 
PBolizeipräfidenten Tr. Traugott von! 
Nagow und andere wegen angeblis || liches geboten werden. 
her Teilnahme am Kapp = Rutichh hat! Ein erleſenes Enſemble berufenjter | 
begonnen, — Dr, von Xagom teilt ! Sänger und Sängerinnen unter der | Sreitag eine Borjtellung 
Beteiligung in Abrede. | Führung des bedeutenden Liederfom- | werden, ımd zwar „armen“ 
> poniften Karl Kromer ift aus Schwa- | Mary Garden als Carmen, 
a ala u Zu 2 |ben, d vom ehemaligen Hoftheater, dem |tore als Ton Joſe amd 
Terefse der „Afocated Pech“. 'jegigen Landestheater Stuttgart, hier- | &IS Escamillo. Als Micaela 
cm, 8, egember, Die her gelommen, um burch die geheim- ‚Th Fürzlid Mary MeCormic gut 
—J Bank in Fudiwige hafen nisvolle Macht des ſchlichtee deutſchen eingeführt; die übrigen Partieen 
hat mit 340,000,000 Mark falliert Volksliedes zu uns zu ſprechen. Kro— liegen in en Händen don Defrcee, 
und man befürchtet, daß dieſer mer. iſt bekanntlich der Dichter Kom- Payan, D’Hermanoy, Bavlosfa, 
Banferott auch andere Banken in | ponijt deg unvergeßlichen Liedes, daS | 
Mitleidenſchaft ziehen wird. ſchon längſt Allgemeingut aller ſan— | wird dirigieren, md das Palcy- 
Die Bank ftand in direkter Vor- |gesfreudigen deutichen Menfchen az: Sufrainsfy. Ballet wird im vierten 
bindung mit der Deutſchen Vant worden ift, des Liedes „Teure Hei- Akt auftreten. 
in Berlin, den größten Finanz Imat“ („Nach der Heimat möcht’ ich| 
inſtitut Deutichlands md die | wieder“). | 
Teutihe Bank bat fih zufammen| Worigen Sonntag gaben die Künit: | 
mit der Rheinischen Kreditbank ver: | ler ein Konzert in St. Louis, wo die | 
|drlichtet, Die Verlufie der Piälzt- | Deutfch-Amerifaner ihnen zu Tau— 
Jen Bank wieder qutzinnadıen.  |fenden einen beinahe überihmäng: | cogo Iribune“, 
Die Piälziiche Banf hatte 97 7 | lichen Empfang bereiteten... Das jie habe aefagt, daß die Not 
Zweigſtellen und 30 Bureaus zur Sch wabenkonzert wurde dort, wie vor Deuifchland nicht mehr ſo groß ſei. 
Entgegennahme von Depoſiten in einigen Tagen im bis auf den letzten Fruͤ Addams haͤt der Welfare Affo- 
verſchiedenen Teilen Deutſchlands. Platz gefüllten Lexington Theater in aien darauf hin einen Brief ge— 
— zum Kapp-Putſch. (New NYork, allen, die gekommen wa— ſchrieben, in welchem fie jagt, daß fie 
Dezember. Bor demren, zum inneren Erlebnis. „Res | fen, erzürnt fei wegen jenes 
Reihögerich hat nunmehr derHoch- gungslos“, ſo ſchreibt die New VYorker welcher ihr Worte in den Mund lege, 
verratsprozeß gegen den vormali— Staatö-Zeitung, „Tab die tauſend⸗ die ſie nicht geſagt habe. 
gen Berliner Polizeipräſidenten köpfige Schar da, dem wunderſamen 
Dr. Traugott von Jagow, den vor— deutſchen Volkslied lauſchend, wie es 
maligen Offizier von Wangenheim hier von den hochwilltommenen Gäs |; 
aus Altona md Dr. Schiele be-!ften in bollendeter Form twiebergege- 
gonnen, die de8 Kocverrats durch ; ben wurde.” { 
Beteiliaung an dem Kapp-Rutih| Bei dem großen Deutjchtum m 
im März 1920 angeflagt jtehen. | Chicago ivar es nicht Wunder zu neh⸗ Was ich wirklich ſagte, war, daß die 
Dr. von Jagow hat bei ſeiner Ver- men, daß von Beginn an zwei Konz | Qage in Deuifchland allmählich ein 
nehmung ſeine Teilnahme an dem zerte der Stuttgarter Künſtler ge— 
Putſch in Abrede geſtellt. plant wurden. Und zwar ſingen ſie 
Niederlage für indiſche Rebellen. hier, wie geſagt, an der deutſchen Mu⸗ 
London, 8. Dezember. Den auf— ſer nſtätte, dem Bufh Tempel Icheater, | 
ſtändiſchen Moplah wurde eine | ode. D er Chicago Lincoln Club, 
ſie der Singverein, der Schwaben— 


ſchwere Niederlage bereitet, als 
in der Nähe von Allahabad einen verein und die Vereinigten Män— 


Angriff auf ein Regiment Gurkha-nerchöre haben ihre volle Unter— 
machten. Die Angreifer ſſtützung zugeſichert; alle andernVer 
400 Mann an Toten. eine werden ſich ſicher ſchleunigſt an 
Soweit haben ſich insgeſamt Hliegen. ſo daß das Theater ſich 
2800 Moplab ergeben. Sn Lu:| I die beiden Abende als zu Klein erimeiz | 
now haben die eingeborenen Ertre- I Ten dürfte, aus * brauchen.“ Alſo Takt ung 
miiten einen Öeneralitreit ange-| Mai beitelle jich d jeine Kar- nicht erlahmen in unſerem Liebes— 
ſagt, der morgen beginnen ſoll Item rechtzeitig, um mi icht enttäufcht — mögen wir uns immer wieder 
gleichzeitig mit dem Eintreffened des | werben, endlich geten rn 
Prir von Wales know. Selbſtverſta 
—* er — | Saft! ſpiele nicht —- —*—*— hungern und ——* „Einige! 
BE: Minen Ale Sue ‚| ments und Dupendtarten, Die Kalle Amerikaner,“ fagt Oswald Garriſon 
— Femnber. Wie der (Superior 4819) nimmt ſchon ſeit Villard in der ‚Kation“, wollten öko— 
Times“ aus ER ge meldet | agen Betellungen münblich, fchrifte |momifch fein am Dantfagungs tage 
wird, bat die rufltiche Rolarervedie | r; ich und telephonifch entgegen. und aßen Hühner anftatt Truthahn, | 
tion unter Begitcheff die Leichen nn und e = f 
er Zu = Iumd einige afen fogar Schinfen an- 
von Knudſen und Teije ‚ awer Dei Baar der Südjekte. Iftatt Hühner. Am Weihnachtstage 
gliedern der  Wolar | — |merben die meiften von ung Iruthahn | 
— —*—* te ſich im Alle Bayern der Stadt aufgefordert, jich oder Gans oder Hühner oder Schin— 
Winter 1919 dom ihrer Expedition | heute dort einzufinden. fen efjen, und daneben Kartoffeln ı 


—— ee ——— , - Die Erwartungen, welchen bie un Vreißelbeeren und Gellerie und 
Sean - * —* —— ON WVeranſtalter des zurzeit im Ratö> Gemüfe, und Plumpubbing 
Mimdung des Jeniſſey Fluſſes keller der White Et ſtattfindenden * und wir werden obendrein 
1 — —— großen Baſars 
Richard Strauß als Dirigent. geſtrigen Abend 25 hatten, 
Eee | volltommen in Erfüllung gegangen. 
Ridhard Ztraui, Der große | Es fand fich wieder ein fehr zahl: | 
entjshe Meitter der Töne, der Fürze| reiches Publitum dort ein, das torflig | 


de 
lich, am Tage des Fochrummels, int) 
Sublischnnitegier. che. Meike: Si bie Tafchen öffnete und eine jehr ans | 
v1 —* mthea ine Reihe ſehnliche Summe zur Linderung der 
1 1 17 y 
| —— — — in Mitteleuropa herrſchenden Not 
— ’ en beitrug. Volle wohlverdiente 
Son F ⸗ 3142* 
Bun ne eg den "en INmerteimung wurde wieder der Freude u 
nachmittag, em 39, — Küche zuteil, deren Leitung die darin beſtehen, 
Dirigent eigener Werke im Audi— a 
(jes Mal die rauen 
| toriumtheater auftreten. Tas Chi- I Nerv City Damencher, dom Edel: 
cagoer Symphonieorcheſter wird — 
unter ſeiner Leitung ſpielen 


und! weiß Damendor und vom Gemiſch— 
2 zw -  |ten Chor von Grand Croffing über: 
| Kompositionen don ihm in der 
verkürzten urſprünglichen 


Son | "een hatten. nn > 
En Din Merohrer Her), S9 groß nun aud; biöher bie Be- 
y wiedergeben. Die Verehrer der teiligung mar, am heutigen Tage | —— 
Enz a u = m. dürfte fie noch viel 3 zahlreicher wer⸗ Deutſche Theaterfreunde. 
Straußſchen, werden ſi en, | i | 
5 Meitter bei dieier Gelegenheit | ‚den, benm heute tft Baperntag! Man | 
— en zu können. 


wird dirigieren. 
Zum erſten Male wird auch am 


Re 


German Childien. 





| s 
|bon Frl. June Addams in der „Ehi- 


‚I Berlin, 8. 


„in irgend einer Weife der Summel- 
fampagne für ben Quäferfonds ent= 
| gegenarbeiten, fo laffen Sie mich dies 
gefälltaft willen und geben Sie mir 
Gelegenheit, e3 wieder qut zu machen. 





aber jo jchlimm fei, daß bie Aerzte 
dort jebt jo ziemlich mieder diefelb 
Umitände treffen, wie im Jahre 
1919. Man wird twirflich ganz verz | 
zweifelt über bie Yeitungsberichte. 
Sch bin.ficher, dat Sie wiſſen, daß 
Ihre Stampagne bon meinen aller- 
beften Wünfcen begleitet ift. ch 
erhalte in einem fort Briefe 
Deutfchland, die mir faaen, daß bie 
Leute dort noch auf lange Zeit hin— 


aher 


a 
Is 


ind oen und Candy als autes W Rah, hin⸗ 
| zufügen, und drüben!“ Drüben ejfen 
lie fchmarzes, fchweres Brot, das von 
| Eicheln gemacht ift und dem Ameri- 


und Erbrechen 
Laßt uns abaeben aus 


Magenbeichiverden 
berurfacht. 


Weihnachtäfeites | 
Hungernden ge- 


unjeres 

Die 
Ihahen. Ched3 
MWelfare Affociation 
Shildren, 154 W, 
Simmer 590, Tel. Franklin 339. 


for 


Ulfe 
hat an alle Btyern und Baperinnen |. ::% nr 
m . — 2 r ier⸗ 

|ber Stadt die ebenjo herzliche tie Deutjcher Iheaterfreunde find hie 


y 3 aeb rgen, Frei— 
— —— — — — dringende Auffo rderung ergehen laſ⸗ mit nochmals gebeten, a Fr 
Lied fen ſich auf dem Baſar einz zufinden, ‚tag, dem 9. Dezember, in Begleitung | 
K rkranz * ihrer Freunde vollzählig im Deutſchen 
E um an dem großartigen Liebeswerk |Shenter zu erfcheinen, ba an biefem | 
* * ..- * | —J 
Un den Mitgliedern Gelegenheit zu — teilzunehmen, und daß dieſer Ein- 
den zum Beſten der notleidenden Kinder Mit—⸗ ladung prompt nachgekommen wer— den defonderen Wunſch diefes Ver— 
eurovas in Natsfeller der White Cith ftatt-| den wird, unterliegt. feinem Ymeifel. |. Sta ftef 1 Shat 
— a te A" am: eins eine Galavorſtellung von Shake— 
findenden Bazar der Südeite zu beſue Die boyriſchen Mädels haben ı * z — — 
wird die Geſangprobe — — heute Has Vergnügen, die Gäite u |Tpeares „Romeg und Julie geben | 
fen. Die Zünaer find erlucht, Fi recht zahle ENTE DAS Vergç get, Dle © 3 . 
BOB: 0m Beat TOnSaE: 00 VERNGEN. bedienen; es gibt Schweinebraten | — = —* Be J 5 
— ‚eine ſehr große Anzahl Karten ver— 
Kartoffeltnödeln, Sauerkraut — 


Hugo Bort, Präſident. en 
und Bratiwurit, fo recht nach bayri- 
& | iber Art, 

Die Unkündiqung für 
lautet wie folgt: E. B. B. D. U. F. 
KU. und dann nohmal3 E. 3. B. 
D. U. F. K. U. (Frauenſektion). 
Alle Mitglieder dieſer Vereinigung 
werden hiermit davon in Kenntnis 
geſetzt, daß man mit Beſtimmtheit 


3 der 


| 
| 
| 


Wurz'n Sepp's 
Müunchner Bierſtube 


Sehenswürdigkeit | 
Mahlzeiten zu jeder Zagesitunde 


Anweſenheit rechnet. 
1715 North Ave. Tel.: Lincoln 8036, | Adıtung Sänger! tobte, 
2 | kleinerer 


ı Freitag abend Sänger-Abend bei! Fahrzeuge untergegangen | 
dem Sübdfeite-Bafar, abgehalten zum | und D den foweit einaelaufenen Nach— 
Be eſten der unter rernährten Kinder | richten zufolae it der Verluft von 
Deutfchlands, Oeiterreiche und Un: 118 Menfchenleben zu beklagen. 
garna im NRatöfeller, White Citn, 63.| Mit dem Schuner „Baßport“ gin- 


BANKES’: 
Best 
{ OFFFF Straße und Souihparf Are. Dieigen neun Männer, eine Frau und 
v 2 5 5 or , > . . 2 
Sänger jind erfucht, 8 Uhr 30 Min. |ein Kind in Bay Verde unter. Der 


| zu erfcheinen; gefungen werden be- | Schuner „Sean und Mary“ murbe 

| Itannte Lieber. bom Sturmmind bom 

Dder allerbeſte, toſtlicht Vereinigte Männerchöre von dampfer „D. P. Ingraham“ 
Chicago: Nähe der Inſel Penguin losgeriſſen 


| 35C Pfund Adolph Gill, Präſident. ‚und gina mit feiner 
| 


3 Pfund für *81.00 | Suftus Emme, Sekretär. 
| 
| 
| 


Sihe fofort zu rejerpieren. (Phone | 


| 

I 

= 

| 

| Superior 4819.) 
| “ 
| 

! 

1 

| 

| 


Sturmesmwiiten. 
Umwetier an der Kitite bon Neufund— 
land hat 18 Menichenlebenr gefordert. 


%, 8. Dei. 
der am Mon: 


St. Johns, N. 
legentlich des Sturms 


| 
’ 
I 
| fundlands 
| 


— ————— re —— 


3 


siafiee | 


ter. Ferner find fünf Filcherboote 
dem Unmeter zum Opfer gefallen. 


Er wird der Schuner „Vicola”, 
| 


—ñ— —— — 
eg, 2 Stellte jich der Polizei, 
Die allerbeite | 


| * reamery But⸗ 


„Hone Blend“, 
Derfelbe Kaſſee, 
den Magenverläus 


fer zu 40 280 


— uſen 
I 


Buden: 
Weftieite: 
1510, Madilon Etr. 
2330 38, Mapifon Er. ! 


Joſeph Kowal, — 13239 Com— 
mercial Avenue, der, wie vor einigen 
| Wocen in ber Abendpoſt“ berichtet, 

aus einer Zelle in der Bezirkswache 
in S. Chicago entwich, indem er die 
Eiſenſtangen durchſägte, ſtellte ſich 
heute morgen der Polizei. Er wird 


Die Nale & Towns Manufacturing 
*4 am 19. Dezem rozeſ er 2 re : 
1396 Une SBlan dd | Dezember prozeljiert werden befannt gegeben, daB 


| 
1852 ©, Salfto Er. | — In Wafhington, D. E., ift der ‚fie ein Zweigaefhäft in Deutichland 
1818 W, 12, Etr, ee Hench D. 4* eröffnen wird, um die billigen 
ein Demofrat, der den zehnten Bezirk | ® Serjtelfungstoften auszunngen. 


2 I 22, Elr. 
Virginiend im Kongreß vertrat, in- . 
CLeſet die „Sonntagpoſt“. 


der eine Mannſchaft 
Mann an Bord hat. 


Gründen Ziveiggeichaft in Deutich- 
laud. 


Stanford, Conn., 8. Dezember. 


Banner 
ANKES %affe- 


Nordiweitichte: 
| 1644 2 W. Chicago Ave 
| 1373 Nilman fee Ave 


| 1045 Milmaufee Ave, 


BANKES nur 


2054 Milmaufee Pve. 
2012 W. North Ave. 
Nordieite: 
EV, Divifion Elt 
TLEOW, North Ave, 
3244 Lincoln Ave, 
8881 Lincoln Ave, 


3427 €, Salitev Etr. 
SHZN, Elart Ekr, 


3032 Wentworth >? 


dofr 


Eüpdfeite: 
4058 €, Afbland Ave. 
folge eineg Herzleideng geftorben. 


aus! 


aber dort etiwag ganz Außergewöhnz | Falco umd hl beichäftigt. Ferrari Viele Führer der Bewegung ſind Ame— 


| 


gegeben | 
init! 
Mura: | 
und Ballanoff | 
bat 


I 


Dura, 5 und Corenti. Rolacco | Die feiteng der Dritten, oder fommu= 


American Welfare — for „ſoweit die ſyndikaliſtiſchen Unionen 


Am letzten GSonntag war ein Bild heißt es in dem erſten Jahressericht daß obſchon das 


und darunter ſtand, heute veröffentlicht wurde. 
in; 


| 


Artikels, | Urbeiterorganifationen 


„Sollte andere ausfchlaagebende Körperfchaf- 
folch eine Bchauptung, “ſchreibt fie, ten in diefen Organifationen unter | 


| 


| 


‚wenig bejfer erde, in Dejterreid) Q 


en feien beinerfenswerte Bemühun:.n 


| 


| 


| 


I 


zu wirken.“ 


| 


| 


| 


| zurufen und zu Gemüte bringen, m Jar 
dieſe gut wir es * haben und wie ſie 


| 


ſind, da die Vereinte Kommuniſten— 


| 


oder | men, wie es * 


kaner, der es zum erſten Mal ißt, 
unſerm Ueberfluß! Möge die höchſte bar und dieſem bösartigen Wirken in —5* oder Eigentum enthalten find, | 


bon dein |Tpeiit und bie Frierend iden betleidet zu iſt unmöglich, den ungeheuren Betrag | 
fir die Sarmmmelfam: an Geld genau abzufchägen, der in 
| pagne nimmt entgegen die American | den 
German | ändifchen 2 
Nandolpg Str. die bemüht waren, das amerikaniſche 
Volk auszubeuten und ein Intereſſe 


Rize des Herrenvereins 


| 


|Abenp Herr Direktor Seidemann auf | 


| 


| 


fauft, deshalb ift es ratjam, fih jene | — ti 


| 


Ge: | 


tag und Dienslaa an der Küfte Neuz | 
find eine Anzahl! 


| 
| 


l 


Schlepp⸗ ſumt nicht, um diefe freie Brobe au fchreibeit 
in der | 


aus Tieben | fifo laufen, von Sireb3 und 


| Köpfen beſlehenden Mannſchaft unz | 


| 
| 


bon Fieben | fiherlich eine wundervolle Cache ift und bei 


Bommuniflen rührig 


— 


Terpentin 2 
vertreibt Bein! 


Terpentin-Entdefung bringt fait anf der Stelle Hilfe Bei 
Beritauchungen, Braune, Srfältungen, Halsentzundung. 


Generalanwalt Daugherty berichtet, 
daß ſie hier im Lande ſehr 
rührig ſind. 


4 


Für die Moskaner Internationale 


6) 


Kent 
Rhenmatismus, 


rikaner, unterſtehen jedoch bezüglich 


Turbo, die T i Zalbe, ver: 
ihres Tuns und Treibens den Wei: | Turoo, die TerpentinesZalbe, vers 
jungen „tosfaus. — So jagt der Ge— | treibt Pein jnell! Es dringt direkt ein, 


neralenwalt in feinem Jahresbericht. —— beginnt ſofort, Pein zu vertreiben! 

— Ausländiſche Propagandiſten kom- CEure Schmerzen vergehen bald wie durch 

men in anjehnlicher Zahl ins Sand, | Zauber. 
werden jedoch ſcharf überwächt. | Die Willenichaft jagt, daf, nichts 
| inet eindringt al3 Terpentin. Neue) 
| Entdeung, Turpo bereinigt die ganze | 
| eindringende Straft von Terpentine mit 
!anderen wundervollen Heilkeäften, Mit | 
jo iberraichender Echnelligkeit mirkt | 
Turpo, dat; man, wenn Vruft oder Hals! 
damit eingerieben find, tatlächluch fatt 


‚Tofort am Arem einen jchtwachen 
| von Terpentin verſpüren kann. 

Turpo vertreibt rheumatifche Schr 
sen, Herenichunr, Grfältungen,, Halsent: == 
indimg, Briuittellentzündung, Natarıf 
und Neuralgia. 
to 


! 7 


ts 2 
4 


Yeidet nicht! Tulder feine Schmerzen! 
Bertreibt ſchaell Schmerz mit Turpo — 
die Terbentin-Salbe, die jene anderer 
uverläfligen Mittel, Menthol wm 
Kampfer, enthält. Holt Turpo Eud 
bente ton Eurem Apothefeer — 308 
und GOc die Sirufe. The Gleßner Com⸗ 
pany, Findlay, Ohio. 


(Depeſche der „United Preß“.) 
Waſhington, D. C., 8. Dezember. 


niſtiſchen Internationale in Moskau, 
in's Leben gerufene Bewegung, ſich 
die Kontrolle über die Gewer tſchaften ——— 
in der ganzen Welt zu ſichern, iſt, | Die Prohibition. 
Der Generalanwalt berichtet auch 
Der (ie die fonftige Iätigfeit feines | Heute nochmals „Der liche Anguitin® 

) | Departements und eilt daraufhin, | — Morgen „Romeo und Julia“, 
Departement im | Alsdann letztmalig „Flamme“. 
Januar ſeine Tätigkeit im Intereſſe Heute abend wird „Der lieb 
der Durchführung der Bıdhibition Auguftin“, die Iuflige, ftet3 gern ges 


Bnih Temple Theater. 
(Dir. Conrad Seidemann.) 


9 


in den Vereinigken Staaten in B 
tracht kommen, ſehr erfolgreich.“ S 


— 


des Generalanwalts Daugherty, der 


ſichern, 


Spionagegeſetz. 


zimloft ... 
Todter.. 


zene 1 


Die Fattionen der Kommuniſten einſtellte, es jetzt bei der Durchfüh⸗ ſehnee Opereite, nochmal3 über die 7 
in diefem Lande, jagt der General: rung behilflich iſt. Bühne trollen. Wer lachen will, 
wirffamerer Were eine Propaganda |fih um gejeßtwibrige Deſtillierung Ludwig und allen Lieblingen ber 
zu führen und jich dieStontrolle itber | non euere handelt,” heißt e& in! | Operette auf3 angenehmfte unterhal⸗ 
dadurch zu dem Bericht, „hat ſeit dem Inkraft- ten. Morgen iſt alsdann die Gala— 
abgenommen und in etlichen Gegen- deutſcher Theaterfreunde beranftaltel 
den find Die Gerichte in ganz a außer= | wird. 
$ 1 > . ur 
ihre Ktontrolfe bringen. ı orbentlichemn Mabe mit derarfigen Naochſtehend die böllige Beſetzung: 
— .e < ! ri 8 c ) 6 $ is % ıd f 
„Viele der Führer diefer Bewe-| Im Laufe bes Jahres tmurden |oraf faris, Sonoandter des — 
1808 Fälle von Zuwiderhandlungen — 
wegung, | aue . 
nn Wu ' gegen das ‚Nofe Tanne 
Amerikaner, aber fie unter- Ian 148 Kälf ten’ Heberfüß | Päupier jiveien Säufer, melde in Zioift 
9 ei 
Iftehen den non Moskau m isgehenden sn wall en erfol gen z — Sohtt....... Walter Bons 
nd) !runaen, mähdend 130 Angeklagte ſich ——— 
“u Di . 
affens in den Vereinigten Staaten. — 19 ne vebten 28.087 ber- | ygwolie, Montagucs'Nefte und, Nomeas 
Der Beneralanmalt bemerkt, es Geſchäftsja Irs webten 5 BE RER Guftav Hauffig 
jar —* Fälle, während im Laufe des tig Kicbaifdl 
Ja | Bruder "Loren;o.. ..Eurt Benifd 
gemacht worden, „die jogenannten |» 
Cy W } R m R 
Verteidigungs-Geſellſchaf ten zu ver⸗ Da as Be! tbaj jar, tomeos ee — ol Ale 
Örenoria , Bob 
. . Ag — —V —— — ———— — ong 
radikalen in den Vereinigten Staaten | te Ailoyalitätsparagraphen. des Brei i Wediente Capulets, * „ma MR 
. na e 
| Epionugegefehes haben, iwte.e3 in dem | IH m Ruge 
Ein ! 
Srüftn Caput t 30 anna Eifemann + 
ultraradikalen Bewegung ſtehen, wer Während des Jahres —* 300 "Elfe Sanfler 
Inliens Amm 
den, falls ſie von den Behörden der ſechs derartige Fälle in Angriff —— wit u en Karl Stantofe 
4. Omar Campbel 
Erſte Agerin ....... 
den, als Märtyrer aufgeſpielt und es Fälle und am Beginn des Rechnun; imeite MWürgerin. ...Masbilde gi 
wird in ihrem Nntereffe eine Propa= | jahre waren 130 derartiger * Mite Masten, ‚Sudeliräger, — F 
elorge 
Staaten, ſondern in der ganzen Welt! Sie Zahl der Beſchwerd "FR | Geil Herosta. 
m’ m. gerufen. In bielen Täls| Grund des Gefehes gegen Zwa ng3- 53 wird erfucht, Beftellungen auf 
len © 
genannte, RB Seen gemehrt „und Sklaverei in graufigfter | machen. 
haften meiter nichts als Spiegel— Form ı wurde in Georgia, Alab: ‚ma | Samdtar und Sonntag  abenh 
| leuchtet alsdann die beiden legten 
mn 
partei ihre Tätigkeit in aller Stille | Stiche Ueberführungen wurden er— ſchluß Minderjähriger. 
unt Heimlichfeit ausüben muß.“ Itangt, während eintae Brozeffe noch | Man beftelfe fich zu diefen Aben- 
fommen d 
no immer ins Land. | Empfehlungen des Generalamvnlts. Berfonen unter 18 ahren zuhaufe. 
* ey . * a ‚ ‚ » 
Ausländifche Propagandaijten font» | Umter den € mpfehlungen, die der) In Derbereitung befinden fich ala: 
dem Bericht heifit, noch | Generalanmwalt bezüglich der Unmahme | bann „Die Kinder“ von Hermanr 
| 
170 
‘ahre trafen 427 folche Leute Gi:r | Eefinden fich die folgenden: und das lang erwartete Gaftfpiel ber 
ein. Diefe Leute ſind durchweg ſcharf Die Ermächtigung der Anſtellung Sänger des ehemaligen Hoftheaters, 
beobachtet worden und die Regierung | bon je ziwei Bundestichtern „at large“ ijegigen Landestheater in Stuttgart 
„Während des verflojfenen “Se=jpen fchmebenden Prozefien aufge: Leſer noch Näheres an anderer Stelle 
ſchäftsjahrs“, heißt es in dem Bericht, räumt merden fann. |de3 Blattez erfahren; wir fünnen den 
„mar die Tätigkeit ausländiſcher Pro— Beſuch nicht warm genug empfehlen. 
die Poſt, in denen Drohungen gegen‘, 
nınmmer der Kaffe, wo man. fidh feine 
„Zidet3“ beitellt. 
An 


anmwalt, haben fich vereiniat, um in! „Die Zaht der Fälle, in denen e2 | faffe jich alfo von Lippich, Beniſch, 
daß fie Die Erefutiven oder e |treien des Prohibitionsgeſetzes nicht Vorſtellung, die vom Herrenverein 
Viele der Führer ſind Amerikaner. Fällen beſchäftigt gel veſen.“ | Escelu3, Prinz don Berona....Mag Hanifd 
heißt e8 in dem Bericht, — Gehrhig 
* Aus hebunasgeleb erledigt, | Canılet ..... 
„Jind 
| \ der Find, 
8 ß— > teniev, 
Befehlen bezüglich ihres Tun Beim Beginn dest Nemeos sreund... "az Jürgens 
Thbalt, Neife der — — 
hres 1,331 Fälle begonnen wurden. —————— — Sa 
anlaflien, im Nnterelle der Ultra | Die 7 Vergehen gegen die fogenann= | ‚Otto Reiter 
Ein ige des Paris. 
„Unbebeutende Berfonen, die in der | Bericht heit, bedeutend abgenommen. ‚Franz eibilac 
purden nur|Sulie, Gapı ae: 
wurden ie Yınım Koniſe Brüdner 
betreffenden Städte aufgegriffen wer nor mmen. Griebiat wurden 41 el er Bi iirger... —— 
Larger bon Verona, Gerren und 
anda, nicht nur ir Vereinigten; 
gc je nur in den Vereinig noch unerledigt. den aröhlen Keil Binbun tv 
es ſich herausgeſtellt, daß die „rbeit haben ſich imL Laufe des Jahres Sihze ſofort an der Theaterkaſſe zu 
fechterei für derartige Veivegungen | fornie im etlichen Teilen von Tera3| 
ermittelt,“ heikt e3 im dem Bericht. | Mal e „Die Flamme“, unter Yus 
Ausländiihe Bropagandiiten ſchweben. en ſeine Sitze rechtzeitig, laſſe jedoch 
immer in's Land und im verflofſenen von geſehlichen Beſüimmungen macht, Vahr für den Columbia Damentlut 
war ftet3 „auf vem Laufenden“, in jcbem Gerichtspiitritt, damit mit | (15. und 16. Dezember), worüber die 
| Die Verfendung pon Briefen durch 
pagandaiſten ganz beſonders bemerk— Superior 4819 iſt die Telephon— 
Weitere SHilfe nötig. 


dieſem Lande iſt ganz auße zorbentliche | fort für em Kriminalverbrechen er | 
Aufmertfamfeit gejchenft worben. E3 | Hart’ werben. 
Die Anweſenheit von Stenogra- 
phen im Beratungszimmer der Groß⸗ | Are Addams über Die Kinderipeifung 
P= vorenen fol! acitattet werden. |- in Deutihland, 

3 fol für ein Kriminalverbregen! Die Sammelfampagne für - die 
—— werden, wenn ein Einzelner demſche Kinderſpeifung durch die 
den Verſuch macht, die Bundesregie- Quäker iſt durch verſchiedene Zei— 
wecden, bie den Intereffen des ameri- tung Z begaunern oder ſie begau⸗ fungäberiche, welche eine Rede von 
fanifehen Wolfs' völlig fremd find,“ nei. Das gegenwärlige Geſetz ſpricht Frl. Jane Addams falſch wieder⸗ 
Der Generalanwalt macht daraf | TUT von einer Verſchwörung von zwei) gaben, neuerlich in feinen Arbeiten 

SEE SHERGIGIDAIE MAG DATANTT| „ner mehr Verfonen. behindert worden. Zwei hieſige 
aufmerkſam, daß laut den gegenwär— 

tigen Bundesgeſetzen die Tätigkeit der Der Verſuch, ein Verbrechen gegen eng veröffentlichten eine an 
u — ehen, gebliche Erklärung von Fräulein 

Bundesregierung aegen die ultra— die Vereinigten Staaten zu begehen, = 1 2 ind F 
tadikalen ausſchließlich auf Aus— 'foll für ein Kriminalverbrechen er= | en ‚a 2 een 
viben nicht mehr notwendig fer, 
Händer befehräntt ift, während faft die klärt werden. — Dadurch iſt dem Ciebeswert Sa 
Moriialte S tunta, 3 > er E 
fämtlichen Staaten Gefeße gegen fri-  Pesüiglidh ber — sugefügt worden, dem Mi 
Iminellen Syndifalismus und Nnar: |ein Referent in einem Banterotiver- Wir rkuchtein iſt die Lage anders 
chie haben, unter denen ſowohl Bür— fahren berechtigt iſt, ſollen — tl. R — betont segt in einein 
iger wie Ausländer beiangt werden !Örenzen gefeßt werden, Sch u an Herrn Charles S 
| — ti 8 — l 2 

e | — > — 

könne n. Ran Fetter Poſten. Wacker, den J zorſttzer des Beirates 

u a der hiejigen tfutiv i 
Generalpoſtmeiſter Hays angeblich zum — zehutive, Baba 
Leiter de3 Nationalverbandes Der y Pe re — 9 = 
Me En mgt notwendig jet. Frl. Addams 
Wandelsilderinduftrie auserjehen. Trust in ihrem Schreiben außerdem: 
Nork, 8. Dezember. „Das eigenartige Mikverftändbnis: ift 
verlautet, ijt eine Reorganifierung | meiner Anficht nad) darauf zurüd- 
| des Nationalverbaudes der Wan- 


führe ren, dab ich in meiner Kebe 
alt delt; lderinduſtrie im Gange und es 


t 
a 


* Staaten von aus- 
Agenten verausgabt wurde, | 


für Bemwequngen und Pläne zu er- 


21 
o*s 


Wen brudhleiben, ge: 
brand! dies toftenfei. 


Mendet es bei ——* Bruch an, 
oder nei, groß oder Klein, wud Ihr 
jeid dann auf dem Wege, ber 
Tanfende überzeugt hat, 


New Wie. 


bor & m TDeutichen Club bemerkte, 
| wird angeblich geplant, den Poften) die Cuäfer würden jetzt langſam 
des Vorſitzers der neuen National- daran gehen, ihr Perſonal aus 
behörde dem Generalpoſtmeiſter Deutſchland zurückzuziehen, weil 
Hays anzubeiten und zwar mit ei- die Verteilung der Mahlzeiten 
| i — 
Inem Sahresgehalt von $100,000. | Huch die deutjchen Silfsorgani« 


Die 
Adolph Zufor, der Prüfident einer | jationen jelbft in gründlicher Weile 
der bedeutenditen Wandelbilder- 


EEE vorgenommen werden fönne,; dh 
Sceder bruchfranfe Mann, Frau oder Kind,) .. — > a ; 2 — 
foltten fofort an ®. ©, Nice, 143 A Main Str. | Firmen Toll diejes bekanntgegeben | hetoönte jedoch mit Nachdruck. daß 
Adams, Rt. Y. um eine loſtenfreie Probe die— ß } - 
fes wu nderbi ‚len anvegenden Mittel5 fchreiben. haben. nad tie —* — Notwen⸗ 
1 1 M ee * r J ln J 8 
fein —— Te — ——— fie b * Chicagoer erhält Aut. digleit bejte — Nahrungsmittel und 
nen fich zu verbinden, fo daß die Seffnung I Waſhington, D. C., 8. Dezem— Kleider nach Deutſchland zu fenden, 
auf natürlichem Wege ſchließt, und es iſt dann Waſhinge — zen—⸗ ⸗ J 1 PT= 
feine Ctüse oder Brudband mehr nötig. Vers | | ber. William A. Heath von Chi⸗ —S—— * 
al) asttant Abe 
yen cago ijt zu einem der |— der unter jo großen Mühen wä wäh 
Leben C > u 
Stügapvarate zu tragen? Warum dieſe Un— toren der Klaſſe E. für em. rend der Jetten zwei Jahre durch 
annehmlichleiten ertragen? een aka rejerbebanten ernatnt worden, Er die Duäfer aufgebaut worden ift. “ 
ä Anlichen ahre i a er 
befallen zw werden wegen eines fleinen nn tritt feinen Bolten am 1. Januar Weitere Hilfe erfcheint alfo drin- 
an und fein Amtstermin währt zivei ete 
Sabre. 


Freiheriandt, um Dies 
beweijen. 


zu 


Sogar wenn Euer Bruch Euch’ nicht beläitigt, 
welchen Zweck bat es, Euer ganzes Lei lang 


barmivjen_ Vruches, die Art, welde Tauſende 

auf, den 6 < Operations ich, gebracht bat? ale gend geboten. Deshalb und auf 

|Noiaes Anlite ie Weit “ihre Brüche, nicht aus dem Grunde, weil die außge- 

ı Eihzeift Tofort um biete freie Wroße, ba Tie| feste Duote für Chicago nod) Tange, 
nicht aufgebracht worden ift, hat 
da3 Kambagnefomite die Fort— 
fegung der Sammlımg bis zum’T, 

Sanuar 1922 beihlofien. Ein Dol- 

lar, der hier gefpendet wird, fichert 

einem deutjchen Rinde bereit! drei« 

Big Zufagmahlzerten. Gedenkt der 

deutichen Kinder zur. Wei 

zeit und gebt von Eurem’ — 
fluß. Spenden nimmt das Faup 

quartier, Zimmer 118, 

—— nn, Hotel, Clark Str. und 

Ceſet die „Sonntagpoſt Boulevard entgegen 


— 


— Der kürzlich in New York ver: 
ſtorbene Ernſt W. Longfellow, ein 
Sohn des berühmten Dichters, hat in 
ſeinem Teſtament ſeine Neffen Harry 
L. Dana in Cambridge, Maſſ., und 
Allſton Dana in Philadelphia we— 
gen ihrer „ſozialiſtiſchen und frie— 
densfreundlichen Anſichten“ enterbt. 
Dem Boſtoner Muſeum für ſchöne 
Künſte hat er über 850,000 hinter⸗ 


laſſen. 


der Heilung von Brüchen geholſen hat, ee 5 


groß waren wie zwei Männerfäuſte. Ver 
es und ſchreibt ſofort mit Benupunged * 
tenſtehenden Kupons. 


Frei für Brad. 
B, € Rice, Inec., 
143 A Matn Etr., Adam, N. VD. 
Witte fhiden Eie mir ganz Tofienfrei 


eine Probebehandlung Ihrer anregenden 
Applifation für Brud. 


Name .. 
Adrefie . 
Cialis 


Kenn nEr ee 
ee 


baren “..........n.......... 


PET 7 730 ZRRBONBRE Br Na oe Er: 
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8 
german Offen jeden Asend — 28 Bis 34 2. Weifs Str. hhhhhhhh 
Nur noch * Tage abrig — Folgt der Waſſe 


Die Tatſachen überwältigten uns. 


Ein Preis wie er noch nie vorher 
hochfeinen Waren wird zu faſt 


r Zuſammenbruch iſt da! Wir könneu's nicht helfen! Wir taten unſer Beſtes, ihn zu — 


erade jetzt, auf der Höhe der Saiſon, ſind wir gezwungen, zu einem unerhörten Verſchleuderungspreis zu verfaufen! 
Diele wundervolle Lager von 


Der 
8 


in der Geichichte des Kleinhandels in Chicago aud nur für möglich gehalten wurde, 
irgendweldyem Breis verkauft. 


Unter der Leitnng des Adjusters Joseph. 
Ganfende und Abertaufende Dollar wert Ausflattungswaren verfchleudert 


Strumpfhalter Partie von Ewenter Goats für 53.50 wolleneg- Unter: si 49 $1.50 Arbeits » Hemden 
Männer, zeug, jeßg zu ° für Männer — jebt zu nur 

57, jegt zu Union » Suits — $2.50 $3 Flannel = Hemden 

Union-Snits, Werte, jest zu 980 zum Verkauf für. 


= 
€ 
s 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 
= 


2dc 


55 Werte, 5 50e und dc Hofenträger Union - Suits, 
52.50 geflichte Union für Männer, zu bis $4.00, zu 


Suits. jetzt zu 81. 39 Suitcaſes, Werte bis $2,75 75e und 81 H 
2: L s1 Halstradten 
Gurtel, feine DOc Werte, — jet zu. a ren zum Verkauf zu 


jest zu 12e *3 * Me u 
n 225 Snitenfes $2 Derek - Hemden für 
. Salstradhten, 50c bis $1 19 EEG Den 
pe, : $4.00, jest zu Männer, zu nur 
' Werte, ijebt 3 C:; en vr = ne 
z 19e 50€ ſchwere wollene 81 und Tde Arbeitspemden, 


Männer: Soden, in allen 
Barden, 3de Werte, su. 

3dc und 50c 
Br — für 

15c 


"12ec 


TIe und $1 baummollenes 
ze. J 


39e | 


u ü— 


Be Gonts für Knaben 
und Madsen, jetst zu 

Swenter Goat3 für Da— 
men, $12. u. $15 We. 


92.95 3 
79e = 


Haupt⸗ 


Floor 
—— für 


gr Männer, S20 7. 9 = 


Eine 8 zarue von Ueber; iepern für Män- 


ter, $25 —— an 69.95 


812.00 85. 99 
a — Berkauf, zu 
Anzüge für Pete | zu 835.00 


- s15.00 Glegante Ueber; ‚icher, 
"iniehoien" für” Kuaben, is 86. * J Zruſtees Verlauf 4. 5: 
810. 0 = 


trei ia anna unsere 

50 wert, * 
Neben; i i $27.50 w ext, 
<heepitin Goats, fein für'g J — — 

„ine R arlie ‚Biänner- Ucberzicher‘ regul. 

* 85 3 $40.00. 

oO Preis zu 


raube Wetter, $25 wert, ält.... 
— Weſten, $10 
— zu grosser — — 
Nice & Huthind und MR. P. Smith 54.00 Wert für Männer, gr. Partie, $1.98 
& Son Schuhe, alle Faiionz nnd Hohe Arctics für Männer, 53.50 Wt,, $1.95 
Sorten, ihwarz, tan, $6.00 Werte, 52.45 gühenpichtl, (Hnabb), 86.00 Bert, 62,56 
’ { ‚ . ı mtr 


e . Kartie Schuhe für Tamen, Sinaben 1. 
Urmeeihuhe, $7 Munion Leiften......$3.45 Mädrhen, bis zu $5.00 wert, jet $1.49 


| Government — 


wollene, 84 Wert zu.. — 


AU HFEITTTTTT) 
Ill 


Anzüge für Nnaben, 
tert, jert 
Anzüge en SET 
wert, jekt. 


me "MN 


IN IN T IN HUN 


„omnensne». 


Hemden, Lion Brand — 
53.00 Werte, jebt zu. Männer, zu mur 
Tauſende von Ueberzichern, eg und Hoſen verjählendert — Großes Hleider- Dept, 
Ans; ge e für Männer, Di * 
u a > eig fi für Männer eg 40, bis 


Overalls, in irgendeiner 
ı sarbe, 51.25 Wert zu.. Strümpfe — jett zu jebt zu nur 
Hemden (Wilion Bros.), 490 81.5) Männer-⸗Kappen c Seibdene Männer — 
8130 Werie zu — jietzt zu Werte bis zu Sl, jetzt 1. 
44 79e Arrow - Hemden $3 bis s Ban : 
9 50 bis 53.00 Werte.. 
49e Flannel Hemden — 82. 95 s1.25 und $1.50 Drei: 69 | $7 und $S Seide: 
s> Werte zu hemden für Männer, Au. e| en herabgeſetzt zu 
83 95 81 95 15c Ganvas - Sandichuhe. — Se Union » Exit, Werte big 
e zum Berfanf zu C 81.75, jebt zu 
—— für — 816, 86 95 Män«gerhoſen bis 84, 81 98 
0 umd S25 wert, t... ‘ Bi. . 
820.00 Au; züge, > Männer ofen, in " Gaihmere, und Reiter 
jest . 89. 90 Kammgarn, Werte bis zu 
—A ® 
—* -$i6. 35 
Anzüge für e Männer uns innne Männer, 
Nerie bis. $30, blaue, brau ne — — für SD 24 
und graue mifnungen, Jen $12. 85 | ! ee $1.29 s1. 
-$19, 9) „Punderte "von zz. 50 Mänuer⸗ 581 40 
— für Männer u, ‚Sünsiinge 
7 i er i '98c|; 


| —— 


Se ie" Sg. 
— ete. 


—— ige —F —— bis 
2 
...88.95 


> 


bie $2,75, 


nt 


58 Megenwäniel, ickt..... 


810 Regenmäntel, jetzt. ...............82.93 
8232 
515 Negenmüntel, 85.05 | Reatherette Conts, jet... 20.0. 


SD Benenmüntel, Ießk.cnnoooonses.... 87.95 1813 Mackinaws, Jekt....ooscecconcnee 


» Berfänfer.  SHERMAN STORES JOSEPH the Adjuster, Mer. 


Der Rieſen⸗Laden in dem 28 bis 34 I, Wells Str Zwiſchen Madiſon und 


5ſtöckigen Gebäude Waſhington 


NN IST Gars transferieren an unferem Labeneingang. —Alle Hohbahnwagen fahren an nnierem Laden see NINE 2 
[du ... Sie. Gr blieb fteden, 


Iivie fagte man zu einer neuen een. | 
‚des Papas, die doch Feine Mama | 
a: jwar, du oder Sie? 


...51.98 | $20 Mojeltin GoatB ickt..........» 


> 


95 


M 
5. 


sach BÄREHBNERÄHHEENNTERRB TRENNEN 


Der 


langt: 100 ext: 


— 


I —— l 


‘ 


* „Du biſt wunderhübſch,“ ſagte er | „Nein, das erlaubt die Mama 
aufrichtig, „und deine Ylufe it jo nicht. r 
Ichön weich.“ — | „Die hat hier nichtS zu erlauben, 
Sie lädjelte, eitel, befriedigt. | Slaubit du, ich will einen braven 
„Hier, nimm noch ein Stüd Kuchen.“ | Stieffohn?! Einen ganz wilden, ums 
„sch habe fchon zwei.“ | gezogenen will ich.“ 
„Das macht nichts.“ | „Deine Bravheit werd id) Dir 
„Mehr als zmer darf Ihon austreiben, wart nur, Ganz 
eſſen.“ unbändig ſollſt du werden, die fei— 
„Hier darfſt du alles. nen Manieren wirſt du hier los. Ich 
habe auch keine feinen Manieren, 


Das Kind der Andern. 


Joſepha Vier, 
„Ich habe ſchon ein friſches T 
chentuch,“ ſagte der Knabe. „Mar“ | 
„Sib feine Widerworte!“ | „Dab Sie To wären, vie die 
„Warum fhimpfit du, Mama?“ |Nmüfperhere, habe id) gedacht.“ 
„Schimpfen!“ Wer bat dir denn geſagt, daß 


Sie ſah ihn ganz entſetzt an. ich ſo eine böſe, häßliche Frau bin?“ 
Ich ſchimpfe doch nicht.“ 


ul 


— ich 


nie 


“ 


| 
E < 
ein Gieb und verrührt damit 1% 
Flaſche Rahm, recht ſteif — 
2 Eßlöffel Puderzucker und 8 
. berteilen, und am Rande mit Lady |ihen Spradien hervorbringt, enor- 


=: ten, verzieren. 
‚läßt fid) diefe Speije heritellen. 


\ granulierter 


Anendhoft, Chicago, Boirerdfäg, den 8. Dezeinher 1921. 


| bfiebenen Trauung nit beziehen hat ein heute veröffentlichtes 

fonnte, fowie die Gebühren für fei- | Schreiben hinterlaffen, in welchem 

nen Anwalt eingerechnet. er da3 gegenwärtig übliche Leichen- 
zeremonicll als „barbariih” be— 
zeichnet umd verfügt, dat die Kojten | 
jeineg Leichenbegängniffes den Be- 
trag bon drei Dollar nicht üiber- 
jteigen dürfen. Er erfudt darum, 
dal feine Leiche dem Totengraber 
eines Friedhofs übergeben werde, 
der für ihre Verbrennung forgen 
und die Midhe in die San Bernar: 
dino Verge | ſtreuen ſoll. 


Europiſche he Spradh: n 
chineſijchem Munde. 


Die chineſiſche Sprache verfügt 
nur über einſilbige Worte. Dadurch 
wurden dem Chineſen, der die an 
ſich leichteren Worte der europäi— 


ü Küct. PEN: 
Fürdie Küc in 
Kprikofenfpeife. 1% KTalie ı 
gekochte Aprikoſen treibt man durch 


Tee⸗ | 
‘jöffel Vanille; in 6 Sherbei-Släjer 


Singers, in pafjende Stüde gefhnit- | me Schwierigkeiten bereitet. So 
Auch von Pflaumen | Elingt beifpielswerjc der Name Chri« 


tus im dinejischen Munde wie „Ki— 
e : Ilieffestu”, Tiefe Sprad) ſchwierigkei⸗ 
P rfait. 24 Tafle| ten gaben in Paris einmal zu einem | 
Zuder, 1 ölöffel —— Intermezzo Anlaß. Ein 
Cornſtärke md 1 Pint Mil jegt | elegant getleideter Chineſe wandte | 
puan iiber Feuer und läßt, nachdem ı ji an einen Schugmann mit der | 
'die Mafje anfängt, zu fochen, dieje | Frage „Pacchi⸗-chi?“ Der Bolizift | 


} "» 
=|wd 5 Minuten fohen; falt wer- — naturlich nicht, was er 


Kaffe 


ze | den lajjen, mit %, Teelöffel Vanille | meinte, und da ihm der all ver- 


;wiirzen, in die Gefrierbüdyje tun; in | |dächtig erihhien, führte er den Chi- 
= hoben Spitgläfern jervieren, und | nefen zue Wade. Hier wurde er | 
: obenauf CSchlagrahm geben, 1 Eß— r förperlichen Unterfuchhung ım« 
= ‚löffel auf jedes Glas, |terzogen, und da man dabei Schrift 
Dorothy Royale, Von ein. | tüde mit geheimniz Spollen Zeichen 
S fachem Kuchen ſchneidet man nicht bei ihm fand, in denen man gefähr⸗ 
zu große viereclige Stücke, die man liche Propagandaſchriften vermutete, 
in gewünſchter Anzahl in eine ſo wurde der Verdächtige einge— 
= Chale, rejp. auf einen Zeller legt, | \perrt. Tas Mihverjtändnis flärte 
und Die „te! !gende Sauce darüber ſpäter der dhinejiid® Gejandte auf: 
gießt: 1 Zaffe YZucer jegt man mit * handelte ſich bei dem zu Unrecht 
7 Taſſe Milch, 1 Eßlöffel Butter V zerhafteten um einen hohen chineſi— 
uͤnd einer Tafel. Schokolade über ſchen Würdenträger, der einfach 
Feuer und läßt die Maſſe ſolange nach der Place Cuͤchh gefragt hatte, 
= foten, bis fie die und jämig wird, ind die gefährlicen Schriftitüde 
und gieht dann die heife Gauce erwieſen ſich ſchließlich als chineſiſche 
= jiber den Kuchen. Sbenauf gibt | Banknoten, Unter den Kaufleuten 
man etwas Schlagrahım und ftreut | de3 fernen Oftens wird ald Verjtän« 
über da3 Ganze feingehadte Nirff e. | Digungsfprache ein Miihmajid) von 
: Engliſch, Chineſiſch, Malaiſch und 
2 Ace . UNE Portugiefiih gebraudt, der als 
M Ai ( “u hezei 3 ird. 
Buder zii ı man ab, fügt. 1 ei Bine |’ en „e..2 
zu und %4 Zajle Mehl, das mit 1 | opnis der halt: sbrederifchen Arbeit, 
‚Teelöffel Vadpulver geliebt worden | yie die chineſ iſchen Appen vollbrin⸗ 
iſt, auch die abgeriebene Schale eiNEE | gem, wenn fie fi) bemühen, da& 
halben Zitrone und 1/8 X Taſſe Wild). | | enaliiche Wort „Yufineß“ auszus 
Den Teig gibt man auf ein jladjes | iprechen. 
Blech, jtreut darauf cine dide Lage | 
| Blaubeeren und auf Dieje wieder | 
Zudery und bädt im mäßig heißen 
| Bien gar. Kin paar Xoöffel ge-| 
ſchmolzene Butter darüber füllen Die ungariſche bildende Kunſt 
und nochmals ein paar Minuten in hat durch den tragifchen Tod eines 
(den Dfen jtellen. Selbitverjtändlic inter talentiertejten jüngeren Dlit« 
| wird der Kuchen fals gegeilen. 


Sungmwerpläßdhen (Ginger: | 
ſnaps.) Y, Zalie Butter und 4 | 
Taſſe Zucker rührt man zujammen |! 
ab, jügt dazu 1 Zajje Molaſſes, 1% | 
Teelöfſel geſtoßene Nelken, Tee 
löffel gejtoßenen Zimt und 2 Xafe | 


Der Alfoholtod des Abſtinenzlers. 


ten. Der Maler Zoltan Cjaktora- 
'jay ift an einer afuten Alfoholver« 
giftung gejtorben. Der Stünitler, 
der Abitinenzler war, befand fid in 
Geſellſchaft von Künſtlern 
Künſtlerinnen bei einem Bankett. 


glieder einen ſchweren Verluſt erlit- 


und! 


Teelöffel Back⸗ 


„Geſagt hat es keiner.“ 

aber du biſt doch boöſe mit/ »Beſinne dich nur, deine Mama 
— wird es geſagt haben.“ 
mit dir? Aber Kind!“ | „Nein!“ — feine Stimme lang | 
Sie zog ihn an ji), drüdte ihr Ban entrititet, 
ejt in die Arne und fühte ihn. Die hat nur gefragt, ob ic auch 

„Bird mid die nee Mama aud) cin ſauberes Taſchentuch hab und 
üſſen?“ daß ich ſehr artig ſein ſoll.“ 

„Die neue . „Beiter bat jie gar nidt3 ge- 
ie Frau des Yabas tt, iſt nicht Hat? 
eine Mama, Stu. Ob fie dich fü! „8a, md dak du — Eie nicht |. 
en mird, weiß Ich nicht, aber wenn [meine Mama find, das hat fie auch | 
ie e8 tut, mußt du 8 freundlich geſagt. Und daß ... nein, das ſag 
innehmen, —* du? ich aber nicht.“ J 
“sagte der Knabe ernſthaft, „Das iſt nicht artig, wenn du es 


„a, 
—— 
tr. 

„Bofe Bi 


. Die Danıe, die jekt 


8 
„Ja, 


lehnte ſich bequem in den Stuhl 
rück. 
iſt ja ein Schaukelſtuhl!“ 


„Ja? Das iſt fein!“ 
„Siehſt du wohl, was für eine 


gute neue Mama ich bin! Und wenn 
du den Kuchen auf haſt, bekommſt 
du auch ein Stück Schokoladoe.“ 


— 


Seine Augen leuchteten. Er— 
1 — * zu⸗ 

Plötz lich ſprang er auf. „Da 

„Sa, willit dir mal fchautein? 

„Darf ich?“ 

„Du darfit alles.” 

Er fah im Stubl und Ächaufelte, 


 Iten Mund, 


ſen Mehl, die mit 17 
|dafitr hab id} mas anderes, was bei- | pulver gejiebt worden find, Der 
jer tit. Die feinen Manieren, die | Teig muß ziemlich jteif jein und auf | 
fann ich arad leiden! Die hab ic) einem mit Weehl bejtäubten Brett | 
mir jchon oft genug borhaiten Taj- 110 Weinuten gefnetet werden, dar- 
ſen müſſen! Das paßt mir nicht, auf dünn ausgerollt, wie Pieteig, 
das paßt mir lange nicht!“ — und kleine Plätzchen ausgeſtochen, 
I, Cr jah fie mit weit aufgerifjenen "die man ein paar Minuten baden 
» — an. Wunderſchön ſah ſie läßt und ſofort vom Blech abnimmt, | 
aus mit ihren zerwühlten Blonde |da, wenn die Plügdyen Falt jind, 
baaren umd dent aufgeivorfenen vo- |fie brödelig werden, 


tfaßte ſie Jet 
Er unfaste fie mit be Tomatengelee, 


Armen: „Du!”... ve e 
den * —— Buchſentomaten jest man 
„Ich gefali dir? Wu 1 id dt wirſt Taſſen Waſſer ber Feuer, 
L WII 
Mama zu mir ſagen, grad, weil die 


Eine Taſſ e 
mit 
fügt | 


VE 
—S * 
ER 


925 bis $500 im Einzelnen 


werden in die Hände der Hundert fommen, die 
fich im Yeßten Jahre dem Gentral Truft Ghriit« 
mas Savings Club anfchloffen. Das bedeutet, 
daß fie die Weihnachtsgefchente geben fünnen, 
die fie planten und in manden Fällen Geld 
jibrig behalten, um e3 gut deponieren oder arzııs 
legen. Eie entbehrten die Fleinen Beträge nicht, 
die fte wöchentlich fparten. Imjere Sparabteis 
Yung macht diefe Zahlungen in nächjter Woche, 


Diele, welche mit dem Sparen für diefes Jahre 
fertig geworden find, fangen jebt für da3 nächte 
Kahe mit einer größeren Summe an. Nommt, 
tretet jet unferem Chriftmas Club bei, 50c bi 
$10 die Woche, md erfreut Euch nächte Weih- 
nachten frei von Geldjorgen. 


CHARTER MEMBER 
FEDERAL RESERVE BANK | 
OF CHICAGO 


CENTRAL IRUST COMPANY 


of Illinois 


125 West Monroe Street, Chicago 


Gute Geiumdheit it der gröhte 


Wenn wir Frank find, ift es von gröhter Wichtigkeit, unferen yall 
den Hünden eines Arztes von gründlicher Grfahrung anzudertranen, 
der weiß, wie er uns wieder heilen faum, 


Sch weiß wie! 


Daher bin ich imftande, ganz glei, Wie nefährs 
lich Eure Krankheit ijt, oder ie lange hr leidet, 
und gleichviel, wie ort Shr ſchon enttäuſcht wor⸗ 
den feid bei Euren Berfuchen nah Wiedererlans 
gung der Gejundbeit, Euch zur zeigen, was ih tum 
lann. Ich bin vielleicht in der Lage, in Eurem 
Fall, tute ich e3 in hunderten anderen fertig ge 
bracht habe, Euch einen neuen Weg zu weijen, 
Eud) zu perfekter Gefundheit führt, Meine Gebühren 
find niedrig und auf bequenze Art entrichten. 
Konfuliation ijt frei. 


— — 


21? 


+ 


MS man über feine Abjtinenz Scher« | 


|3e machte, 
derthalb Liter Aprikoſengeiſt ohne 
beſondere Folgen für ſich austrinken 
könne. Er trank auch tatſächlich 
zwölf Gläschen. Plötzlich wurde 


er aber unwohl und muͤßte ins Ne— 


benzimmer gebracht werden, 


lauf ein Sofa gebettet wurde. Um 


3 Uhr morgens entfernte ſich die 


| 
I: 
2| 


Sejellihaft, ohne fi weiter um 
jaftorajat zu fümmern, da fie ih 
Eine Puß« 


C 
bloß für berauſcht hielt. 
frau, die aufräumen kam, jah ihn 
‚auf dem Sofa liegen und es fiel 


erklärte er, daß er ans 


wo er; 


ter. Jicht fagit, und deine Mana bat 
\doc gejagt, dat; dur artig fein jollit. 
Du biit wohl immer fehr folgſam?“ 

„Meiitens ja.” 

„Alſo ſo ſag es.“ 

Wlühend rot wurde er. — 

„Ich Hab gefragt, ob... 

. ob Sie mid wohl . 
ie mich küſſen werden.. 

„Nun und?“ 

„Und da hat die Mama geſagt, 
wenn du ... wenn Sie es tum, | 
dann mühte ich es freundlich hin- 
nehmen, nd da babe id gejagt, 
daß ich ... daß ich es nicht abmi- 
fomm und lag Then werde hinterher.“ 
yih mal beiehen.“ — Sie fing Jo laut an zu lachen, dak 

Zögern fam er näher. er zufanmenjchredte. — Sehr ver— 

„Der Papa multe fort, aber er sen rutichte er auf jeinen Stuhl 


'ommmt vielleicht noch friih genug hi — Jer, 
urück.“ 9 Na, du, mochteſt du d 
„Bapa it, . . fort?” rm daß ich dich küſſe?“ 
Er wurde ganz blaß vor Er bohrte den Teelöftel 
hung. leere Tale und ichmwien. - 
„Sa, ich jage dir doch, er muufjte) „sch Fülle did) ganz gern, du biſt 
ort, Nun ſetz dich mal, jet be- ja ein hübfcher Lieber Vucch. Und 
fommft du eine Taſſe Tee.“ —J biſt du ja au aud) das Kind 
„Tee?“ Mr deinen Papa.“ 


‚ich werde es nicht abmwilchen bti 
rer.“ 

„Und nun gel, mc 
ıa bingt dich bis an bie X T 
ſolt dich nachher wieder ab.“ 

„Soll ich Pava grüßen?“ 

Eine Pauſe entſtand. 
„Rr,.. ein, Kunz.” 
Die ernten Augen de8 Kuaben | 
aben fie frageı ıd au, aber er fragte | 
richt. — Die Tür ichloi Til) hinter 


andere e8 nicht haben will, ja?“ 


“4 


den Kopf angelehnt, die Augen gc- 
'ichlofien. Die neue Manıa hatte 
ihm ein Stüd Schofolade in den 
Mund geihoben, Er ımdte dankbar 
(und faute, Dann fing fie an, ihn 
du... ta ichaufeln. Wie cin fleines Mäd- 
.. oben war fie. Mber nicht ivie die 
feinen Mädchen, mit denen er fpiel- 
te, — Sch griff fie ihm im die Imeh befommit, dann  jchadet das 
Haare. jnicht, das ift ganz gejund, der an 
Nicht doc, mein Scheitel! ‚dern, wenn jie jich ein bischen Ang: 
„Ach was, Scheitel! Eine Rolle, Iftigt. — Aber mein Gott, da its 
follit du haben!“ ja jchon fechs, nun kommt gleich der 
, Papa! Ich hole flink die Buͤrſte und 
einen Schwamm für den Schokola— 
denmund. Und du haſt mich lieb, 
ja?“ 
„Und wenn der Papa dabei iſt, 
brauchſt du auch gar nicht Mar a zu 
ı Sagen, wenn dur nicht willit, ich bei; 
J Suſi, Tante Cuft natürlich. Alſo, 
J wie gefällt dir's hier?“ 
„Wunder , .„ . wunderſchön — 


Ja, 

„Und du wirſt nicht mehr ſo brav 
ſein mit Scheitel und zwei Stück 
Kuchen, ja?“ 

—— Pag 

„Und hier haſt du die ganze 
fel Schokolade, und wenn du Ki 


in Kind. Mins 
ur und 


— 
—M 
ui * 


1b 


* * * 

„Alſo du biſt der Kunz!“ ſagte die 
Dame, die jetzt die Frau ſein 
Papas war. „Na, 


Telephon: Franklin 6722, 6723. 6728 


L.KAUFMARR & CO, 


State Bank 
Bant, Gelöwediel und Schifistarten 
114 Word La Salte Strafe. 
Bertreiung: 92, Str. nnd Erhange Ave J. 
Montags und Samstags bis 8 Uhr | 
| andere Tage bi8 6 Uhr abends offen. 


m gern, 


Entti äu⸗ 


“ 


in die ij 


Sonntags von 9 morg. big 1 Uhr mitt WM „D. 


Banl · 
noten 


2 I magit, als die... „ die andere,“ 
„Meine. , . Mama?“ 
Dentichland a $50.50 s55.00B | „run, das bat noch 3 
B AuSzablung durch diel -. iter. Aber jetzt flink, 
Darm jtädler Baut, braucht den St Struwelkopf nicht zu 
820. 00 41 Schlafzimmer 


Berlin. 

Deutſch-Oeſterreich 83.25 ſehen. So, hat ein, wir wollen ins 
| | gehn, da iſt 

| 


nem Norler g oo 
Anfangasturfe 
eit bis jpä 


„Den magit dir wohl nicht?“ Und fie zog ihn Beier Kopf zu | t 
der Papa 


„Doch, ſehr gern, aber ich darf h heran, ganz nah, ſo daß ſein 
hhn nicht trinken, das iſt nichts für Stuhl hinter ihm mit einem Knall 
Rinder.“ zur ** fiel, und küßte ihn lange 

„Unſinn!“ * wild, wie ihn noch nie jemand | 

„Aber meine ſagt es geküßt hatte. 
doch | Ganz jchmwindelig wurde ihm. 

„fo bier befomniit d . 1 Tee, mit | ber er fühlte ih jehr wohl, Sie 
Mil und guder, dit willit.“ duftete nach Veilchen, es war warm; 

„Ach bitte, ja.“ weich bei ihr, und die ſeidene Trap. 

„Siehit du wohl. Bluſe fühlte ſich ſo ſchön glatt an, JJugoflavia,? —A 836.5 50 810.008 bon beinc' fo Lieb, wie meine Ma 
Stüf Kuchen!“ jer rutichte mit den Finge In an "i er 2urc die) ma — die andere.“ 

Danke vielmal?. Da hinauf und hinab. — Mir: 
aroß!“ „So ein Feiner Schmerenöter!| mänien, 100 @ei 

„Wenn du’s aufgegeffen Airit dur das gleich Iaifen, Echlin- | MrSsablung burk bie 

Igel?!" — | 


— ae zZemeier Agrar Epar: 
sefommit du nod) ein: * 

Gr ab ımd tranf mit län jenden Sie Ichalt nicht böse, ſie lachte. Polen, Galizien, 
Augen, Set verlor er aud) Ichon |ber, was jie meinte, verfiand er | Kolniihe Mart, 
beinahe Furcht vor der neuen nicht. Scheck 

Frau. Denn wenn ſie ihm ſogar aengz zuze 
zwei ſo große, S St tůcke Kuchen ver— J Banlvercin Kralau. 
ſprach! Und ſie war doch auch ſehr Jori ſſiſche Rubel... 
hübſch, gar nicht böſe. Und fait wie 

ein junges Mädchen. Dabei hatte er 
ſie ſich ſo ähnlich vorgeſtellt, wie die 
Knuſperhexe aus Sänfel und Öre- 
tel. Er mußte Iaut lachen, als er 


s 
| 1 
| 
daran dachte, — “ 


ler 


85.008 


Ihrrite 


J Ungarn, Budavpeſt 812. 25 
und | Ehwanm, Salt dur mich lich?“ 


Auszahlung dur den 
Wiener YBanlverein, 
Vien- ıdapelt. 


Gzcho » Efowalei, 


mM 


ama 


113 008 „Furchtbar! Und 

Böhmen 5112.00 99 U 8 pioder. nd vielleicht Erieg ich auch 
KuSzohlung  bursch die | Jgar kein Keibweh von der Sche fo 
öhm. Union Banla, | A llade. And ich bab dich wirklich 


wen 


Be * ze 
| Lefet die „So onnianpoft“. * 
— 


3 it aber! 


af) $80.00| $80.00f 
Die verpihten Hopfen. 
Trauung 
ſoll jetzt 
——— — 


Sie hatten Aufſchub der 
Folge und Schneider 
enttäuſchten Bräutigam 
St. 


Weil 


Und nochmals drückte fie ihn an 
ich und fürte ihn, — „Sag Mama | 
zu mir,“ befahl fie. 

Er Löfte ji) von ihr, blieb ftumm. | 
„lo?!“ 

Du bil t nicht meine Mama.” — 
Das „Dur“ fam ihn jet wie jelbit- 
eritändlich über die Lippen, — 
„sa bin die Frau deines Papas, | 

alfo auch deine Mama.“ 
„sa habe doc) eine Mama.” 
„Da8 it deine alte Mama, id 
bin aber die neue, Bin. id) dir 
vieleicht - nicht hübjch genug? —“ 
Kofett ah fie den Knaben an. — 


8. D Lezen 
des a 


Louis, Mo., 
die Hoſen 
Größere Beträge mit Nabatı. erit zı lang, dann zu Furz 
‚schlioflich wieder zu lang waren, 
daß 
machte 
1 aufgeichoben 
rim 
den betreffenden 
Anzug baute, 
erſatz verklagt. 
die Koſten des 


—— Food Drafis der Ameri— 
fanidien Relief Adminiitratis.. 
bei ung zu haben. 
wurde, hat John 
3 Prozent Sinien auf ng 


Stantöbonde, Europälihe Banknoten 


Shifskarfen auf aller Linien 


Vabangelegenheiten toftcntoß. 


Roninlariiche Tolnmentd 
@olichienen, Taufe ——— 


„Worüber amüerſt du dich denn 
fo?” 
Dh... nir,..“ Er murde rot. 

© „Serauß mit der Sprade!” 

„Oh .,. ic dadıte , . , ich Habe 
nedadht.... ih hab: gemeint... u 


Anzuas, 


. . Das wirt du dem Baba | 
‚Tagen und and), dab du mich Lieber | 


ich’ om bald | 


zur | 
dei | 


An Feuer ſtelleit und 20 Minuten fo-, 
J welchem er ſich trauen laſſen wollte, 
und 

ſo 
er einen lächerlichen Eindruck hrauch. 
und die geplante Trauung | 


im bieligen Gireuit Gericht 
Schneider, der den | 
auf $113 Schaden: | über dreißig Jahren hier County: | 
Sn den Betrag Zn aſſeſſor geweſen und der auch ſonſt dächtig ihrem Klavierſpiel gelauſcht. Kommiſſären Irlands und Eng— 
eine Mo— 
Nnatsmiete für eine Wohnung, die 
Srim natürlich der uner- 


dazu Teelööffel Zucker, läßt ein ihr ſeine fahle Gefihtsfarbe auf. 

je. Minuten tochen, tut dann 1|Sje alarmierte das Hotelperfonal 
(Teelöffel Salz, eine ’Prife Paprida und e3 murde die Rettungsgefell- 
md fi Eßlöffel Eſſig dazu und läßt! ihaft geholt, 
|10 Minuten focdhen. 19% Eplöffel | Yen Tod de3 
| Gelatine weidıt man 10 Vinuten in Fonnte. Gjaftorajan ftand im 36. 
1% Taſſe faltes Wafjer und rührt ‚Lebens jahre. Er binterläßt eine 
‚darauf zu der Tomatenmafje mit 1 Mike, die Tochter eines ruſſiſchen 
| Ehlöffel Zitronenfait. Kalt werden | niverfitäts Sprofeiforg, und givei 
|Taffen und auf Eis jtellen, bis zen | Kinder. 

Gebrauch. Kann auch in einzelnen 

kleinen Formen gefüllt werden, ſtatt N 
jin einer großen. Schmeckt borzüg- | X 
lich zu kaltem Fleiſch und Fiſch. | 


Künſtlers konſtatieren 


Verhaftung eines ſächſiſchen Bürger⸗ 
meiſters. 
Süllbornjalat, Eine jcho- 
ıne reife Ananas wird der Lünge 
nad) aufgejchnitten, aud unten eine | 
| Scheibe abgeichnitten, und darauf | 
erfci ausgehöhlt, den Inhalt 


Gegen den Bürgermeijter Tr. 
Roth in Burgjtädt, früher Mitglied 
des fägjjiihen Landtags, ift Straj- 
anzeige egitattet und ein Etrafver- 
'fchneidet man in fleine Würfel; fahren eingeleitet worden, dot} 
(dazu fügt man einige geidhälte flein- | joll für den Bruder eines Freundes 

a 9 ö » % Inamen3 Sedel einen Auslandspaß 
ı geinittene Mepfel, eine Zajie Tafel- ! zen * 
Tellerie (Würfel), 1, Zaffe in fleine | haben ausjtellen lajien, obwohl Hel- 
ücke gehadte Walnüfie, und ver« | 
Imiiht das Ganze mit einer Taſſe 
Mayonnaiſe. Dieſes füllt man in! 
Idie ausgehöslte ®nanas und legt 
'jie auf eine Wlatte, den buſchigen 
| Blätterteil nad) oben, gibt über den 
Inhalt etwas dr Itreicht | 


J ßer Schiebungen geſucht wurde. 
Heckel iſt dann auch prompt nach 
Italien entflohen. Ferner hat er 
für Chemnitzer Einwohner Aus— 
landspäſſe mit unrichtigen Angaben 
ausgefertigt, Im Verlaufe einer 
mit einem Meſſer glatt und verziert Seleidigumesgntiage Die Roih en 
Imit einigen fandierten Kirſchen und gen einen jeimer Beamten ange⸗ 
| on 9 | jtrengt hatte, famen die Dinge den 
gehackten Nüſſen. A e 

: ChemnigerStaatsanwalt zur Stennt- 
Grape Suice Heife Wein-| nid der fofort ein Strafverfahren 
|trauben werde. mit einem Narıuf- gegen Tr. Roth und Genofjen ein- 
| felftampfer zerdrüdt, nadydem fie; geleitet hat. 

| abgebeert worden jind, und in einen | 
| Beutel getan, nur eine fleine Quan- | 3 a 
|tität zur Beit, und gut ausgedrüdt, | — Ein Ausweg. Herr: Die 
dann noch mals durch ein Tuch ſeihen Frauen wiſſen doch wahrhafjtig 
Cheeſecloth oder Muslin), den Saft manchmal nicht, was ſie eigentlich 
in kleine Flaſche füllen, feſt verlor. wollen. Meine Frau möchte gar zu 
ken, und die Flaſchen aufrecht in gern ein eigenes Gefährt 
einen Keſſel ſiellen, mit Tüchern Pferde find ihr aber zu unſicher und 
oder Stroh dazwiſchen, damit ſie ein Auto fährt Ir zu jhnell. 

| nicht zerbrechen, genügend kaltes Bekannter: Da Taufen Cie ihr 
"| :affer zugiehen, bis es einen Zoll doc eine Tampfwalzel 


ı unterhalb der Yropfen jteht, über! 


— — — m —— 


dener ——————— Ihr neues 
Bild, : 
tref lich in meinen 
ausnehmen — abec e8 ijt etwas zu 
groß — arbeiten Sie au nad 
Mayr 

— Verdädtig. Battin: 
glaube, der Herr Aſſeſſor hat Ab— 
fit. ſichten auf unſere Trude. Geitern. 
| hat er eine vofe Stunde lang an- 


ſchen laſſen. Die Flaſchen läßt man 
im Waſſer erkalten und packt ſie 
dann ſchräg in Sand bis zum Ge— 


— —5 
Gegen Leichenprunk. | 
Sau Bernarding, Galif., 8. De- | 
Gilbert, der 


zember. €; S 


im politifhen Leben Kaltforniens | Gatte: So? Wenn er das aus- 


hat, iſt geſtern * et re Bin wolley" 


die aber nur mehr, 


| fel vom Staatsanwalt wegen gro» 


haben. 


— Sm Atelier Neicigemor“ 


Herr Profeffor, würde jich vor- 
Erferzimmer 


5 


cine hervorragende Rolle gefpielt| hält, wird er. mid) wohl eher air, 


175 N. Elarf Strafe, Chicago, N. 


Zwiichen Randolph und Lake Str. 
Uhr vorm. bi3 8 Uhr abends täglich. — Sotntags von 
10 Uhr vorm. bi3 1 Uhr nachm. 


Dffice- Stunden: 9 


4dc3 fondibo* 


und Zufriedenheit bringen mird. 
Der Zeitpuntt, in meldhem der 

Zwiſt zwiſchen Crowe und Fih— 
morris endlich einmal vorüber fein 
tadtrat Hat gründliche Reinigung wird, fcheint ferner als je zu fein, 

der Gajjen angeordnet. | Ein Unterausfchuß bat jet den mwe= 

nig beneidenswerten Auftrag erhale 

ten, Mittel und Wege zu finden, um 

Einſtimmig beſchloſſen. | en Staatsanwalt die von ihm ber= 

lanaten 40 jtadtiichen Boltziiten m 

| gejehlicher Weile zutommen zu laf» 

Ad, Haderlein beantragte, die Lincoln fen, ohne dem Polizeichef zu nahe zu 

Str, in die Reinderg Ave, umzniau- | treten, ber aemäß einem bom Hläbti- 

fen. — Anterausſchuß ſoll verſuchen, ſchen Korporationsanwalt abgegebe⸗ 

ſowohl Crowe wie Fitzmorris gerecht nen Gutachten darauf beſteht, daß 

| zu werben, alle ftäbtifchen Poliziften, ganz gleich 

mohin ſie abkommandiert find, nur 

feinem, de3 Polizeichefs, Oberbefehl 
terfleben. 

Zu gleicher Zeit brachte Ald. Al- 
hert i in der geftrigen Stabtrat3figung 
| mafchinen verfchiebener Art beftimmt |£ einen neuen YUntran auf Unters 
‚war, bisher aber nicht für biefem | hung ber ftäbtifchen Polizei, von 
| Zive verwendet murbe, für bie | Oben herab, ein. Der Yntrag wurde 

Fortfhaffung von |prompt bem Yusihuß für Polizei» 


Abfällen und | 6 — 
Afche zu dentzen ſodaß die Gaffen weſen überwieſen, der erſt vor eini— 
gen Tagen einen ähnlichen Antrag 


in allen Stadtteilen, welche ſich zur- 
zeit in einem geradezu — und von Ald Link dadurch erledigte, dafs 
teilmeife aefundheitsfchädlichen Zu=| et, erllärte, eine derartige Unter= 
ftand befinden, vor Eintritt der fal- TUSung follte vom Staatsanwalt 
ten Witterung gereinigt werben fün- | DOTgeNommen erden, ber allein des 
nen. Ald. Kaindl von der 15. Warn | Recht habe, das Erjcheinen bon ges 
brachte bie bezügliche Refolution ein | münfhten Zeugen zu erzivingen. 
und mie die bon einigen Stadt: | WERE WEN. 
pätern, befonders dem Vorfigenden Trauriges Kapitel. 
des Finanzausſchuſſes, geltend ge- Küſtenwachtdienſt berichtet über die 
machten Einwendungen erfolgreich Schiffsverluſte im verfloſſenen Ge— 
zurück, ſodaß die Annahme ſchließlich ſchäftsjahr. 
einſtimmig erfolgte. Waſhington, 
Vorſitzer Richert vom Finanzaus⸗ dem Jahresbericht des Küſtenwacht- 
ſchuß kündigte an, daß Verhandluns | Dienftes gingen ın dem am 3 
gen mit der Schulbehörbe im Gange | Suni abgelaufenen Geihäitsjahres 
| find, um möglichermeife das Grund: in sgeſamt 222 amerikaniſche Han⸗ 
ſtüch an Harriſon Straßze und Ply- delsſchiffe von zuſammen 122,397 
mouth Coutt, auf dem ſich zurz eit Tonnen durch Scheitern, Kolliſio- 
die Jones⸗Schule befindet, für den | ten oder aus anderen Iriadjen vere 
Yau des geplanten grohen Gebäudes, |Toren. Weitere 550 amerifaniidhe 
in welchem die Stabtgerichte, fomeit | Scifie wurden bei Unfällen bee 
Vie fi; mit Straffachen befafjen, die | Ichädigt. Der Verluſt an, Men⸗ 
Zentralpolizeiwache ſowie das Der ſchenleben bei Schiffsunglücken be⸗ 
teftivebureau uf. Aufnahme finden |fief fi auf 206 und unter ihnen 
türden, nubbar zu machen, | befanden ſich ſechs Pafiagiere. zer 
Neinberg Avenue? u = — SH 989081. 
Dem zuftändigen Ausfhuß über- | ” a re [ tiächen Stüfte * 
wiefen wurde ein Antrag von Ald. "N. x nn m ——— 
— x i i rag n Ian der Golffüfte atııgen 75 Schiffe 
Haderlein, die Lincoln Straße in’ 


a inter, an der Nüfte des Stillen 
Reinberg ve. umzutaufen, einmal | Oyenıs 35, auf den Grohen Scen 
um Verwechſelungen 


mit Lincoln | 46, auf slüffen in dein Ver. Staa- 
Ude. zu vermeiden und dann, um 


'den ehemaligen Präfidenten des 
Gountyrat3 zu ehren. 

Einfiimmig angenommen murbe 
ein bon Wld. Timothy D. Hogan 
eingebrachter. Beihlukantraa, den 


War aud Tehr nöli 


— 


+ 
> 


— 
— 


ar 


I — — 
| Der Stadtrat beichloß in feiner | nt 
geſtrigen Sitzung einftimmig, die 

Summe von 864,000, welche für den | 
Antauf von Straßenreinigungs⸗ 


8. Dezember. Laut 


oO 


ausländiſchen Gewäſſern 61. 
— — e ¶ — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Sue duch eine Kleine Anzeige im 
lands Glüd zu: wünfchen zur glüd- der „Abcnäpofl, 
lihen Vollendung eines Vertrared zw 
weder " für 


Segen. | \ 


‘ 
f 
t 


v 


ten 35 md auf bober See oder in} 





Abendypoft, Chicags, Donnerstag, den 8. Dezember 1921. 


— — —— 


Gähte Schwarzwald Kuckuck⸗ Uhren, Irlands Frieden. 
r s30 Werte, für eine Inrze Zeit nur | | 


Dail Fireann wird jich heiite über x 


| Bertreter Mifters Tommen zu Lloyd! 
| George. 
London, 8. Dez. Soweit iſt 
allerdings noch keine beſtimmte Ver— 


Perſönliche 
Weihnachts⸗ 


Kıhfnadır 


eine Dog Nuftnaf: 


S512.95 


Dieſes Wild zeigt cite echte Impor | 
vierte Schwarzwälder nududduhr, Die) 


eirimmt die beiten and dauerbaitelten 
u Ihren der Melt find, 
den eritklaif fiaer 
fom von > find nicht Die armic 
Yilligen nadacmadten 

weiche bier bon viel en Fir 

ul eine Nababımumg 1 erer ech 
ten libren berfau st werden. 


Schwat rzwälder 
, Kuckuck, en 


dal fie auß c 
Holz gemacht, 
iſch bandgeſchni 
(nicht von 
beften 


ut ind, das 


tablwert 

ud pofſitiv die 

ſe Uhr iſt 17 

sig umd fi 

Sie fh lägf die 

uden und agleichz 

ne Tür, Die fih born unter 

befindet, und ber Kudu ck lommt 

und V einen Tanft anfprechen» 

f erflingen, der fo be lannt > 

ück an d ift, „ndut — Kuck 

ihe Wert Ddiefer Uhr 

r wir wünfchen unfer q 

nindern, deshalb entſe f⸗ 

ſi © fiir ct e furze : I Au 
‚niedrigen Pr is 

zu nur $12,0! 

viedengeitel It, * das 

tattet, wenn Ware 

—— bon 10 

W Ihr 


vollen und halben 


eitig öffnet ſich die 


— 


nn 
cm Geid 


icht jene | we 


—— 


| 


da fie direft mr | 
Schwarzwald — 34 


| 


Meſſing) bavcıt | 
‚eitbelter find. } 
Zoll bed ımd 11 Zoll] 
eht vorzüaglich und practig | 


dem | 


+ 


— g zu ziehen, 
zes Frieden 


licen Kabinetts 


die Friedensvorſchläge beraten,. 


Annahme erwartet. 


leras wird mit der größten Span— 
nung entgegengeſehen. — Man— 


höchſt wahrſcheinlich, 
Meinungsaußernugen Eamonn de Va— Imierminifter von Ulfter, Sir James 


fabredung für Unterredung 
zwiſchen dem Premierminiſter Lloyd 
Seorge und Vertretern Wliters zur 
Erörterung gewilfer Teile des mit 
Irland getroffenen Webereinfommen ! 
erfolgt, aber mn hält e8 bier fire 
dal; der Pre 


Sekretär des Ulſter Ka— 
Oberſtleutnant Spender, 


Craig, der 
binetts, 


| 
\ 
! 


| 


elaubt, dan fein bisheriges Sawei⸗ md der Unteriefretär Sir Grneit | 


gegen Die Ber- 
bedeutet, — Hit: 
irischen Kabinett 


gen Bennerichait 
tragsbedingungen 
ſtimmigkeiten im 


wartet. 
(Devpeſche der Aſlociated Preß“.) 

Dublin, 8. Dez. Das Kabinett 
des Dail Eireann verſammelte ſich 
heute hier, um den Vertrag in Er— 


sſchluſſes 
und Irland von Vertretern des eng— 
und Vermittlern 
der Sinn Fein in London unter— 
zei — wurde. 

Die Beratungen des 
erden höchſt bedeutungsv 


Kabinetts 
oll ſein, 


ondern (hit da bei dieier Gelegenheit zum eriten ! 
5 J 


eye 


"Smiet fein Geld int vorauss chnei— 

I „Diele Anzeige 
IH 11 ein Ana 
Reit Tönnt Sl 

efe Uhr in Eırer 


rt an Die 


aus 
Ihr bezahlen, Wenit 
Heim gelangt, — 
eib ıt fnfır 


Variety Sales Com; pany 


1016 Milwaukee 


Ave... BI ept. E. 


Chicago, Ill. 


Benügt den a — Geldkurs für Eure 


LT: 


sr 


it 


Va Tr 
DWZ. 


Mn... TESFERESSERTEN? 


haben wir jeit 


—7 


Bedienung und des Ver 


Schiffskarten 


ommerela 


39 Miltwanfee 


— — — — — 
— — — — — — 


—— 


JWirhlſchaſtliches aus 
ZDeutſchland. 


| Sen Wired Stecher. 
Mitropofk Bericht. 

— —— — 
1, amd. Nov. 1921. 
Was in den letzten T ton dor 
Was in den letten zagen al Der 
Berliner Börſe vorgegangen, Mi im 
ihrer Beichichte bisher noch nicht da 
Sottieidant nicht, vie 
mag. Jeder 
ehrlich hoffen, 
Geſchlechter 
J N o 


UN 


Nayfı 


Berl 


geivefen 
ih inzugejett 
Weiterb vor 49 1rr1 11% 
Weiterblickende 1144 
— u 

I \palcere 
y 


dieſer 


daß wir und 
Viederholung 
rleben. m —— rite 
di die —— tbewegung m 
ſprunghafte Weiſe fort, und was 
mand jemal 3 für möglich gehal— 
ı bat, das tit beute Tatjache ce 
rden: ein JSwanzigmarfitiut wird 
bei de amtlich mit dem B6-tadhen Ve 
vage eingewechjelt. ir näbern 
und Wien er, vielleicht ſogar ruſſi 
schen gu 1, und jeder —— 
nKobf darüber, wa 
gentlich! n ſoll. 
tat weiß — 
Induſtrie bringt vielleicht noch 
-ottenden aber die 


ſtrie 1 berechtiger 
Lil al ULALLALILN 


ſetzte 


tände 


Be ER 1 
id do 


Marin 
AusWeg, 

Sahnr 

Lucio 


Nedingungen aufgeli 
mortelhaft 
Regierungen ſie erfül— 
Die Induſtrie verlangt 
‚dannt nicht die legten 
ich tet werden, dieDeutich- 
ianıd aus dem Aula nmenbrudy ge 
rettet bat Induſtrie verlangt 
von Rei hhsregiern ig und Reichsta 
ine ſparſame DEE aui 
allen Gebieten de Ttaatlichen Ve: 
vens md eine Berretiinag des 
artsiebens von allen Betatigu 
nd Entwicklung ichädigenden Fe E 
Die Induſtrie will die Sicher: 
dab durd ihre Mitarbeit | 
duktiven Unternebi nn 
son — 2 tverden, die d 
ırt —— ſind, daß ſie sur 
Verzinſung und Tilgung des ‚ge 
planteı Solddarlebens aus 
„nd Die Tekt —— rgehend u a frei— 
villig eintretende Induſtrie 
ten, Die a Frage iſt jett Die, 
ıD die Regierung die get order rten 
Sarantien leiten will und kann. 
ler wird ſchon 


Lerte ver 


—* 
IC 


Wi * 


* itla— 


p> £ ylıny 
te CC» daber 
*22 ir! ı Hr 
J UL! ri 


toll zugega An der 


ngei. 
vegung beteiligte 
von denen man das nad) der 
'häftslage der Prande gar 
"rwarten jollte, . ven wir eilt 
, yil die Schiffsaktie Nicht nur an 
per biefigen, aud) an der Sambırr: | 
ser Rörfe Fam es zu umfangreichen 
äufen in den Aktien des Nord— 
eutſchen Lloyd, die angeblich für 
echnung einer kapitalkräftigon In— 
Freſſengruppe erfolgen follten. 
Dan nannte aud) einen Namen, den 
inzigen, den man nennen Tonnte: 


Hugss Stinnes. Aber es war eitel 


Weihnachts-Geldlendungen 
Ueber 90 Millionen Marfk 


ahl ſpricht mehr als Worte und iſt em3 
trauens. das uns unſere 
werte Kundſchaft entgegenbringt. 


Einreiſe-Bewilligungen 
Deutſche Banknoten 


Billiger als ſonſtwo. 


nicht | 


Die Kredithiite i 


ul iellt rl 
bleiben | 


ı Sich auch Werte, | 
(He | 


nicht | 


Sanuar 1921 


in Deutichland 


zur Auszahlung gebradıt. 


eichen unſerer brompten 


Mark-Zertifikate 


—RL Ban 


Ave... Chieago, Ill. 


Seute geöffnet bis 8:30 abends, 


1 


| 


Male Die Stelliingnahme von | 


or re Eamonn de Valera und deſſen Rat— 
ld don 82.00 md — era dein Friedensvertrag gegatt: 


ber Har werden dürfte. Soweit 
—* de Valera ſtandhaft ſich jedwe— 
der Meinungsäußerungen enthalten 
und ſein Schweigen iſt vielfach dahin 


ausgelegt worden, daß er mit den 


—— nicht zufrieden iſt. 
Die Gerüchte von einer angeblich 
bevorſtehenden Spaltung im iriſchen 


‚ |tabinett mehren ich md c8 wird | 


! 


l 


| 


\ 


if 


\ 


faı 
e108 Sind, 
gentlich 
| dürften, 


des Vertrag? 
sicher. 


Izeihmmg des Vertrags 


der NRirktritt mehrerer der Miniſter 
brophezeit, darınter der des Ver 


. ite idigungsminiſters Cathal Drugha 
iſt eine be— 


(Charles Burgeß). Es 
inte Tatſache, daß etliche der. Mi: 
nilter gegen den Wortlaut des Treu: 
Ungeachtet aller Mets 
nungsverſchiedenheiten, die ſich gele- 
der Beratungen ergeben 
hält man die Gutheißung 
dennoch für abſolu 


Im Volk macht ſich noch 
dieſelbe Gleichgültigkeit der Frage 
gegenüber bemerkbar, die beim Ein— 
treffen der Kunde von der Unter— 
beobachtet 
por. int Großen ad | 
ſcheint Zufriedenheit zu 

aber das Volk hält mit 


wor den 


Ganzen 
herrſchen, 


allen Kundgebungen der Freude zu— 


* 


| 


E | 


nb3modofon * 


andere; 


der Börſe natürlich noch mehr durch |” nſichten. 


die Luft als ſonſtwo. Nun dieſe 


Auslegung abgetan, ſucht man nach Houſe eintraf. 
anderen; eineErtlaärung, warum die ſeiner 
Schiifahrtäattien bereit3 in der [eb freundſchaftliche Kundgebung zr 
Iteı Ottober voche um mehr als 200 enieren, aber * 
ent geſtiegen ſind, ſoll durch» bäude, als ob es ihm ſehr darum zr 
So rät mantun ſei, jediveder Beachtung zu ent— 
* gehen. 


| rc 2 
aus — werden. 
jetzt auf Kapitalerhöhungen. Bein 
Lloyd ſoll angeblich den Aktionären 
ein Bezugsrecht auf die Aktien der 
Induſtriegeſellſchaft des Konzerns 
angeboten werden, wozu zu bemer— 
iſt, daß der Lloyd ſich maßge— 
bend an der Induſtriealiſierung des 


ten 


rat, wie aefagt! Was’ aber 
Wahrheit? 

Man rät auf allen Gebieten, 
Sicherheit iſt nirgends. 
Stinnes taucht andernorts 
wieder auf, und jetzt heißt es 
werde dem 
abnehmen. Verſtändlich iſt dieſes 
neueſte Gerücht immerhin, denn es 
wird ſeit langem davon geſprochen, 
die Eiſenbahnen, die jetzt erſt ſeit 
dem 1. April 1920 
worden ſind, dem Privatkapital 
übergeben. Offenbar glaubt man, 
daß private Wirtſchaft rationeller, 
weil kaufmänniſcher, damit arbeiten | 
würde. 
würde es 


944 
wohl 


in dieſem Falle 
bedeutenden Beamten- und 
ſtelltenentlaſſungen kommen, deren 
Deutſchland zweifellos zu viele be 
ſitzt. Reiche zählt man 
Ibeute mehr als 800,000 Reichsbe— 
— Daß es ihrer zu viele San 
geht la auch qus 

der Induſtrie hervor, 

ab; „alle in der Wirtſchaft vorba 

enen, nicht voll bei chäfti aten Ro 
| icher zu produftiver Arbe rt D% 

n“ ſind Einer a pie 
3 atlichen Beſitzes an das Hrivattae 
dürfte indeſſen Sozialde— 
no allerSchattierungen 
— arbeiten, die — 
W e verſtaatlicht, bezw. „ſo 
zialiſiert“ ſehen möchte, ir die 
ganz gewiß nicht ſtill ſein würde 
zu ( Entlaſſung eines großen 


211 
‚4 


yır 393 


Sırr * 
Im gar nzen 


Die verle 


pital die 


tratie ſtrift 


B etri ec 


tier 
3 ihrer 


Ser) sfy,r+ 
i\ Lisl + ! 


— 
-|3 
| 


Nie teoitloi 
Reiches darficllen, ergicht ſich aus 
14 


der amtlichen tterlimg über 


(Yon 
\ 


r . . 
winn und Verluft i int legten Drittel 


| dei Oktober, 
macht wird. 
Eiſenbahn eine 
Millionen Mark 
im Zeitraum * zehn Tagen! 
ſtehen wird das niemand, denn 
nicht zu ve — N 


die foeber befanmtge 
Danadı erforderte die 

Zubuße vor 610,83 
Der: 


Die Reichspoſt 


Ange: | 
man bier 


| 
)Geſchwätz, ein Gerücht, wie — * ſehr hauend, und 
und Gerüchte ſchwirren am gern jedwede Auskunft über ihre 


Bremer Gebietes beteiligt hat. Man Fr 
ti |den stmanzparagraphen und an der | 


| 


und een 
Der Name! mentlich 


ve) 


Neiche die Gifenbahnen and“ 


„berreichlicht“ | 3} veitelt I bier, 
zu Gegnerſcha uft im Kabinett bei 


| 


Zunächſt und bauptiächlich | 


| 


\ 


I 
! 
| 
| 
! 


den Fordern: ngen 


| 
1 


des Freiſtaates 


es ſich verhallen ſoll. 


rück und ſcheint auf einen Führer zu 
harren, um ganz ſicher zu ſein, wie 
Es mag ſein, 
daß gelegentlich der heutigen Rück— 
kehr der Sinn Fein Vertreter aus 
London die V olksſtimmung ſich zei— 
gen wird. Die Führer verhalten 
zurückhaltend und verwei— 


Dieſes zeigte ſich wieder, 
geſtern de Balera im Manſion 
Eine kleine Gruppe 

Bewunderer verſuchte eine 
u in⸗ 
eilte in das Ge. 


als 


Die Republikaner im allgemeinen 
machen kein Beh daraus, dat nen | 
die Erdestorimel, die den Treueid 
für den lönig bon England mite lt: 
ſchließt, abſolut nicht zuſagt und 
auch an anderen? Beitinm ingen des 
todensberfrags, namenilid an 
Ernennung eines Generalgouver— 
wird ſcharfe Kritik geübt. Na— 
die — erbände 


was ſie „als Kavitulation an Eng— 
— Mt, 

Alles diejes braucht jedoch nicht 
als Anzeichen für ee Ablehnung 
des Vertrags durch das Hlabinett an» 
getehen zu werden. Niemand be: 
da es 
der 
Abſtimmung kommen wird, aber ſei— 
lens der Gemäßigten wird 
ſichert, daß die Minderheit, 
ſchon ſie ſtörend wirken, 
terliegen witd. 

Mit großer 
auf 


Das 


ſo doch un— 


Spannung 
die 
—— Ulſter Kabinett zieht 
n Vertrag in Erwägung und der 
eiectär des Premierminiſters 
loyd George weilt zur Zeit in Bel— 
at, um die Antwort nach London 
— ibringen. Man glaubt nicht, 
ß Ulſter ſofort in das Parlamen 
Irland eintreten, 


wartet 


Een vorläufig eine abmwartende 


| 


Stellung eiimnebmen wird, um fich 
darüber zu vergewiiiern, ob das 


Parlament von feinem Geſichtspunkt 


| 


—— | von J 
s ſich die Finanzen des 


183 vorliegt. 
— wohlve landen | 


und Telegraphenverwaltung Krim —* 


dagegen einen ueberſchuß 
170,14 Millionen Mork 
Die ſhwebende Schuld des cn 
it — ich wiederhole 08: .n achn T 

gen! — um 2,970,000,000 Marf 
gewachien, fie hat jeßt den unfahiid, 
hoben Betrag von 217,828,00u,000 
Marf erreiht. Das heift, ın nück— 


4 
an 


aus ſich als befriedigend erweiſt. 


ſeit Ai 


fache B 


' 


met ce! 
Schuldenzinen I 


April um Vier 


erhöht. An 


ſi ind im letzten Drittel des Oktober 
1625,23 


,23 Millionen Mark, ın der Beit 
“oril bis zum 31. Dltober 
12,056 Milliarden Marl Pesahlt 
worden. j 
Ebenſo erſchreckend iſt der Vericht 
der Reichsbank über ihre JInan— 
ſpruchnahme während der letzten 
Oktoberwoche, der jetzt 
Danach iſt die Papiergeld— 
flut in einer einzigen Woche um 
drei und eine halbe Milliarde ange— 


it ‚wachen, während in der entiprechen- 


den Oftoberwode des Nabres 1919 
ein Anwachſen um nur 956,6 Mil— 


von lionen und 1920 um 1613,4 Mil: 
ablefern. | onen Marf 


zu berzeihnen war. 
Der aanze Papiergeldumlauf betrug 
31. Oftober 98.84 Milliarden 
Marf. Das alles find ganz unvor- 
ltellbare Zahlen, aber fie find da- 
rum do wirklich; im ihnen Tivat 
dos Sch"fal eines arohen, einjt fo 


trneh Be — — sat ſich fol Volles beſchloſſen. 


Der Premierminiſter begibt 


immer 


der 
ale | Reim ‚lifaner find enticdhieden gegen, | 


zu energiicher | 


ver: | 
wenn⸗ 


Michkeiten ſich 


Stellungnahme | 


ebeitfalls ! 


Clark heute nacht die Reife von Ir— 
land hierher madıen und fic) mor- 


gen mit Zlovd George beraten wer: | 
ud Ausicheiden von Miniftern be⸗den. 


heute nachmittag, um ſich eine kurze 
Erholung von den Anſtrengung 
der jüngſten Tage zu gönnen, nach 
ſeinem Landſitz Chequers 


Court, 
wird jedoch morgen wieder zurück 


der bezüglich des | jein. 
zivtichen England ı |dennabigte Seläner a ENDEN, 


Tublt, 8, Dezember. Infolge der 
55 bom König George verfügten 
AUmneftie für politifche Gefangene in! 
| Srland, wurden heute biele ſolche Ge— 
fangene in Freiheit geſetzt, die in den 
InternierungslageruKilmainham und 
Arbour Hills ſowie im Mount Joy 
| Gefängnis geſefſen haben. 


drücke der Befriedigung über die Frie— 
densbedingungen. 
die aus Kilmainham freigelaſſen wur— 
den, bemerkte: „Was für Arthur 
Griffith und Michael Collins gut 
genug iſt, iſt auch gut genug für mich. 


— i e — — 


Dentiche Kreile. 


En. 


t 


! 

| . 

| Rodeiter, Min. 

‚liber die Grenzen de8 Staates 

Winneſota hinmis bekannte Abt des 
St. sohn’ s Stlojter und NReltor der 
St. John's Univerſität in College. 
ville, Minn., Rep, Beter Erg ie, it 

hier im Hoſpital geſtorben. Rektor 

Engel, der in Deutſchlanded 
der Welkerblickt hatte, ſtand im 65. 

Lebensjahre und hatte die Zeitung 

* St. John's Univerſität ſeit 1895 
in Händen, nachdem er zuvor eine 

ee bon Sabren als Rrofellor der 
Philoſophie und N — uſchaf— 

ten tätig wor. Reftor Gugel I 
ſich in anerkennendſter —8 
Die Univerſität; verdient 
Er errichtete daſelbſt 
nomie-, Chemie; un 
ratorium. 

| Minneapolis, Min, 


hot 


gemacht. 
ein Nitro- 
Phyſil Labo— 


Op 
„LL 


bet der Minneapolifer Jugend als | 


„Srandba” weithin befaunnte Leo: 
pold Rothſchild, Vater des Maurice 
L. Rothſchild in Chicago. ſtarb in 


der Wohnung ſeiner an vJan nes Ave. 


wohnhaften Tochter, Frau S. R. 
Pflaum, im Alter von 87 Jahren 
Der nunmehr Entſchlafene war in 
Deutſchland geboren und wanderte 
vor zweiundzwanzig Jahren nach 
Amerika aus, wo er ſich nach kurzem 
Aufenthalt in Chicago in Minne— 
apolis niederließ. Außer 

Sohne Maurice 


Frau Pfl 
und Frl. Thereſa Rothſchild. 
San Franciseo, Kal. D 
Germania Klub wird am Saurstag, 
den 10. Dezember, fein AS jähriges 
Stiftungs 
Deutſchen Hauſes mit einer T 


feiern. 
Brooklyn, N. MYy. Große 
Freude herrſcht im Brooklun Sän— 
gerbund, daß es dem Vorſtand ge— 
lungen it, ein neues 
den Ankauf der 
auch als „Chateau 
kannt, Ecke Park 
bilt Yve,, gewonnen zu haben. Das 
neue Heim iſt ein ſchönes 
ſtöckiges GBebäude, das durch 
kleine bauliche Aenderungen leicht 
in ein recht geeignetes Klubhaus 
mit Klubzimmern und einem 


fir Sing 


Manſion, 
Park“ be— 


Rouß 


du 


proben und BEER Feſt⸗ 
umwandeln! hl. 
Norf, N). 
abberufen 
Sebensjahre 
Mitglied de 
G. A. R. 


Ne feranen 


New 
ßen Armee 
ſeinem 83. 
Sieber, ein 
Poſt Nr. 32, 
Steuben 
Regiment 
— 
Suchen Naturgaé. 
Städtiſche Behörden in Buffalo werden 
Bohrungen nach Naturgas in 
Stadt vornehmen 


wu a in 
Charles 


a des 


M 7 
Verems, 7 


Sr 


Buffalo, W. N, 8. Tezember. | 
Auf Beranlaffung des 303 iali ſtiſchen 
Stadtratsmitglieds 
kins hat der Stadtrat beſchloſſen, 
in der Stadt und Umgegend Boh— 
rungen anſtellen zu laſſen, um et⸗ 
waige Naturgasquellen aufzufin— 
den. Wird Gas gefunden, 
es durch die Leitungen der Gas— 


| 
IR 
| 


1 


-+ 


elit erden, bis 
tande it, 
anzulegen. 
Zu dem Antrag wurde Berfins 
j du tb die Tatjadhe veranlaßt, dat; 
F in jüngſter Zeit verſchiedentlich in 
r Stadt felbit ſowie in deren näch— 
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fer 
dent wurden. 
„Bill Hart verheiratet. 


208 Angeles, 8. Dez. D Der Film.“ 
ſchauſpieler William S. Hart hat 
ſich mit der ſeinem Enſemble ange— 
hörigen Filmſchauſpielerin Winfred 
Weſtover verheiratet. Die Trauung! 
fand geitern im engiten Familien⸗ 
kreiſe ſtatt und das junge Paar trat 
dann die Hochzeitsreiſe nach unbe- 
fanıten Gegenden an. ' 


ſich 


ei) 


! 


Giner der Leute, ' 


DU Licht 


um 


jeinen: | 
Rothſchild hinter- 
— der Verſtorbene drei Töchter, 
laum, Frau David Simon 
an — 

‚N E I 
seit im VBanfetticole des | 


heater- | 
aufführung und nahfolgenden Ball 


Heim dur | 
Race und Vander-⸗ 
bier= |} 


nur 


Saal 


Koltes 


der 


m r. 
j 2 Bis 


ker, aus ſchwerem 
Gußeiſen gemacht 
und nickelplattiert 
— wiegt etwa 4 
Piund, ſpeziell zu 
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1 yemh ger f 
Vierteljährlicher 
Dieſer Verkanf bietet größte Erſparniſſe. 
Suit oder Kleid 


9727177234 Pr 
AT PAULINA Eye 


gruß: 
arten. 


BOLDT & 


— u): 3 s De 


Be LINZ 


Neue 
Victor— 
Records 


— — — — 


FIranzöſiſches 


$250,000 Hernbjeßungs -Berfauf)| | FT 
Elfenbein 


Eine Gelegenheit, einen Mantel— 
zu einem viel niedrigeren Preis, in vielen Fällen zur Hälfte 


der jetzt vorherrſchenden. zu erhalten. 


Die Hauptvorzüge dieſes 
wahl von modernen Modellen, darunter alle exkluſiven und die me —— 


Kleidungsſtücke 
Die Mäntel 


weichen Stoffe und ſeltenen Pelzkragen ſind ſelten für weniger als 360. 00 zu 
ſind Fabrikanten-Muſterpartien. 


Hochfeine Kleidungsſtücke zu 819.88. 


Umfaſſend 


ſehen. Es 


Bis zu 337.50 


Bis zu 385.00 Tricotine Kleider, 


Hochfeine Kleidungsſtücke zu 829. 
./ Umfaſſend 
n [A Bis zur 865.00 pelzbefehte Mäntel, 


au 850.00 


Unter den | 
| Freigelaffenen hörte man viele Au: ! 
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Kleider zu 
150 Sammet— 
Nleider zu 


Slippers: Das 


Icr weit | 


Filz-Iuliets und Gomiy Mocaiiins für 
befett, in 


Damen, Dand 
arbeit, eder⸗ 
Ellftin Zoblen, 


ſtinſohlen, verſch 


Filz-⸗Moccaſins fur Damen, Eit— 97 EURER Ka 
fohle rich. Farben, alle Gr. u HrT effelte, n 


—— 
nopos 
chen, 

mit hübſchen 
Vamps, Größen 
Hausflippers für 
zem Kid, braunem und grauem Filz, mit 
Ellſhin-Sohlen, in hübſcher Schacht 


Anlir 
Soil 


10e Weihnachtsſtrüm- 
pfe, mit vielen hübſchen neun 
Spielſachen gefüllt, 6 Stücke, 
(2 an 1 Kunden).. C mait, zu 

Barentierter mechan, 
ug auf Geleiten, Kokos 
motibe, Kohlenwagen, Ver⸗ 
ſonenwagen und 1 50 
Tunnel, zu 
Junior Drawing Maſter 
Set, mit Tiſch, beliebtes 
erzieheriſches Geſchenk f. 
6 bis 15=jäh- 
rine, au 

2 » .. $1.25 
befleidete 
Puppe — 
mit zu—⸗ 
fallenden 
Augen, 
Schuhen, 
Strüm⸗ 
pien und |” 
Hut, zu 


| Spie * 


der Affe, 
amüſan it, 
| abge⸗ 
liefert 
| Naben 
| Stimme, 
| 


Puppe, 
19e 


—Awit Zel— 
Kovf. Armen 
in Ban Waſch⸗ 


luloid 
en 
dazu } 


"ion Floor Chime,— | oder 


fehr amüjant für 59€) lungen) 
AU... 


die Stleinen 


65e Soldaten-Set, mit Bupanın, in einer 


« hübichen Feiertagsichachtel, zu 


Wool Bruſhed 
Hınora Tanıs 


Fiir die Miß und das Mädchen, 
Com bination 

ge von Karben — 

Putzwaren De— 

‚arte ment 

Bu incziell zu 


ir gro⸗ 


Kauaricu-Ausſtellung. 


Schön 
und 


im Wettbewerb in 
Halle am Samstag 
Sonntag. 


Singpbögel 
hofens 


Die Züchter von Roller-Kanarien— 
vögeln werden am nächſten Sams ztag 
und Sonntag in Schönhofens Halle, 
11294 Milmaufee Upe., ihre zweite all: 


Sranf = Ber- | gemeine Ausftellung veranftalten. Sie 


|foll eine der beiten und reichhaltigiten . 
| werben, die je in Chicago ftattgefun: } 
den haben. Als Preigrichter werben 
met der beiten Tourenkenner des 


jo wird | Lardes amtieren, die Herren U. Greiz 
‚fenhagen aus Milmautee und E. Jan- 
geſellſchaft den Konſumenten zuge⸗ ſen aus Knor, Sind. Die Prämiterung | 
die Ziadt im findet in zwer Klaffen ftatt, Klaffe U 
eine eigene Gasleiting umfaßt regiſtrierte Fußringe 1921, 


[re 2 B it für allgemeine Beteili- 


zur 


|Sta 
Umgebung Gasancllen gefun- | Vögel 


gung. Der Verein ladet alle Züchter 
Beteiligung mit 


Material am Wettbewerb ein, 


eträat $5. 


| Der Ausſtellungsausſchuß hofft, auch 


Vorvertauf 25, an der Kalle 35 


auf diefer Ausjtelluna 
:biele Freunde und Füchter begrüßen 
zu können. Eintrittskarten koſten im 


Cents. Sekretär des Vereins iſt 


Herr Charles Reichwald, 1124 N. 
MWincheiter Ave. 


Lejet die „Sonntagpoit“, 


200 fehr jchöne Kleider zu 
reinivollene 

Tricotine © 
120 volle Länge 


Filz Bootces u, 


bübihe Entw. ai Euff3 u 98 
El n, alleGr. bis2 2 C 


inſohle 
Ft Hansilippers für Knaben ı. 
mit Filzſoblen, 
Entwürfen 


Männer ſind die brauch? arſten Gras. 


Seht uns der Weihnachtsma wis at 


$1 Porzellan Tee: Set, 
große, 
bandbe= 


Gombination 
Same Breiter, 
und Anwerfung zumSpies 
ı bon 57 
— — 
P sreis 86.00, 


r 
35e — 


190 5 


nich 
und | abgelief ) 

| - 12» Taſten 
van. ( 
gont 53 Mert (feineßott: 


Hand in reihe Milchichofolade-Toating 
eingetmucht, 


OOGOGGGOLLOLEOLWERWOETTTTG arbeiten Suede- in Beberfhuhe um 


erſtklaſſigem 
das 
geld für die Gruppe von vier | 
Wertvolle Preiie. 
werden an die Sieger berteilt werben : 


iwieber recht | 


Die folgenden Preiſe, welche un— 
regulärer 


to tiert, 


Verkaufs find die große Varietät ımd die Aus 


Er , fin Kay 
F — gefähr die DR Der 
zu höchſt draſtiſchen Herabſetzungen. 8 


reiſe werden 
zu 835 ſind Wunder. Solche Schönheit, ſolche ſolche 2 twir das ganze er 
eines Kobberz zur einem Verlust für 
ihn anfauften und ore natürlich die 
Erivarnitie an Euch übertragen. 


nnd, 


Moden, 


Ihr werdet jte betvundern. 


Zeideplitich-Mäntel im Werte bi3 
Bis zu $40 Seide: ı. 
Bis zu 550.00 pelzbetecht 
88. 
Seideplitich- Mäntel im Merte bis zu $00.00, 
Bis zu $75.00 Eutt3 aller Urt, 

Canton Erepe Kleider | Bi3 zu $60.00 Tricotine Sileider. 
Bon ungewöhnlichen Jnterejie Ind: 
$11 |; Dis zu Serge 

Röcke 
90 ärmelloſe 

Kleider zı 
Große Tier Pelz Scarfs 


5 Coneyn Mäntel.......... 8 


praktiſche Geſchenk 


zu 335.00 
Schmuckkaſten, nene Form, plüſch— 
rten Farben, 


feine Tuchmäntel. 
gefüttert, in aĩſortie 
zu 82.89. 
Haarbürſten, 88.00 bis 8*1.00. 
Trans, 56.50 bis 51.50 
Spiegel, 59.50 bis $3.0. 
Haar Behälter, 55.00 his 51.00. 
Buderihamteln, 55.00 bis $1.00. 
Bilderrahmen, $5.00 bis 
und fanch handbemalte 
Sets zu populären 


ss 00 
Serge und | 
BI Aue $9.00 
ganz gefufterie 


CR, 


Manicure- 


53.00 Toilette = 


und Iricgtines 


P reiſen 


Eldredge elekftriſche tragbare 


42 
Für Damen 
— Nähmaſchinen 


Extra Größe Co— 
EN, verall Schürzen— 
1 Y neneite Effekte, in 
Flatds, 


h 
Cheeck— 


Streifen u. 
voller 
Schnitt, Nie Mad 
garniert, mit Zaib 
und Jaſche n, veg ul. 


.. — 886 


Fanc ev Trek 
Schürzem,iehr hüb— 
ſche Faſſons aut 
| gemacht, Noveltn. : 
mi Rick Rack garniert, 

zu nur 


verſchiedenen 
51.49 


weiche 
Preis, 


und 
ſpez. 


zer he tur die Arbeit, leicht bei 


"59e Zeite et, wenn nicht gebraucht — 
traabeı faıı tır Fven Zimmer im 
Haufe "ge braucht werden, doll auf 10 
Sabre narantiert, garanticrtor 50 


volles Set von Stahb 836.50 


Fr uß⸗Attachments 
831 die Woche. 
Freie Inſtruktionen in Eurem Heirni. 


Aippers fs Madchen u. 


19, Freitag 

e Beacon Beheben. 
fie Muiter, Größen 33 bi3 
wahl von Fallons und Murfteri, mit 
Seide-Braid garnierte Siragen und 


Cuffs, doppelte Nähte durch— 4 98 
EN 


Iveg, am Freitag zu mur. 
Nomen r 
Singer | Wir —— Handla * 

Seidene Chiffon Velvet T 


Gebadener Halis - 
ichen für Tamen, Zelluloid-Rab- 


but, Gierjauce 
oder VBarbeeued | mei, feidenes Kutter, ausgeſtat— 
— tet mit Spiegel und Kleingeld- 44 
w amd» Tlartof- börie, in ſchwarz. braun —* in 
feln, Rabh. wert *88.503; ſpegiell 
Brot und Butter, 
Pudding oder Ice 
Cream, 
Kaffee, Tee oder 


ſehr hüb— 
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Mid» 
14, Aus⸗ 


in blau und rot, 


Ber, DIE 


O8e Wert 
Von braunem und ſchwar⸗ 


Cuffs oder einfache Leder- oder weiche 2.95 
tel. .für. . ) 


bi3 2, 


nützliche 


> 


$2.98 


Milch — rg 
Teiche und Victory Taichen ee Damen, in fhwarz 


350 und farbig, Morocco, „Hand tooled“ $1. 08 


und Spider Sialbleder — —8 
morgen für nur ..... 
V — 2 . 
Handtücher für Gejchente 
Heitidtes Handtuch: Set, ein großes Handtuch, ( Gaſt-Hand⸗ 
tuch und Waſchlappen. gute, abſorbierende alität, mit A; 


bübichen Blumen oder Schmetterling heitidt, 1. 69 
———— — —— — — ——— —— 


mittlere 

J 1* 7 

erter 

vorn, — 


— 


| Starter und 
| Lampen, — 


Garrom | 
Zube hör 


intereſſanten 


— PR Champion Steering 3 i 
EI ten, der beſte für Knaben und 


ſehr 

nit | ee ee si. 75 
s2 Gröfte, 

mit / 69 

Wert c 


t 6 — Tot Bites, wei wenden, 
C vb 


l 
L ’ für liter i 

⸗ gewẽt öhnliche .0 vun 3 
Piano und uswahl 31 33. 19 
Maha 


WELT BER 
dns Sct zu 
Türtiihe Badehandtüder, von bopveljadigem ‚Terey 
macht, ganz gebleicüt, mit —— fancy Borte, 
roſa, Lavender und Goldz ſpez 
Beſtickte Huck Ha — 2 
Qualität, ‚mit bübſchen geſticktem Blumenmuſter, 69 
—— C 


ipeziell zu "ur u 
Reinleinene Sud-Handtüder, ı Tirfiihe Bade: 

grope orte, abjorbierend, hobhl- ' Gait - Hand andtücher, von gu— 

geſäumt, mit fancy Borte, haben tücher, — feine —— Terry 


Platz für Initiale, regulärer, Qualität, zu gemacht, | bI laue od. rote 


$1.25 Wert; Freitag | Worte 
.8Te 68 15 
u * zu nur 


Choochoo Cars, 
: Die ronze, fei 


2 ge: 


aa 2 
abgeliefe zit. 


r 85 ſchwere, abſorbierende 
Bert, U 
Stuhl, 


> SH 2:3 nler 
Telephon = Beitel- Rei nleinene 
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CANDIES 


Maraichino jaftige Kirihen, in Gream, bei 


& ren 
450 


24.06ll. unaeritörbade —— Verlen — 
Creamfarbig, ſolide Gold— 


in feiner Box, ipegiell 
Auch eine volle * an: 


f } rantierter Berlenspalstetieit, 
- 
7 875.00 0° 83.45 
Miſchu 


2 % bis 
ng, 50 » * 
litüt, * — Del 2 Y vench farbige Glasperlen, eine arahe Answehl, 5 
Beppermint Stangen — * / der neueiten Gffofie, von $1.00 herunier auf 


durchſchnittliches Gewicht f. N % # / «ine — Auslage von prächtigen Shimudiahen-Räfthen, 
jede Stange “4 um - \ ” 9 ‚ bierodig, Obl ong und Oval, ſehr hübich ausgelegt mit 


——— —— 


Pfund zu 
—— Kindergarten⸗ 
Landd, gerade richtig zum 
üllen der Kinderſtrümpfe, 


orte, das I5e 


„don, 


19 Zorie, 


t 


Kiund. 
Reine Greem Bon 


eine wiriliche I 


158 Wert, W e —W und 


öhnliche 


herab 
bis 


10c 


p 2a a 
Wenn Ihr VBertivandte nacı Amertfa „Senden Sie durd uns Ihre) 


his u a.“ | W ei ihn a chts⸗ | 
Geldſendungen 


Schiffskarten 
Geldſendungen 2 
— ficher, ichnell und billigſt 
Feuerverſiherung, hHrurd. "9 ana Susohanen Kayser Dal 
| eigertum und Farmen 


| Schiffsrarten 
IR NOATLANTI tation Co. 


ge und Notariats-Nanilet. 
, 1646 Sarrabee Str. Tel. Tiverfen 2567 | 


John W. Sn rat. Sof. H. "a 


(Im Geſchãft ſeit 1908.) 
— W. North Ave. Tel. Diverſey 8287 
5107 S. Altland Ave. Tel. Blvd. 6°‘ 
"Offen Mont tan 
Sic n3tan. 


a Guns 
iwik WANDEL 


Schiffskarten 
Weihnachts⸗ 
Geldlendungen 


nad allen Teilen der 

ve zu deu allernie- 
drigiten Preiien, 

billiger als ſonſtwo. 


behſhaten — Voluatten 
k. W. KEMPF 


Tel.: Man 4491 120 N. 2a Salle’Cir. 
Diien 9-6. Eomutagd 9-—12, 


Transpor- 


wattwoch und Freitag 926: 
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‚Seder Zurferfrante 
Schabmen ie ee au ku KR 
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Se du in Ale An nu ice 5 — 
— 


Blaſenkatarrh 4— 
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ider -erfoigreic 
Jede Kap 


ei trägt nv) 
sen Na kADY 


wen 27 
Fermeirer Mat 
ahmungen. 


Vbioneue 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 8. Dezember 1921. 
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| er, 1 . > i i D \ 
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Zaf Bart, Hechbahn. Delifateffen, heat Marlets und andere Xa- | $13,500; bar $4000. 
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Brad): und 
Stützbänder 


jeder Art 
Gummiſtrümpfe | 


und Verbände 


für Unterleib und gegen Miögeftal- 
tumgen. Künftliche Arme und Beine 
Erpert Kıtter® u ey und Da- 
I men — Cffen 6:30 Uhr Abends 
Sonntags bon 9 bis 12 Uhr Vormit- 
tans Ctablirt feit 58 Aahren 


HOTTINGE 


Ede Chicago Ave, 


Fabrifpreife 


801-803 Milwzuke Ave, 


zseigpdon: 
Wonroe 895 


Antündgung: Unfere Waren werden nicht in Apstbelen verkauft — nut 
in unferen Babrif-Berfaufsräumen — ganzer 6. lose. (Nehmt Fabrfuhl.) 


Ni 


— — 


F 


hir ar 
Cehicogo, den d, 


ezember 1921. 


Naan⸗ end die ne an der | 
Getreidebörie, vom Beginn der Börfen- 
Kunden bi um I1 Uhr vormittags, 


Weizen — 11vorm. Ecluß geſtern 
WIDER ou; ..81.091% $1.0818 


, bie Riite 


* Rilte 


— und — 
Aber ... . . .. 471% AU Kartoffeln. 

"3 531 (2, Co ınpany, 
| (Bie Preiſe gelt: 
| Zeit ern, 100 RM 


al ers Startks 
Hafer — 


3 ER 4 4066 
Sved— ——— 


m al— Ran 


(Tarpreife.) 


„ren een 


7.42 


Rechſtehend die heutigen Notierungen 
an der Getreidebörſe: 


ſich um 
erholt, ſteht heute auf 
Ein weiteres Steigen ſteh 
feſterpreismeldungen * 
rwarten. Ausfuhrmais 
begehrt. In Jowa wird Mais— 

xftellung eingeihränft. Däniſche i 
Stattitifer —* ezeien Maiweizen— 
mabbheit und möglicherweiſe einen 
Lreis 82. 

Große 
meldet. 
ſind groß 


Maiweizen hat 


Leis 


igt 1! ſichts 


au 


von 
von 


Mehlverkäufe werden ge 
izen- und Maiszufuhren 


Nuogam— 
| Nr. 2 


14 
Mo 
— 


Gerſte — 


Enroväiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truſt Co., 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Enrovpälſchen Wechſelraten für Beträge von 
323, 00 oder mehr Gür kleinere Betrage find 
ſie entſprechend höher) im Verkehr der Banken 
unter einander heute wie - gt: | 


20.11.00 


424 


Kleeſamen, 100 Pfun 
Timoihu⸗ amen, 100 


Flachs 


Freiheitsbonds. 
12, 4:4 pro on, Nnder (ver 100 Piund)— 
7.2014. —— 7. en * fen, an Säle 

O8 Wictork— | use bis ( 

34 bros, I en m. bis gute od 


rg iv or. ,...2| 


’ 
i 


Nroduklenbörf £.  |ammeine uper 100 Sr 


Yrmähr Bi3 aute Aäll 


nd) 


ie folnenden Erciie geiten für den GroN. 
handel, Beim Cıutauf Heinerer Enantiäten 
find die Fretie ctsaS Höher. 


Molke eiprodukte. 


Butter 
ıngen don Nächne & LXom, 


Sau) Watcr Eirabe,) 


3“ Suder 
..$ 1. Stanulierier, 


109 Pfu 
Ki ä e 
n n der stöjebö: 


das Kid, 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an ber hiefigen Uttienbörfe: 


Aktien. 


Bertauf 


widyren 


gi idficiſc (aunertätet). 


<ü id ji rü üßt te eo 
co 
— Die 
5.000 
u Tie nadftehenden 

Beeren. 

Haibed Bab.... | Aktion find heute: 

srıicdıed welt. 

— Amer nn 
—— Locomotive —— 
American Smel tm * ....... 
BRBRSNDB. 22020000000 
nn 

4 Valdwin vochmoeni be 


222 


192 x. 
en nur für € 
SL ERBE 


Northern, 100 Yu Be 


Getreide, Mehl und H 


u, Ci and 
1 
R_ 


8. wat sc.) 
| eft..$ 


Etangen.. 0.90 
v00 


Bo ötſennotierungen. ie ner 


Qi 


Schlachtvieh. 


ven 0.25 


cl, „Sarz pr Afobol., 


Var: 


e Hoch. Niedt ei 


u 
GAR 


Motterungen 
New Dorter Börie in den wichtigiten 


atLadung 


eu. 


Seute nahm 


2 Ubr 


391 
07 1., 


45 


47% 


Raltimore & Ohio. ....000.... 36 


Betblehbeın Eteecl ... ua 
Chicago, MUw. & at. vᷣaii. 
Central Leather Co.. a 
Grucible Eteel . r 
General — nee nEe 
Eopber ......... 


sr vr So 
Surten, Stilte 
Maroiien, Bir ° 


nobiaud, das lan. a 


ae. 35 Su Seibel. — 


m 
Kraut, 100 — 2.50 


Anna ge 


' 


4 
4 


3* 


Sl 3* 


ſchaft durch Entleerung der 


1 VO 
bringen, worauf fie durd die Tor» 


I 
| 
| 
do 


45%; | Tauchboot 
| dür! tigen 


etwa 


ere ignete 
Tauchverſuch gemacht wurde. 


Waſſer zwölf 
der Mannſchaft 


4 
ba ut 


Vollendetſte 


&| 


fa uft. 


der 


= Newton E, 
Boehm; 


. ‚112% 


73 
793 
Tg 


8 
vom Work Lentral.esseseensee 

ı Koxthernt Baltic co soon onnsase 

BReopies Gas ....... ... 
NEODING, ons 00n0 0000... 002000000 
Kepibl, Iron and — oo.. bEY% 
Ztard Rocbud . sun. 55% 
tochafer Bones onen e0nn0n000 

40. Q Dil .. —22222 

Io bacc) P roductd ron, 

kKitiost Pacific 


| zrerican Petroleum au... 
J 


808 
564, 
11% 


.. rn... 


ar a 
UDDOE annnnonon nn rn. 


I 

| k. cl “.........r. 

| n Si opper rn... ... 

IU. 3. Vonds, 34%. "1022-23 

| 414dros,, 1028. 2000... 07.80 
I 

| 


* 44pror., 1042 « 97.30 


! 
A 


| 
Die Aftienbörfe it unregelmäßig, | 


und einzelne Aktien wurden ſtark 
ſgekauft. Die U. S. 
tion arbeitet jet mit 60 Prozent ib: 
rer Leiſtungsfähigkeit. 
ı Zierling jteht auf 34. 10. 

| Die Baumwollebörie. 
ı Mr der Mem Yorler Daunıwalle 
16: te pe chm ittag 2:15 folg ns 
sc eichne 


| Hoch Niedrig Bnachm Schi 


Dezen ber * 7.48 7. . r ‚213 Abſchluß 3 


BE Sansa 16.05 


Rauerlaubnisfheine. 


Mpe., N, 4710, Iftöl,. Brid:Apart- 
—9 ar Llip8, $125,000, 
9 Aſide Ya Aitei 


idal e 
me igebät ube; 


Sipifion Str, W inlüäben; 


4, "aftörr, 
1. ‚Coben. K1R,000 
n 6050. 3itöc 
fon, $100,900 
— 


Tauchboot verunglüdt. 
Mannſchaft konnte ſich erſt 
nachdem ſie zwölf Stunden in dem 
verfenften Boot hatte zubringen 
müſien. 
Brideport, 
Tauchboot „S. 
geſtern abend in 
ſigen Hafens und ſteckte zwölf Stun— 
den unter Waſſer, ehe es der Mann— 
Balaſt⸗ 
3 gelang, ein Ende des Tau 
an die Wajleroberflähe zu 


Backtein⸗Flats; 


Vackſtein-Flats: H. 


Conn., 8. 
48" 


Des. Das 


ſank plößtzlich 


tank 


0t8 


pedorohre aus dem Boot herausge— 

langten. 

Laut den ſoweit der Lake Torpe— 
Boot Company, welche das 
baute, zugegangenen 

Nachrichten, machte das 
Tauchboot in der Höhe des Pen— 

field Riff Probefahrten, wurde von 

einem — ————— angerannt ı 

und ging ımter, 5 Tiegt jegt in 

0 Fuß Auffer —* vier Mei— 

len öſtlich von Penfield Riff, 

Beſatzung in New Dorfer Hofpital umter 

Beobachtung. 
Kev Nork, S, Dez. Dreiig } 
der Bejakung des Tauchbbots 


Nann 


— 
Ca 
n—_—». 


| —— das geſtern abend in der Höhe 
von Bridgeport unterging, 


wurden 
nah dem! 
Norker Marine: 

Viele der Leute 


zur Beovacdtung 
Hoſhital im New 
bauhof gebracht. 


he ute 


waren während der zwölfſtündigen 


——— im Tauchboot von 


Gaſen übermannt worden und drei 
der Leute, 
ci. 
j 


darunter Leutnant Fran— 
Adams, befinden ſich in bedenk— 
lichem Zuſtand. 

Laut den Angaben der Matroſen 
ſich —F Anfall als eo 
Taucbo: blieb in SO Fuß efem 
Stunden itedfen, 0 ehe es 

gelang, durch die 
TZorpedorohre aus dem Innern zul 
gelangen. zie wurden bon einent 
vorbeitfahrenden DQanfdampfer an 
Yord genonmmen und hierher ge⸗ 
bracht. Die Mannſchaft beſtand faſt 
ausſchließlich aus Angeitellten der 
Zubmarine Contpann, melde 
das nahezu fertigaeitellte Root ge— 
hat. 
Waſtington, D D, 


zafı 


G., 8. Dezember. 


in der Nähe von Bridgeport, | Oberger ich 
t „SB 48“ |ven, f 


— geſunkene Tauchboot 
e fürzlid) von der LakeTorpedo 


Cam and fertiggeftellt, ift jedoch 


r Bundesregierung noch nicht j a!: 


== morden 

Die bier Tauchboote dieſes Typs, 
die vom Marinedepartement beſtellt 
worden, gelten als das Modernſte und 
auf dem Gebiet 


Tauchboots. Sie ſind mit in Am 


rita hergeſtellten Dieſel-Motoren von 
je 1800 Pferdeträften 


ausgeſtattet. 
Ihr Bau tft ı 


\den näciten Tagen erfolgen. 
—- 


Vom Grundeigentumdmarkt. 


| Mietsfaierne an der Addiion Str. 
angeblidı $177,000 vertauit, 

Tas 12 
Gebäude 740 bis 750 Addiſon Str., 
Grund 110 bei 150 Fuß, ift zu an- 
geblich 177,000 Martin 
Grosby an die Industrial Hotel and | 
Subpply Co. verfauit worden. 
Schröder hat ſein Sechsfamilien— 
haus am „unteren“ Broadway zu 
330,000 an Nathan 


zu 


von 


Wohnungen, nebft Srund, zu au: 
aceblih $15,000 vom Williams’ichen 
Nachlaß an Jakob ‚Seller, 5630 
Nenmore Ave, drei MW ohnungen, 
Grund 40 bei 125 Fuß, zu 840,000 
von F. A. Brewer an Rene Wahl. 
108 und 110 Nord Hamlin Ave., 
ſechs Wohnungen, ſt Grund, zu 
232,000 von . Waage ar 
md Iſadore 


Ic 
Louis 
Davidſon 
Marcovitz. 


— 
— 
—— 
J 
i 


Samuel 


Straße, adt- 
zehn Wohnungen, Grund 75 
157 uß, zu $67,500 von Edward 
15. Baline an Nacob Weinitein und 


Steel Corpora—⸗ 


bärfe wurden | 
reife dere | 


bei | 


Dad Pfund | 


I 
| 
| 


I 


oeftern | Ind Georg Gait 


ſtaatsanwalt 
mitteilte, iſt nur noch ein 


befreien, | 


Abendpoft, Chicago, Donirerdtäg, det 8. Dezember 1921. 


— — — 


Walſh und Rearney. 


Sollen in dem Mordfalle Adolph 
Georg in Anklagezujtand verieht 
werben. 


— — 


O' Cononrs Geſuch abgewieſen. 


| 


heute zum zioeiten. Male abgelehat, 
ihren einen neuen Prozeß zu bemilli« 
| gen, oder den Fall einer Nevifion zu 
unterziehen. 

Gbenjo wurde das Gejud des zu 
Fucdthausftrafe verurteilten Schaf: 
meijterd der Glen Ellyn State Bant, 
Elmer F. Adams, um eine nod)= 
maliae Verhandlung feines alle? 
bom oberften Gerichtähof 
Staates abjchlägiq befchieden. Cr 
mar angellagt, da Siegel der Bant 


Staatsobergericht lehnt es ab, den Fall mißbraucht zu haben. 


einer Reviſion zu unterziehen. 
Staatsanwalt hält ſeine Eröffnungs— 
anſprache im Falle Joſeph Norris. 


Die vor den Großgeſchworenen 
begonnene Unterſucung über 
„, Ermordung von Mdolph Georg Nr., 
dürfte heute zum 
kommen. Wie Hilfs— 
Robert MeMillan 
Zeuge zu 
bernebmen, namlid Kohn Stobet, | 
der als Stellmer in Georgas Bein. 
tube beichäftigt war. Seine Mit 
jagen jind nad) Angabe der Staats» 
anwaltichaftt nicht von bejonderer 
Bedeutung. Gr behaudtet, "zur 
Zeit der Schieherer nicht in dem 
Yofal geweien zu fein, Er habe e$ 
iurz vorher verlaflen, um Zigaret— 
ten zıı holen, fagte er bei jeinem 


|Nerbör der Staatsanwaltichaft, und 


wiſſe nicht, 


wer die S 
Sobald Skobek vor 


chüſſe abgab. 
den Gro 


ſchworenen vernommen worden iſt, 


die Körperſchaft erſuchen, 


Thomas 
des 
in 


der Höhe des hie: | 


| 
| 


| 


| derſtreckten. 


wird Hilfsſtaatsanwalt MeWMillan 


J. Walſh, den Geſchäftsagenten der 
Gewerkſchaft der Eiſenarbeiter, und 
Kearney, den Präſidenten 
hieſigen Baugewerkſchaftsrates, 
Anklagezuſtand zu verſetzen. 
Walſh ſoll des Mordes angeklagt 
werden und Ntearney des Mein: | 
eids. Drei Zeugen, die Schon geitern 


Zbomas | 


| 


die 


| 
| 
| 


! 


| 


verbört wurden, bezeihneten Walih | 


els den Manı, der die Echifie ab- 
gab, 
Kearney ſoll 
Meineids bezichtigt werden, 
beim  Storonersingquelt 


Ralih ser nicht der Mörder, ein ihm 


| unbefannterMann babe die Schüffe 


| 
| 


| der Mörder des Boliziiten P 
[|& Neill, deſſen Hinrichtung 


abgefeuert. 
Der Fall O'Connor. 

Das Staatsobergericht hot es 
gelehnt, den Fall Thos. 
einer Reviſion zu unterzichen; 
Batrid 
auf den 
auch 


ab⸗ 


ol b 


115, Tezember anberaumt tt, 


wirklich an dieienm Tage fein Be 
| bredjen am Galgen büßen wird, 


damit aber 


| 
| 
| 


le genheit zu geben, weiteres 


u 
| 
| 


| 
* 
| 


| 


! 
| 


I 


-|der heute bor 


noch nicht ———— 
Seine Verteidiger haben näömlich, 
nachdem ſie mit ihrem erſten An— 
trag abgewieſen worden waren, boe— 
ntragt, die Rollitredung des Todes 
— ils zu ſtunden, um ihnen Ge— 
es Beweis— 
material für die Unſchuld ihres 
Klienten vorbringer können. 
Ueber dieſen Antrag will der Ge— 
richtshof morgen entſcheiden. 
O'Connor, ein der Poli iger fat 
befannter Burſche, erſchoß in 
vergangenen —— den gen anıt- 
ten Geheimpoli t, als dieier ihn 
mit bier tollener in der Mob. 
rumg feines Schwagers eines ande: 
Rerbrehens wegen fefinchmen 


zu 


— 


* 
* 
ſam ı 


re 
wol te, 
Der Berurteilte nabn Sie Nadı- 
richt von der Weig rung des Staat?» 

rgericht3, feinen Fall zu revidie: | 
tblirtig entgegen. Ter Tod | 
babe feine Schreden für th, fagte 
Gr wolle viel Iieber iterbei, 
unter Menichen Iebeır, 
Haß und Rachſucht und nur darauf 
aus jetei, das Leben zu ber- 
bittern. 


Tal 


ala 
+ fırr 
Der erite Zeuge. 


7, E, Dlfon war der erite Zeuge, 
Richter Keriien tr dent 


|Mordprozefie gegen den Boliziiten 


Abli lieferung an die Marine ſollte in Oktober 


Straße, 


| 


shhandelte 
Wohnungen enthaltende |mihbandelte 
| Dir ‚on, 
vorüberkan 7— 
Frau m id wurde 


Otto 


— 
zwölf 


— 141€ 
Salitone ver: | 119 


2 | Andere Zinshausgerfäufe: | 
| 4886 bis 90 Magnolia Ave 


Joſeph Norris vernommen wurde. 


1920 vor Al. Tierneys 
Wirtſchaft, Calumet Ave. und : 5. 
Cheſter Bevans, 942 Wind 
ſor Ave. erſchoſſen au haben. Wie 
Hilfsſta ıtsanwelt Daniels in 
‚ner Eröffnungsanſprache ausführte, 
Norris eine Frau 
Bevans, der mit Freunden 


ergriff Partei für die 


x 


I0l- 


Poliziſten niedergeſchoſſen, 
Yuhe r Dlfon iverden noch als 
Zeugen bernommen werden deijcır 
zrau, Jerry Hunt und Wm. Birt, 
Dafdale Ave., angeblid ein 
Sohn des Brauer: Pirf, 

Verſchoben. 


Prozeß gegen neun Mitglie— 


der der Gewerkſchaft der in Wäſche— 


reien 
| 


lauf heute 


Richter 
verſchoben worden, 


beſchäftigten Maſchiniſten 
anberaumt war, iſt 


‚der 
auf 


die voll 


I 
| 
t 


twelde Georg und Gajt tot nie- | 
des 8 

weil er; 
ausfagte, | 


| 


! 
“ 


den 


J 


| 


| 


| 


— — — — 
Stenerverringerungen. 
Sie werden bezüglid 
jtenern vom Schattzamtsſekretär 
fürwortet 
Wafhington, DO. E., 8. Dezember 
Sn feinem beute veröffentlichten 
Jahresbericht befiirwortet Schaß: 
antsjelretär Mellon eine nodma- 
lige NRevifion des Stenergefeßes 
zwecks Verringerung der Zuſchlags— 
ſteuern auf 20 bis 30 Prozent und 
Adjuſtierung der Steuerraten für 
Sejchäftsprofite und ! tad) läſſe. 
Ferner giebt der Sekretär be⸗— 
fannt, daß ſeitens de⸗ Schatzamts 
noch immer der Standpunkt vertre— 
ten wird, daß die Bezahlung eines 
Bonus für Die Weteranen des, 
Bürgerfriegs aufgejhoben iverden 
jollte. Gleichzeitig ritt der Sefre- 
tür für underzüaliche Annahme der; 
Nefundierungsporlage für Die 


be: 


bac- | Striegs hulden der Alliierten feitens 


des Nongreſſes 5 ein. 

Herr Mellon macht den Kongreß 
auf die Tatiade aufmerffam, dal; 
innerbalb der nächſten ſechs Monate 
turzfriſtige Verbindlichkeiten der 
Regierung im Geſamtbetrag von 
x6,750,000,000 fällig werden und, 
er bemerft, daß infolge deflen 
Regierung Sich der allergrögten 

Zpariamfeit befleigigen und alle 
neuen Unternehmungen unterlafien 
miffe, durch weldye dem Schatzamt 
weitere Yaiten auferlegt umd Die 
Fundierungsarbeiten geſtört wer— 
den. 

Als Leiche gefunden. 

Der verſchwundene Vizepräſident der 
Vank von Luxemburg, Wis, hat 
augenſcheinlich Selbſtmord begangen. 
Madiſon, 


Leiche von A. C. Bazlen, dem vor— 


O' —B— Vizepräſidenten der Bant 


in Luxemburg, der vor Monatsfriſt 
unter Hinterlaſſung eines bedeuten— 
Fehlbetrags verſchwand, iſt in 
der Nähe von Luxemburg gefunden 
worden, wie dem Bantkommiſſär 
gemeldet worden iſt. In der Mel 
dung heißt es, „Alle Anzei chen deu— 
ten auf Selbſtmord hin 

Bazlen lief aus der Bank fort, als 
der Staatsbankprüfer ſich zur Prü— 


- Hung der Bücher einftellte, 


| 


= 


In 


Der 


| 
| 


t 


Ifaniiche Schuner „Mabel“, 


; 
| 


I 


Sreen Ban, Wi3., 8. Dezember. 
Heute wurden hier die Vorfehrim- 
gen für die Beerdigung bon Arthur 
GE. Pazlen, dem bormaligen Bize- 
präfidenten ber Bank in Luxemburg, 
getroffen. Gr wird mit freiman- 
veriichen Ehren im Woodlarun?Fried- 
dor beigejegt werden, 

Bazlens Keiche wurde 
leichten. Bad in der Nähe von; 
Suremburg auf Igefunden. Gr batte; 
fh erihoifen. Nach feinen Ber- 
ſchwinden wurde ein Fehlbetrag in 
ver Bank entdeckt, aber bezitglich der 
Höhe dieſes Fehlbetrages imurde | 
tichts befammt gegebeit. 

Schiff beichlagnahınt. 
amerikaniſche Schuner „Mabel“ 
wegen angeblich geſetzwidrigen Fiſch— 
fangs von Mexiko fortgeführt. 


in einem 


Der ameri— 
der am 
verfloſſenen Sonntag von merxika— 
niſchen Patrouillebooten wegen an— 
geblich — Fiſchfangs 
fortgeführt wurde, befindet ſich, 
laut hier eingetroffenen Nachrichten, 
noch immer in Enſenada, Mexiko. 


Waihington, 8, Dez. 


rabezu vollendet und die) Der Blaurod ift angeflagt, „am 30. In dem Bericht, der vom diesſeiti— 


gen Konſul Burdetie ſtammt, wird 
der drei Mann der Belakung eine 
‚Ermwahnung getan, die anderen Mel- 


— ingen zufolge von den merikani— 


ſchen Behörden als 


Geiſeln fir die | 


Bezahlung der verhängten Selditra- | 


fen feſtgehalten werden. 


Im Staatsdepartement war auf 


die in der Angelegenheit geſtern bei 


deshalb von dent! 


‚fen 


; freigebei 
Tatb eitand 


Antrag der Staatsanmwaltidhatt von | 


Mestinlen bis 
Unter den Aıı. 


‚neflagten befinden fih auch Albert 


Beterion und Sam Gibion, Ge: 


ſchäftsagenten der Gewerkſchaft. Sie 


| Marco An der Norbdoitede der | 
|Brairie Ave. und 49, 

bei 

‚worfen 


|bon dielem zu angeblich $S5,000 an | 


Margaret Epitein und 
Bauriedel. 

Für die Jahreswahl 
goer Grundeigentumsbörſe am 
nächſten Montag wurden folgende 
Kandidaten auifgeſtellt: Präſident, 
John R. Magill; Vize Praſidenten, 
Farr und Bruce J. 


Wolfgang 


der Chica— 


Schatzmeiſter, Hiram 
'reftore: 
I G. 


S 
I’. 


: Harry Golditine und Sp. 
Zander, 


—* tragen —— 


"beutung der ftädtiichen 


| baude 
Scfretär, James B. Kaine; | 
Cody; ©.) 


iind angeklagt, während des Aus: 
im bergangenen Nahre Pomben 
und wertvolles Eigentum 
zeritört zu haben. Bmei andere 
Mitglieder der Gewerkichaft, nam: 
James Sweeney und Harry 


lich 
sit 


zum 10. Ian, | 


ſchlagung der 


hrend Aus | der Verteidigung, das Wort. 
ftandes der genannten Geiverfichaft !y 
ge⸗ 


Mexiko gemachten 
eute noch keine 
—* 
druck,! 


Vorſtellungen 
Antwort eingetrof— 
man gab der Anſicht Aus— 
Mexiko würde den Schuner 


ermittelt hätte. 
—ñ — —N — 
Der Fall Small. 


Verfeidigung wird heute nachmittag 
ihre Reden zum Abſchluß bringen. 


In dem Prozeß gegen Governor 


Small und Verne E. Curtis brachte 


Anwalt LaForgee geitern jeine Anz | 


jpradhe, in welder er die Nieder- 
Anflagen verlangte, 
und darauf ergriff A. 


ebenfalls 


zum Abſchluß 
F. Beaubien, 


vohl wie Anwalt Schroeder, der 
dritte Anwalt der Angeklagten, der 
heute nachmittag eine mehrſtündige 


Rede hielt, machen geltend, daß das 


Bartlett ſind bereits überführt und 


u Zuchthaus verurteilt worden, 
Die Sondergroßgefhtworenen zur 


Sipilange 
‚tellten traten heute im Countnge- 
zuſammen. 

Abgewieſen. 


Geſetz, nach welchem der Staat: 
ſchatzmeiſter die Staatsgelder inner— 

halb fünf Tage „in einer ſicheren 
Bank“ einzulegen hat, verfaſſung?— 


widrig iſt. 
Unterſuchung der angeblichen Aus— 


Donnerstag vertagen, an 


James T. und Oliver F. Pais⸗ d 


le.,, bie vor mehreren Monaten über⸗ ſpruch nehmen dürften. 
In der Verſammlung führt wurden, im Jahre 1916 den der Richter die Angelegenheit in Er— 
der Vörſe erklärte geſtern T.E. Don— Zuſgmmenbrug ber North Shore wägung ziehen. Sollte er den An- diejenigen Schreiben, deren Abſender 
nelly vom Bürgerausſchuß, daß die Savings Bank verurſacht zu haben 
Börſe 3200,000 zum Kampf für das und zu 
3* Landis ſche Baulohnabkommen bei. I 


uchthaus verurteilt murben, 
re Strafe abverdienen müj- 


ee ey 


| 


Tas Gericht wird jich wahrfdein- 
lich heute nachmittag bis nächſten 
welchem! 
Tage die Vertreter der Anklage mit 
ihren Anſprachen beginnen werden, 
ie ebenfalls mehrere Tage in An-, 


Dann wird! 


trag auf Niederihlagung der An- 
Hage berwerfen, jo dürfte der 


des ! 


der BZuidlane: 


die! 


des Landes ein, 


Wis, 8 De. Tie‘ 


jobald e3 den wirklichen | 


im Namen | 
Er ſo⸗ 


ihm würdig fcheinen, edlen Menjchen- 
lie Brosch 3% 4 freunden, auch ——— Bean: : 
En rozeß am anuar ur weiteren Veranlaffung zu s 
si Anfang nehmen. Mh 2 hervorheben, 


Yrinsipienreiter. rei! 


| — 


Wundervolle Muſik! 


— Neueſte Erſindung — 


95 


Elwell läßt ſich nicht ins Bodshorn | % Prädtigellgr, welde durd) ihren Nekord an Weltmusik berühmt iunzde, Zu 


jagen, 
Eie werden erftaunt 
und bezaubert fett, 
wenn Eie foldhe mwunts 
derbolle Mufit börcıt, 
wie fie im der neu cr» 
fundenen Etandubr 
verborgen ilt, die ſo— 
eben aus Europa ein. 
traf. Diefe Ubr fpieit 
wundervolle Melodic 
melde bon dem bes 
rühmteſten Künſtlern 
»robugiert wurden 
Sie fünnen das Ver» 
anägen baben, fie 
fvielen au hören, wen 
Zie nur die 1lhr aufs 
zur und auf Den 
tnopf drüden. Cie 
ipielt eine Auswabl 
bi inabe Awanzig ts 
nuten lang und ganz 
im erborgenen i. 

JWSie brauchen Ihr 
| Geld nicht für bodhara» 
I dine Inftru mente aus» 
if ‚ugeben, wie Bianos, 


Wurde verhaitet. 


Anf Anordnung des Richters Carpenter, 
— Nichter Landis fette ihn aber auf 
rund eines Habenscorpuöperfahrensg | 
in Freiheit, 


ı Hector H.Elmell, der jegige Haupt: 
|fchriftleiter der „Wisconfin News“, 
| hatte belanntlich im Dezember 1920, 
al$ er Lolalredatteur des hiefigen ! 

! „American“ war, einen Yrtitel ge— 
‚bradt, der Enthüllungen über Bor: 
gänge im Beratungszimmer der Bun- n . 
beögroßgeichiworenen brachte, die hoch- ‚Foflen um diefe llhr 
grabiges Auffehen unter biefen zwölf | ihre unit Teaenh ein 
guten und getreuen Männern verur= —— az 
jacten und fie derartig in Hatnifch! Diere Ur ift aus 
brachten, daf fie den Bundesrichter —— — 
Carpenier veranlaßten, eine Unter- go drantert. Ihr 
ſuchung einzuleiten, um womöglich He au einen 
feſtzuſtellen, mer das Amtsgeheimnis , © —— 5 
berleht Habe, und den Sünder au |f "genadı dab es 
Rechenschaft ziehen zu fünnen. Elmelt te, 

j murbe bon bem von Richter Garpen= | Anzeimatenten 17 tret bit und flare, fühe ii 
ter mit der Leitung ber Unterfuchung | ter. | —— —J — 
— * Sonderanwalt W. W. |. and wobl 915.00, tert, I 

ıtie betränt. Machen Eie 
eelod vor die Großgeichworenen |" h 


“_, 
7, — 2 


un 
— 9, 


Ge 


P honggraphen oder 
paffendent 
Relords 


dazıt 


“_, 


a3 nrfilettne Merk I ‚efindet vich auf de 


ale 
efe br tit gı 


Zeit bäit, als „trgend eım ande 
ea Anzeige aus, fchreiben 


fenden 2 ‚gie bi fell je mit 50c ın Priefmarfen 
— weigerte ſich aber, die ihm zie 3 Ihnen die Uhr überbracht wird. 


zahlen 55.00 wenn 
Larſucher Sie dieſelbe 
wir Ihn tt Ihr 


UNIONSALES 60.Dpt 732 


zchn Tage lana und 


Geld zurüdgeber 


| geftellten Kragen zu beantworten. 
|Ala Grund für feine Weigerung gab | 
er an, daß feine Standesehre ihm 
| perbiete, bie Quelle von Zeitungs: | 
‚artiteln zu verraten. Der Richter] 
ließ diefe Entfchuldiaung nicht gelten 
und verurteilte ihm wegen Mika 
tung bed Gericht3 zur Einfperrung, 
bi8 er mürbe geworden fei und bie 
ihm geftellten Fragen beantivoriet 
habe. 
Gegen 

| Berufung 


daß damit feine Machtbefugnis auf- 
höre. Gr habe nicht das Recht, ir 
gendiwem derartige Briefe zuzufchiden. 
Man müffe fi Ichon zu ihm bemühen 
‚und fi, wenn man ein qute3 Wert 
tun und Freude in die Hütten der 
Armut tragen wolle, die Adreffen der 
Bedürftigen bgu ihm abholen. 
— —— — — 
Legislatur ſoll helfen. 


— 


dieſes Urteil legte Elwell 
beim höchſten Gerichtshof 
und dieſer verfügte 
—— daß die damalige Jury 
nochmals einzuberufen, Elwell vorzu⸗ 
laden ſei und ihr jetzt die gewünſchte Bürgermeiſter hofft durch ſie die Ver— 
Auskunft zu geben habe. Heute war ſtadtlichung der Straßenbahnen zu 
die Jury zur Stelle. Als Elwell auf Stande zu bringen. 

ſich warten ließ, erließ Richter Gar: uf heute nachmittag hat Bürger: 
 peitter, der ungebulbig geworben nat, | meifter Thompſon ſämtliche Wardto— 
U einen Haftbefehl gegen ibn, und als 
:der Süumige fich ein paar Minuten, 
‚Tpäter einfanb, ivurbe er, ehe er Ge: ; 
fegenheit hatte, fich beim Richter oder 
den Geichmorenen zu melden, verhaf 
‚tet und der Obhut des Hilfsbunbes- 
marftall® Sam Homard unterftellt.| eber der Erfchienenen wurde er: 
‚Seine Anwälte madten nun unber= |jucht, dahin zu mirten, daß alle 
izüglih ein Habeadcorpus: Verfahren . 
jdor dem Bundesrichter Landis an 
—— Dieſer 


fer, um mit ihnen den Plan, bie} 
Strahenbahnen in ſtädtiſchen Befik 
zu bringen und fie mit einem Fahr⸗ 
preis von 5 Cents zu betreiben, ein— 
gehend zu erörtern. 


eine der vielen im Umlauf befindlichen 
verſchob die Ver- Maſſenpetitionen unterſchreiben, 
handlung auf Samstag oder Montag 
|und fegte Elmell bis dahin gegen |t 
ı $2500 auf freien Fuß. | Bürgermeiters zu ftimmen, und in be- 
Dag Habeascorpus: Gefuch begrün- ;nen weiterhin darauf gedrungen 
deten die Anwälte damit, daß Son⸗ 
deranwalt Wheelock kein Recht hatt 
‚bei Elwells Vernehmung vor ben 
Bunbesgroßg efchhoorenen zugegen zu 
fein, die Verhandlung demnach unge⸗- | flärt, daß er in allernächlier Zeit eine 
Test ch gemeien und er zur Zeugnis- | Sonderfigung der Legiälatur zur Er=| 
‚ablegung nicht verpflichtet geweien | ledigung dieſer wichtigen Geſetzesbor— 
ſei. Und daß fernerhin die über El— lag⸗ einberufen werde. 
well verhängte Strafe gleichbedeu- Der Mayor gab in der Verſamm— 
tend mit lebenslänglicher Einſperrung lung folgende —— ab: 
und daher ungewöhnlich, und grau— „Die beiden Dinge, Die mich zur 
'fam fei, damit aber gegen die Bun- Zeit hauptfächlich beichäftigen umd 
desverfaſſung verſtoße. 2 ich — * 
* Erſtens Chicago von Mord, er⸗ 

Wollen Quelle verſtopfen. Iöregen umb Korruption aller Art 
| Von der Meberzeugung durd)- | Freizumanhen und die Höllenbuden zu 
drungen, daß ‚Die Arbeiterunruhen ſchließen, in denen Schnaps 
auf den Viehhöfen auf übermäß igen | Mondiceinichnaps 
Fuſelgenuß, zurüdzuführen feien, | Seitens jeveg Mitglied der Jllinor- 
bat Prohibitionsdireftor Gregor) fer Legislatur in Haus und Senat 
heute jeinen Feldhauptmann Guy an den Branger zu ftellen, 
Ginders angewieſen, ein Aufgebot 
ſeiner kühlſten und tüchtigſten Leute ı 
nach dem Viehhofbezirk zu entſen 
den, dort ſcharfe Umſchau zu halten 
und jeden Uebertreter der Prohibi 
tionsakte feſtzunehmen. Ihr ganz— 
beſonderes Augenmert ſollten die 
Schnüffler auf Miſſetäter richten, 
die ihren Schnapsbedarf in der Frütherer 
Hüftentaſche bei ſich hätten. 

Auf Grund dieſes amtlichen 
trags klappern zur Zeit Prohibi— 
tlonsbeamten den ganzen Schlacht- 
hausbezirk von Haus zu Haus ab. A. 

Bundeskommiſſär Lewis F. Ma— dung 
ſon hat heute einen Haftbefehl aus- geſtern 
geſtellt gegen Thomas MeFarland, Wege der 


meine Volksabſtimmung 
entſchieden werde. Bekanntlich 
— Small bereits früher er— 


bahnbarone vertauft. Sn 
Kampfe werde ich mich weder durch 
Freund noch durch Feind —** laſ⸗ 
ſen.“ 

inne 


Leite U. Baldwin geftorben. 


Nihter im Mlter von 
Nahren aus dem Leben geichteden. 
Sm Ulter von 67 ohren ist lepte 

Nacht in ſeiner Wohnung in Oak 


Auf 


Baldwin von der Lungenentzün— 
dahingerafft worden. Noch 
daß er ſich auf dem 
Beſſerung und 

den Präſidenten der E. Porter Pro- daß ſein Iuſtand zu keinen Beſorg 
duets Company, Joliet, deſſen Bru- niſſen Anlaß gebe, offenbar war 
r „Racy” befauntlich erit fürzlic) | aber die Serztätigfeit durch die 
feitgenommen wurde. Beide iver- | beimtüctiche tranfheit derartig ge- 
den bezichtigt, die Prohibitionsakte ſchwächt worden, daß unver 
übertreten zu haben. ſehens der Tod eintrat. 
Von Beamten des Vumdesgegeim- | Tr Tabingeihiedene war ei 
dionftes wurden geitern abend Den- | ganze Neihe von Jahren als Richter 
inis Still, alias Zee Ranſon und ſein tätig und 
Wagenführer Win. Claude unter des größten 
Verdacht verhaftet, einen aber, als cr 
ſchwunghaften Handel mit gefäljd, | abermals um 
ten ärztlichen Rezepten zun Vezuge | warh zuſammen 
von Schnans getrieben zu haben. auf dem Ihompfon-Tidet jtehenden 
Die Unterjuhung it nod) nicht ad. | Nandid geihlagen.  Zeitber 
geſchloſſen. übte er wieder den 
Beim Weitnachtsmann. | FE Pe 


ier bollflommen rüftig, 
Hilfepoitmeijter MeGraih iſt in einigen Tagen rm 
biefem Jahre der von der Poitverival- | ziimduug erfranfte. 
tung amtlich £eitellte Weihnachts: | Der Beritorbene war am 4. Auguft | 
mann. Hunderte von „An Santa 1854 in Greenwood, | 
Claus“ gerichteten Briefen Taufe |hati: die Univerfität Jllinois abfol=' 


tägl ich bei ihm ein von zumeijt bes Iviert und war 1877 zum Hilfsbundes= | 


hieß es, 


efinde 


—X ⁊ 


ganz 


ic 


Anſehens, er wurde 
ſich im leßten Juni 


ı vcm 
die Wiederwal bl be⸗ 


tr 


aten 


108 
IL» 


bi3 er vor 


jahtten Leuten, die auf dem Meere |anmwalt von Chicago ernannt worden; | 


bes £ Lebens Sciffbrud, gelitten haben, |diefen Poiten befleivete er bis 1884.| 


' 
res Ban 


| mitefeute nah feinem Bureau berusz | 


timmberechtigten Wähler feiner \bard | 
in! 


welchen bie Mitglieder der Xeaisla= | 
ur erfucht werben, für den plan des | 


wird, dab die Frage Durch eine allae= ! 
enbgiltig | 
bat! 


‚Großer Keiertan:Berfanf 


ı vom leicht benunten Pianos und Players. 


ſind: 
und 


verkauft werden. 


welches das 
Volk verrät und ſich an bie Straßen: 
diefem ; 


67 


Park der frühere Kreisricht ſe = 
a —. er Je Vertreter der „Abendpoft“, „als daß 


'malt, 
erfreute sich al3 folcher | 


mit den anderen! 


ı Ungeles 
Anwaltsberuf 
hohen .» war 


der Xı u tent- | 


ll., geboren, ten en Gatten 


einem ansnchmend erniedrigten Breis— HH — Nur während diejes Monats, 


y br, welches 


oden der Ui 


ufiktöne herborbringen bälft. 

joßen Nuben fire jederntanır, tft wicht mur ein borzüglicher zeithele 
uſitinſtrument. 
—* rend unſer 


dieſem Monat nur 25.00. 
arohartige Offerte fofort zu Nuge, 

Namen und Möreffe deutlich S 
der Neberfendung zu I. 


Preis in 
fih Diele 
Shren 
einen Teil 


un 
‚MN 


wenn Sie nicht aufriedengeftellt find, — 


Schreiben Sie heute. 


673 W. Matison Str. Chicagn, | I 4 4 


Wieder ns Neues 


— deulſcher Records 


Ztille Naht; Ihe 

Ki ind erlein fommetz 

Rom Himmel Ho, 

da fomm’ id ber; 
Sretter Gott, wir 

loven dich; Tannen⸗ 
beum; Verlobung 

unter Dem Az 

nahtsbaum; © D 

fröplihe; Am deut 

gen Abend Evane 
gelium; alle dieſe 
geſfungen vom Ber⸗ 

Iiner DOperndor,— 
stäthen Nheinlän» 

der: Kirta Wolle; 

a arörunnen bor d. 

Still 

See; Srüh 
morgens wenn bie 
tr . Der Brannenfl ider; Ob 
fchlanı hoch in Ehren; Luſtige Bu 
Morgenrot; Grüß di Gott, ſchöne 
Zchivä gerin; Sas tft der Tag ded Herrn, 


Kataldg irei 
Victor und Golumbia Cpredj- 


majchinen zu Kabrif >» Preifen, 


J. * COOPER 


335 ©. North Ave. 
rn abends und Eounntagß. 


nn29b1dofafon* 


.5150.00 unb aufm. 

$ 65.00 und aufw. 
Sonora Sprechmaſchinen. 

Deutſche Rollen und Recorbs. 


HORNER PIANOCO 


631 3. North Avc., nahe Larrabee Eier, 
d,31—21£ 


Rlayer Kiano3 ... 
Pianos 


— Neiiet Frauem — 
bom un sach 
Deutschland 


uf don Yopnlären umb birek 
ten Hoya Mail Schiffen 
KDUNA 16,000 Zonneh 
biön 15,500 Tonnen 
ROPESA 15,000 Tonnen 
R ubric von u. nachNew York 
>» Hamburg alle 2 Wochen 
rübertreffliche Bequemlich⸗ 
t, Speife und Vedienung in 
und 3. Klafie, fein 
—— 
Nat n und böffihe 
— Schrei bt um 
"eofalar stuft oder an die 


ROYAL MAIL STEAM 
PACKET CO. 
117 ®, Waſhington Str., 
Chicago 


Tel,e Dearborn 1367, 


un” 
ter fein,“ fagte er damal$ zw einem 
ich meine tichterlihe Würde opferm 
folite”, j 

Der Beritorbene lebte in Harmoni- 
icher Ehe mit Fannie Benton aus fei- 
nem Geburtsort, bi3 ein unglüdliches 
Leiden das Familienunglüd trübte, 

Richter Baldwin war früher An 
Präfident des Schulrats und 
des Bibliothetrats von Dat Parf, ges 
hörte den Treuhändern der Chicagoer 
Univerfität, des Rufh Mebical Col» 
lege und der Central Free Dispenfary 
(Freiklinit) an; er war Mitglied bes 
Shicago, City, Duadrangle, Hamil- 
ton, Dat Bart Country und anderer 
Klubs. Bon feinen beiden Göhnen 
ift einer im Heere, der andere in Lo8 
anſäſſig. 

Die Kreisrichter faßten heute mit⸗ 
tag Trauerbeſchlüſſe anläßlich des 
Richters Ableben. 

— —ñ— 


* Frau Lucy Blake, 2828 Warren 


Ave—, welche vorgeſtern ihren betrun— 


erſchoß, nachdem er 
ſie mit dem Tode bedroht hatte, iſt 


von den Koronersgeſchworenen von 


aller Sul freigeiprodhen worden, 
* Der jteben Sabre alte Edwin 


und bon Siindern, beren Hausgenof- | Dann widmete er fich hier dem YAn- | Asplund, Nr. 4024 Roscoe Str, 


maltsberuf, bi er 1909 zum Kreis 


"sin die graue Not ift, Sie alle bitten | 
richter gewählt wurde, ein Amt, das‘ 


den Weihnachtsmann, auch ſie 
einer kleinen Weihnachtsgabe zu be— 


denten. Der Weihnachtsmann hat ſchrodenheit und tiefes Pflichtgejühl | 


wurde bon einem Kraftwagen über« 
ren und jofort getötet, Der Füh- 


er bi? zum legten Juli verfah. Uner=| 2 des Befährts, P. W. Gray, Nr, 


1027 Summerdale Ave,, 


iſt verhaf- 


'den amtlichen Befitimmungen gemäß | waren feine hervorragenden Gigen- |iet worden. 


das Recht, derartige Briefe zu öffnen ſchaften. 
und nicht nur von ihrem Iuhan 
Kenninis zu nehmen, ſondern auch 


Als er kurz vor der Wieder⸗ 
wahl ſtand, hatte er vor ſechs Jahren 
einen Einhaltsbefehlfall gegen Ge— 
werlichaftler, Gewandmacher, zu ent⸗ 
ſcheiden. Er tatees, obwohl ma 
Richter unter den Umjtänden die-€.it- 


laffen. ee Sen ätien. „Lieber 


dung bis ber v —1 
SEE 


* Wit der Lieferung Foftenfreier 
Schulbüder wird, wie Schulfupes 
rintendent Mortenfon befannt gab, 
beim Beginn ded neuen Semeiters, 


nchelanı 1, Februar, begonnen werden. 


ie Koften dürften ſich auf 


‚000 ftellen, moben. 
die Elementarfhulen 


dasferße bon allen 4 


Frei! ’ 


e 





 Abendpoft, Chicago, Bosmerdtag, den 8. Dezember :192:. 


— — 
— 


— 
— — ————— — — 


Wirtshausnamen u. Wiris- "Gibt es fAneelofe inter Kergeht nicht, das Cviclgeugreih zu Befuchen—Wierter 
hausſchilder. | in Deutſchland. — EEE SEE 
i “The Store of "Io-day and “To-morrow 


Weshalb haben die Wirtshäufer ' Hat e& in Deutfchland Winter ohne F Candy 


een u Ger ‚jeden Sdneefall gegeben? Dicje |; Mit Schufolade überzogene Datteln 
) . . —— eſens Ein ſehr ſchmackhafter und nahrhafter Candy; 290 
Eatablished 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


| Stridwolle | Rahmen 
Eine Spezial-Offerte in | 


Spezial - Einfauf von 
grauem wollenen Sweater French grained Celluloid 
Garn, für Herſtellung Ivory Finiſh Bilder— 
eines Sweaters werden 4 rahmen, 32Xxb goll; in 
bis 8 „hanks“ gebraucht, je | runden und edigen Faſſons 
nad) Mode; fpez., „haut“ | — 500 Werte, zu 


1l5c | 29c 


Bargain-Bniement, 


Stage fucht der befannte Meteor« |} 
oa) nicht jo all sin war wie joht ‚ vloge Geh, Nat Sellm in einer Ta i r 
Kot, a — — eh rs 3 = 9 er er en we eine volle führe Datiel, in mohlichmedende und 

rien die Straien nod) feine Ka:  grumdlegenden Abhandlung der |; nabrhafte Schofolade getaucht, Das Pfund 

el, f Schildern zu leſe ESitzungsbericht er Berliner Aka— ni if da: : 

2 > — su leſen no WE |. erliner Alta Hart⸗Candy Miſchung Fudge 
A. Die Häuſer waren im ganzen demie der Wiſſenſchaften zu beant— In ſortierten Formen 

„tie wohl numeriert, nicht nach worten, in der er ausführliche Mit — | ae DER ie 
steaßen chmal ch übertf teil en über die Schneeverhä * und Aro N >| Schmedendite Candy in Schofos 
. N, mandımal auch überhaup: | teilungen über die Sch;neeverhältniffe tige " Labung für die | lade und Vanilla: jeder Bilfen 
Iht. Ta juchte man den einzelnen | ım Dentjdland macht. Eigentlid) jind Kleinen — da3 19 | mohlfehmedend — das 

pauiern durch eine beiondere Farbe, ! me die Donate Juli und Nugujt im Pfund zu nur.. C Pfund zu nur 

Bargain-Bafement, 


Uinfer Bafement ift berühmt für Bargains — Freitag 


— 


— 
Pr 
“ 


— ——— 
er 


— 


kopf oder ſonſt dergleichen ein beſon ſchneefrei, denn ausnahmsweiſe kom— 


Kleiner und Mäntel | Verkauf von Mädchen-Esats 


man jie leidyter herausfand. Uni | Schneefülle vor. E3 gibt aber Ge 
Kleider, Werte bis 815 3u 6.95 Werte bis $18, zu 11.75 


ein ‚bejonderes Ssnterefje hatten na- ' genden im Cüdweiten und Nord- 
türlich die Gaſtwirte und Apotheker weſten, die außerordentlich ſchneearm 
dies zu tun, jene im Intereſſe der ſind. Hier kommen Winter vor, in 
Fremden, dieſe im Intereſſe der denen es nur ſechs oder noch weni— 
Kranken. Die Namen der Wirts— | ger Sciyneetage gibt, md im Win- 
häufer waren oft, jehr harakterijti- | ter 1881-52 bat Zrier jogar nur 
ſcher Art, zum Beiſpiel Zum letzten zwei Schnectage gehabt. Ein Win- 
Heller“, „Zum letzten Pſennig“ (in ler, in dem en irgendeiner Stelle 
Mehrere hundert neue Kleider aus Wolle-Serge Partie 1. Mädchen von 7 bis 14 Jahren wer— 
oder Tricotine hübſcher Beſatz aus Braid und ausden dieſe hübſchen Mäntel zu ſchätzen wiſſen; aus fei— 
Stickerei; ſind in ſehr ſchönen Entwürfen vertreten; ner Bolivia, Velour, Poloette u. a. beliebten warmen 
beſitzen viele andere Vorzüge; nur in 47 Stoffen; Kragen aus Beavberettepelz, Coneypelz und 
marineblau; ein gutes Sortiment von dem Mantelſioff ſelbſt; prächti— 
Größen für Damen und Miſſes; ſpe— ——* 
ziell für ERBEN markiert, jolange deer u. andere belichte Farben; ® 
der Vorrat reicht, zu 2. Werte bis zu $18; morgen, fpe= 
* nn ‘ 
Merte bis #13, an 7.05 
Bartie 2. Hübjche warme Stoffe, einihl. Po- 
[oette und Velo; in hübjchen mäddhenhaften Moden; 


verjhiedenen Orten), „Zum Zum: | Teutjhlands überhaupt fein Schnee» 
siell zu...... 
entzitdtend bejeßt; gute Qualität Fut- 95 
Bargain-Baſement. 


perhof“ im Württembergiſchen Ra- fall vorgekommen ift, läßt ſich auf 
ter; viele zwiſchengefüttert; beliebte 
Verkauf von Gardinen — Kiſſen 


vensburg, „Schwäbiicher Tonyil“ | Grund der bisherigen meteorologi« 
Herbitfarben; Größen 7 bis 14 Jahre; 
2 e . 
Serim-Gardinen 


m; 5 . u. = n 0 2 . 2 | 
anne) m Wenden, „Sinaden- ‚ien Beobadhtumgen nicht angeben. | 
och“ und „Süßes Löchle“ in Hei— Für Berlin, wo die am weiteſten 
es ſind Werte bis zu 513.00; mor— 
gen zu 
1,000 Paar Serim Gardinen in dieſem Aſſortiment, in 
Stoffen von einfahen und Barred Scrim; einige find mit 


delberg, „Sämed „am Vecher in zurückreichenden Wetteraufzeichnun-⸗ 
ſchweig, „Stolpereck,“ „Nähliſſen, Jahrhunderts gehen, vorhanden 

einer hübſchen Spitzenkante beſetzt; hohlgeſäumt an der 
Seite und unten; einige ſind ruffled finiſhed mit hübſcher 


x n düböe“ Mar Duni | > .- ey . > . 
„Buppenjtübche in Mainz, „Froſch. ſind, läßt fi) die Frage verneinen. 
lake“ in Augsburg, „Bratwurſtglöck Aber deshalb iſt es doch in den 

blauſeid. Stepperei; alle 24 Yards lang; ivert 

bis $1.59; jehr fpeziell markiert für Freitag; C 
ſolange ſie vorhalten, Paar zu 


— — 


a 


[ararafarerararapeenaTaeRnenerarmentarsrarapzrerafapararasafarsjarzfarejarafafe 


“4 dür r Nr 1 A| EX t e y | 
Ar Nürnberg. Oft waren e2 | fpneeaumen Gegenden Weftdeute- | 
Dierfmale der Nachbarſchaft, die dem lands ſehr gut möglich, daß ſolche 
Sirtshaus den Namen gaben, ſo z. Winter vorgefommen find. 


Viel⸗ 
M zusträön— — — 4 
®. wohl beim „Panfratiusfräng | Jeicht war dies der zall in den bei- | 


1 “u > ran And 3 mr, : 3 * ey» Se * 
* — — —— den Wintern 1185.86 und 1289-90, 
ae” 8 an in Varia | die nad) die übereinftimmenden An- 
On, cn [MAUETICHE AMEH „LO: | gaben der Chronifen der allermil« | 
blutige Banınıs” in Augsburg hatte | Sartan in Mittler en Aa 1 
 Hormloien Urli 97T | dejten in Mitteleuropa gewejen Pub, | 
Mon a r EIPTUNG: U Doc) können aud; andere milde Win- 
Metger Fanıen dort zum Morgen ter fehneelos geblieben fein denn | 

e— r k I Wi 
trank zufanmen, die „Weiberjchule* | s * 


der Wim— 1,09 + in Prior | 

= der Winter 1881-82, der in Trier 

‚ ebendort war der Sammelpunft der | - nn 
Marktfrauen. Much einen Paritäts- | 


Mäntel, Werte bi8 5189 41n83.58 


Aus Polvette, Cheviot und anderen wünjchenswerten 
warmen Winterjtoffen gemacht; mehrere Moden zur 
Nuswahl; feine Futterftoffe; viele zwifchengefüttert; 


nur zwei Eajneetage hatte, gehörte etliche mit Kragen aus franzöf. Coney- 
wirt ‚gibt e8 in Augsburg, der a. durchaus nicht zu ven mildeſten. Die 
nen Urſprung im Streit und Ag. | Temperatur fann dieſe Frage aber 0 

* —— a2 3 nicht allein entſcheiden, denn es kann 
gleich der Konfeſſionen in diefer | „ud Wiitecuil | 
Stadt hatte. Chriitliche Eymbole | yuyne ne ne | 
und firhlihe Namen jpielten über. | "O"CN> * Br —“ 
haupt früher eine größere Rolle. Im — —— Grade in milden 
öjterreichtichen Walliadrtsort Maria, | “CE, IM denen gewähnlich zahl- 
zell gibt e3 einen „Guten Hirten,“ | reihe ——— m S—— 
in Augsburg gibt es einen „Ritter — Nord- und Mitteleuropa 
Ct. Georg,“ ein „Difterlamm,“ ei. durchziehen, kann auf ihrer Rüd—- 
nen „Fiichzug Petri.“ Früher gab ; Jeite ein leichter Cüneefall eintre= | 
es dort aud) eine „Hochzeit zu Ca. | IM. Lie Hrage, ob es jchneelofe 
na.” Der heilige Geijt mußte ſeibſt Binter in Deutjdland gegeben ‚bat, | 
oitmals das Wirtshausiehtld zie⸗ läßt ſich daher nicht ganz beſtimmt 
ren, und einen Gafihof 1 Geiit“ | beantworten. Wohl aberiſt mit Si⸗ 
gibts noch heute in Freiburg, ein | berbeit anzunehmen, daß es 
Hotel de l’Eiprit“ in Straßburg. | Deutſchland Winter ſchöne Tage 
Viele Gaſthäuſer ſchmückten ſich mit mit Schneedecke gegeben hat. 
fremden Länder- und Stadtnamen, * —— 
fo „Hotel de Ruſſie,“ „Hotel Rom,“ 
„Stadt Hamburg“ ujw. Bäume 
waren und Sind mit Selten Die! 
Wahrzeichen der Gaititätten, fo) jemals hHergej.ellt worden ijt, jol il 
„Soithof zum Grünen Warm,“ | jegt der Königin von England von | 
„Lindendorf“ ulm., die alle in ver- | einer Anzahl hervorragender Are 
jhiedenen Orten borfommen. Sn} ditetten, Wealer, Bildyauer amd 
allen gr „Peran | Gunftgewerblicher Künjtler zum Ges 

‘ ) cho⸗ 5 n a rin 58 FJ 

nes Stüd Geihichte und Sulturge: | — — — | 
ſchichte wider, berühmt geworden | fort, was die Häusliiye Kultur heute | 
ſind „Auerbachs Keller in Leipzig, leiſten kann, uͤnd es ſoll damit die 
Shale peares Bum „vilden Förderung der Wohntultur durch 
Schweinskopf,“ Hauffs „Vremer die engliſche Koönigin anerkannt wer— 
Ratskeller.“ „Whites Cafehaus“ in den. Sas Haus wird etwa acht Fuß 
I 77— 316 8 in⸗ — * — fa . 
— ale Ginelhehen 
Swift uf. wie „Cafe Greco“ in}, einem Tun ausaetübtt werde 
tom al3 Sammelpuntt berühmter | N, un, _ —— a 
Maler, wie Overbed, Cornelius, yn, u J e en SZ 
ne * cn Porträts der königlichen Familie 
Fäbrich, der „Faulpelz“ in Heidel- Figen, und als Bewohner wird das 


pelz; viele andere hübſche Verzierun— 
gen, beliebte Herbſtfarben; Größen für 
Miſſes und Damen; Werte bis zu 
18.00, morgen zu 


arERVERVEIBIERNRIRFRTERAETeIETATE 


Berfauf von Unterzeug 


Schwere geflieſzte Union Suits 
für Knaben 
In lohfarbig und 
grau; Größen 6 bis 
14 Jahré; extra gu— 
ter Wert, — offeriert 


ajz 


AN ST SEN, 


a f | u © 
Bett⸗Kiſſen 
Sröße 1614 bei 231% und 17 bei 24; mit 
.. go. . rn >> B = 2 
Gefließte Leibchen ganz neuen Federn gefüllt und mit hüb— 
und Beinkleĩder für ſchem Art Ticking überzogen; ganz ſpe— 


Damen TUN) de ziell, ſolange der Vorrat 69 
| ENTE, reicht, Das Stüd Ü 
x IE: L — 
2 


memmann 


a NRäumuugs-Verkauf 


Dußwaren 


Straufenfedern und PBandergar- 
75 nierte Hüte für Dre5-Gchraugd — 
Ci aus jeid. Samınet, alle Far— 1 79 
Tams — Aus „Suede Lufe“ Filz | ben, wert bis $3.95, zu... ® 
und Eammet; alle yarben; 75 | Doamenhüte, große Aus- 
Räumung zu c wahl; Räumung zu 
Bargain-Bniement. 


Reinſeidene Satins und Taffetas 


Alle die beſten Schattierungen und zuverläſſiges Schwarz — Yardbreit, 
hochfeine Sorte reinſeidene Qualitäten, morgen zu weniger ver— 
kauft als die billigeren Sorten; jede Yard ijt zuderläfiig und 1.47 
dauerhaft; die Auswahl per Yard zu 


Das idönfte Puppenhaus, 


— 
mic 


— — 


1* 
— 


Das prächtigſte Puppenhaus, das 


— — 


Filz Hood Effelte, in allen Far— 
ben — ſpeziell für | 


mare am 


 ——— —— — — 


Aermellos, holländ. Hals, kurze Aermel. 
Sowie hoher Hals und lange Aer— 
mel; prächtige Werte, zu 


Bargain-Baiement. 


Deorkauf von 


Derklauf von | ! 
einen | Kane Bäner- 
66:3ölliaer reiner H e m d p N 


Keinen Jrith Satin 


mriamme 


Schwarze Ierjey Bloomers für 
Damen 
Knie- und Knöchel-Länge; 
wahl von Größen — 
offeriert zu 


rar! 


ar 


* 
hi 


eine gute Aus: 


a 


fen 


berg, wo Brentano Adim don Ar- | 
nim und Eichendorif verkehrten, | 
Lutter & Wegner in Berlin, der! 
Trefipunft von Ludwig Devrient 
und €. T. A. Hoffman, und das 
„Goldene Szepter“ in Breslau, be: | 
rühmt als einjtige Wohnftätte des 
Sreiherrn vom Stein und das MWer- | 
bebureau für daS Likowiche Frei: | 


ipen imerden bon den 


'elettriihe Beleuchtung und Gloden | 


fleine Haus Figuren vom König | 
und der Königin und einigen Herr- | 
ichern aus dem Diten als Gajte auf | 
nehmen, Die Kleider diefer Pup« | 
führenden | 
Schneidern des Londoner Veit End 
ausgeführt. -DTas Haus wird aud) | 


und Zleine Defen jowie eine Kalt. 


2 . 2 - 
Marinchlaue reinjeidene Erepe de Ebines 
daß es Euch überraſchen | 

wird —das Ueberſchußlager eines Ntleider-Kabrifanten, in den | 
ftet3 fo fehr beliebten marineblauen Schattterungen; 40 Zoll 8 C 
breit; }peziell für morgen zu nur 


Dnalitäten zu fo wenig Geld verkauft, 


Reinwollene 56⸗3llige moderne Coatings 


Alle netten Novelty Streifen und garantiert reinwollene Qualität — 


Bargain-Dafement, 


| Ein Verkauf von Haudſchuhen 


Kir Männer, Danten und Kinder 


Damait 


Vollitandig gebleicht, gute 
ihiwere Ware; Blumen- umd 


Streifen - Entwurf; 1 79 
ipeziell, die Nard.... Lo 


Amoskeag 


—E — 


—* 


A V —— 


c 


forps, und noch viele andere. 


Der hiſtoriſche „Gickelſchmiß.“ 


Warme fließgefütterte Jerſey Damen-Handſchuhe 
2.Clasp Mode; einige derſelben mit ſchwarzer beſtickter Rück— 
ſeite; in ſchwarzer Farbe, geeignet für Straßen, 33 
gebrauch; regulärer Wert 5065 ſpeziell . . . . . . . . .. 30 


eine außergewöhnliche Offerte für morgen; wunderboll für Miſ— 
ſes- und Mädchengebrauch; ebenſo für Damengebrauch — — 
die Yard zu nur 


Prachtvolle Shepherd karrierte 
Kleider Pereales 


Verſchiedene Farben wie auch in den populären ſchwarzen und weißen 
Faſſons; yardbreit; die neueſten Faſſons; die Farben ſind garan— 
tiert echt; überſeht dieſen großen Wert für Weihnachtsgeſchenke 140 
nicht; 10 Yards an jeden Kunden; Yard 


und Warmwaſſerleitung erhalten. 
Die Kinderſtube ſoll das königliche 
Kinderzimmer in allen Einzelheiten, 
ip a a taug auch mit ſeinen Puppen wiederge- 
as sranfjurter Wittassblatt gen, Selbit der Weinkeller mit Wi. 

Ihr>ibt: Wie in früheren enge Iniaturflaichen wird nicht fehlen, und 
En 10 — * De Se Ye der Bibliothef werden fojtbar 

BEE REIBERIEENNON EUR — gebundene Miniaturausgaben von 

feiertag für die Bornheimer. Te Süchens und Zeitungen enthalten 

ſchönſtem Spätfommerwetier herrih zur, Worzellan und Glas und Die | 

te reges Treiben auf den Straben, | nanze Mäfheausftattung werden mit 

den Sugplagen um. Zen Yaupfane dem Fönigliden Monogranım verje- | 

en —— 2 —4— hen. Auch eine Garage mit Autos 

= eng und — Öarten darf bei Diejem | 
* ſchönſien aller Puppenhäuſer natür⸗ 

wurde auf blumengeſchmücktem Ern. Lim nicht Schlen | 
terehen der Gidel oder Hahn, von ie | 
Kerweborih und -Mäderdher um- | EEE EENHEEHBEE | 


Dandtuchzeita 


Vollſtändig nebleicht, weiche 
Uppretur, als Geicirr- » oder 


Roller » Sandtücdher; 19% 
ipeziell, die Yard... 12 c 
58zöll. rot und weiß karrier⸗ 


ter Damaſt; waſchechte Farben; 
ſpeziell, die Yard 


Eine ſpezielle Partie Stul— 
penhandſchuhe für Knaben 


Warme geſtrickte Männer— 
Handſchuhe 


Marineblan, Khaki oder grau; 
etwa 1500 feine Flanell— 
hemden; alle von beſter Quali— 
tät, die gewöhnlich für 82.50 
und $3 verfauft werden; fpe- 
ziell, das Stüd, 


1.89 


Bargain-Bafement. 


Ans ftarkem, danerhaften 
Leder; warm gefüttert; ein 
12 Yarb8 fein gebleidtes Muglin, yardbreit, Yard... und Moden zur Huswahl; | Sortiment von Farben; $ 
10 Dards doppelt gefliehter weißer Chaker Flanell für. Klarto Kia — Wert 
8 Dards beſter Amoskeag fancy Nachtgewänder-Flanell! En * e- er 350 ———“ 69e 

für nur ipeziell, daS Baar, das; 
7 Dards Novelty Velvet Finiih Kimono Flanelle — volle 
Kimono Mufter, für 
Kauft die neueften Kleidermufter—Bmeiter Floor. 


In reiner Wolle und ae 
miichter Wolle; viele Farben 
20x38 vollitandig nebleichte 
türfiihe Sandtücher; gute Ware; 
ganz weiß; gefäumts Enden; 


ſpeziell, das Stück 220 | 


Bargain-Bafement, 


' 
| 
l 
| 
l 


AA 


ringt, getragen. Es folgten die Auch die Heringe ſtreiken. 

Kerwegeſellſchaftsſahne, eine Muſik. 
kapelle in Bauerntracht und dann Die norwegiſchen Heringsfiſchen 
per Arm in Reih und Glied die haben dieſes Jahr Pech mit ihrem 
Bornheimer Burſchen mit ihren Fang. Man muß bis 1909 zurück- 
Mädchen und dahinter die geſamte gehen, um ſo ſchlechte Zahlen für 
„Bornemer“ Jugend. Der hiſtori- den Fiſchfang zu finden, wie in die | 
ſche Ortsdiener mit der Schelle ge- ſem Jahr. Der Geſamtfang beträgt 
leitete den Zug durch die verſchie- 667,100 Heltoitter gegen 1,073,635 | 
denen Straßen Bornheims hinaus Hektoliter im vorigen Jahr. Der 
auf den Bornheimer Sportplatz. Wert des diesjährigen Yanges be- | 
.. Sier fand der hijtoriihe Gidelihmiiz | trägt nur 2,7 Millionen Sronen | 
"att. Der Hahn wurde unter einen! gegen 9,5 Wällionen im vorigen | 
itdenen Topf geiegt und die Bu-! Jahr und über 27 Millionen in den | 
ben muhten mit verbundenen Au. ! drei vorhergegangenen Sahren. Die | 
gen, nachdem jie fich dreimal im Fiiher Hagen überhaupt jehr über | 
Kreife herumgedreht hatten, mit ei. die ihhlehten Zeiten. Die Preife für: 
ner langen Stange auf den Topf; Seringe jind raſch gefallen, mäh- | 
losmarjdieren und draufjdhlagen, Es; rend die Koften für Geräte und, 
mwährte lange, bis einer da3 Glüd | Motorenöl nod), recht hod) find. | 
batte, den Topf zu treifen. Er) — ——— | 
durfte als Preis den Gickel heimtra. Durch nichts kommt man fo | 
‚en. ı Teiht auf eine fdhiefe Ebene, wie 
durd) eine Neigung. 


Tür Männer, Damen und Kinder 


Verfanf von 


Filz: Stippers 


Derkauf von 
Armee⸗Leiſten 


Männer 
Schuhen 


1,000 Paar Männer- 
ichuhe, aus erjier Qualis 
tät ſchwarzem Oberleder; 


mit ſoliden Lederſohlen u. 
Abſätzen; nach dem U. S. 


Her: 
kauf 
von 


VBerfauf von 


Kinaben-und Mädchen- 
Schuben 


Wir haben einen atofen Einkauf von mehre- 
ren faufend Paar von Schuhen für Anaben 
und Mäddhen gemadit; da3 Ueberihuß-Lager 
eines mohlbefannten öitlihen Sandler, zu 
einer auberordentlihen Breisherebiegung; 
darum Fünnen wir diefe dauerhaften Schuhc 
zu einem fol niedrigen -PBreife offcrieren; 


Filz Juliets für 
Damen, mit Leder—⸗ 
ſohlen und Abſätzen, 
vel;: und bandbefegt, 
gewünſchte Farben — 


Filz Slippers fur 
ei Damen, mit fchweren 
Ben Wwattierten Innene 

foblen, Chrome,Leder 

Sohlen und Abſäthen 

in alien gewänfdten 

Yarben; mit B 

garniert — 1 19 

BOBE oo... 0 

Wil; Stippers für 

Männer, Lederfohlen 

üße; febr 


zit ne u 
Farbige TYilz-Elip- 
vers für Männer — 
— — Soblen 
und Mbfüge, 
ne 
Schwarze Knaben⸗ 
Slippers, aus ſchwe⸗ 
rem Fils mit Leders 
foblen und SIbföken; 


Kinder: 
Slippers 


Aus farbinem Fllz 
nemadt, mit fanch 
Entwürfen— 4 
fpesiell au.... 


— — — — — —— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — nn 
Brust. 7 \\ Brsc 
nl 
= => 7 
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Verkauf von 
Männerhoſen 


In blauen Serges, 
mittelfarbig u. duntel⸗ 
e enr, | geitreiften Worſteds, 
2 pe Fiverds und Caſſime⸗ 
gt, gut ge | res, mit oder ohne 
madt; alle | Cuffs. Werte bis 4.95 
Größen von S | — in amgebrocjenen 
bis 15; jbe | Partien, jedod in al- 
ziel zu Ien Größen, 29—42; 


Auswahl au 
ie. 288 


Snaben- 
Bluſen 


Aus grau 
gereiften Fla— 


GELDSERDURGER _ x. orand Repie, Mich, 


| wurde eine Ymeigbant der Grand | 
Rapids Savings Bank bon zmei | 
|Räubern um $11,000 beraubt. Die 
Räuber murben jpäter in einem 
enttamen jedoch, 
nachdem fie einen Poliziften erichoj- 
fen und einen zmeiten ®Poliziften 


Bargain-Baiement. 
Makinaws mit Shawl- und Notchfragen, in blauen, 
braumen, grauen und grünen Blaids; find 
Größen 6 bi 18; Madinaiws wert bis zu 4.98 
97.95; morgen zu =——— 
In blauen und braunen Schattierungen; mit Worjted 
Armee Munfon Zußforms Körperfutter und Venetian Nofe; bis an deft Hals zuau- 
Leiſten gemacht, ſehr fpe- 
von 4 bis 8; die Auswahl zu 
9 Berfauf- von Beacon 
© 
—— Sn braun, blau,- grau 
a TUR TR * 2 und roja und anderen 
— Br 7 ? 3 jegt mit Tontrastierenden 
u* —— —— OR Be — Farben; ein paſſendes Ge⸗ 


® * 
Jinaben-Ikackinaws und Hbersiehern 
mit Muff- und PBath-Taihen gemadt; in 
Berfauf von reinwollenen Chindilla Heberziehern 
— fommeit fie reihen fnöpfen; Werte bis zu $12.95; alle Größen 8 9 
Eure Auswahl Freitag zu 
Baderoben für Knaben 
Schattierungen; nett be— 
ſchenk für Weihnachten: 


Alz 


sau Zageöturıen, 


SCHIFFSKARTER 


su Criginatpreiien. 


u. ©. Lidertn Bonba Dentime Bonds | Haufe ermittelt, 
Mart, Rubel, Kronen, Bantnoten, 


. 8. LOWITZ [her veriwundet hatten, 


312 $. Clark Strafe c.. — — 
fin at 9-4 Beine 0-U EEE | Gejet Die „Son 


8 


in Solly-Schadteln ver- 
padt; fpez. Werte; Sr. 3 
bi8 6,2.48; Gr.8S bis 14, 
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